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Maſchinen, die dem Uebelſtande AT: „Angeihriebene Beieh”. 


vielleicht abhelfen fünnten, der Pe- 


dürfte zufriedengeitellt werden, en Harfierer Bryan mit feiner trodenen börde md demnad dem Semein- — 
| - Shi Su i nie : ; 3 150 Mil«- 
Holen anjheinend von den Eoiwjet- Ulshanen an Indiens Grenze. ‚Reichstag foll Milliarden für not- | Sense Age — Schankkellner einer Wegeſchänke von Abwaſſerbehörde erleidet fürdgten- | efen, — EEE Harry Nocette und Kohn Chance 
heeren gröhtenteils vernichtet. London, 19. Juni. Eine heutige wendige Zwecke und Alliier- | Mafhington, 19. Juni. Infolge Ränbern niedergeknallt. | liche Schlappe, Mit Panfen und Trompeten, | von der Auflage des Mordes 
FSunfendepefhe aus Mosfau cr-) ten bewilligen. der entſchiedenen Erklärung Me⸗ . | Harry Mager, der Borjteher des freigeſprochen. 
Afghanen bedrohen Indien klärt, daß afghaniſche Truppen an nn — er unter feinen Umftäns | a ; en biefigen Dinnenfteueramiß, hat Don | 
J | en die bdemofratifche Nomination 5564 erbeutet, ihter Landis utſcheidung. ſeinem Vorgeſetzten Wm. M. Wil— 


der indiſch - afghaniſchen Grenze zu- Ein buͤrgerliches Kabinett? zum Präfidentfchaftstandidaten an 


nehmen könne, taucht hier in man— 
chen Kreiſen wieder der Eindruck auf, 
Das Märchen vom Mordanſchlag auf den als ob Präſident Wilſon veranlaßt 





ſammengezogen werden, um die Bri— 





3.Türkiſche Nationaliſten bleiben fiegreidh, | 


and Franzofen und Briten vermehren | ten in Sindien anzugreifen. 











berjelben Schänfe wurde erjt vor un: | 





Tie Mordbuben entkommen. — In eben | Grläßt einen Vefchl, durd; den die Be- 


ihre Truppenmadit. — Großer Kriegs: Das Vorrüden ber Türken. ehemaligen Kaifer Wilhelm: diejer |iverben würde, felbft wieder als Kan- | gefähr einem Dionat ein Schanfwärter 
var eiligit nad) Voulogne berufen. | Ronflantinopel, 19. uni Die, angeblig ein jhwer franfer Mann. — | didat aufzutreten, ein Gindrud, ber | — — Beni Bühıber ver | 
L Pr . . ) | Oefte ey nn: 3 s S no” u. PATE aftet? 
türtifchen Nationaliften haben neue! SEeherreichs EEE durch des Prüfibenten jüngjie Kritik — 


an den Völkerbundparagraphen der 





Anal: s e Su S D n 2 
Berlin, 19. Juni. Beſorgniser— Stellungen an den Dardanellen er 


regende Berichte über die mike] yeraufend Mann zufammen, und. Berlin, 19. Juni. Laut amtlicher Betonung feines Standpunties ver- 
ärtiche © »r polniihen Bol-Ie: an Be Nachricht will die Regierung den ſtärkt wird 
täriſche Lage an der polniſchen Bol-die Briien verſtärken ihre Stellungen. neuen Reichstag nächte Woche um 

Ihewifitront find der „Täglichen | In der Gegend von Jsmid ift es einen Kredit von brei Milliarden! Harding hält Kriegsrat. 


morgen im Green 





sred Monroe, N 





gen, Die Polen haben, wie es|türfiichen Nationalijten und  briti- | prinaliche Ausgaben erfuchen, da bie Tenator Harding, ber tepublifanifche | 
beifst, wichtige Rüdichläge erlitten ihen Truppen gefommen. Es ſind Reichsfinanzen ernitlich verwickelt Präſidentſchaftskandidat, ſetzt ſeine 
nd in einigen Teilen der Front| „abnahmen zur Entfernung der |find infolge der allgemeinen Anficher- | Beratungen mit ben Parteiführern 
— Chriſten und Ausländer getroffen heit der Steuereinnahmen und der fort, um ihre Anſichten in manchen 


ſchwer verwundet, 


obert. Die Franzoſen ziehen hun— republikaniſchen Platform und die Von drei Banditen wurde heute 


der Joliet und Lawndale Road in 
der Nähe der Ortſchaft Lyons, Ill., 

hei — der dort bedienſtete Schankwärte 
Rundſchau“ aus Breslau zugegan- von neuem zu Kleintämpfen zwiſchen Mark für unbedingt notwendige und, Waſhington, 19. Juni. Bundes— 1. 286 * 


Str., durch zwei Revolverſchüſſe ſo 


Front Cafe an 


daß er jetzt mit 


— —— — 


Kriegsminiſterium gegen die hieſige 
Abwaſſerbehörde anhängig gemach— 
ten Einhaltsverfahren, durch das | Er habe ſchon 175,einer beſten Ge. gen naqh etwa ſechsſtündiger Bera— 
die Behörde gezwungen werden ſoll— 
te, in Uebereinſtimmung mit dem 


mit dem Kriegsminiſterium feiner |Fundig in der Anfipürung der Säu- |mit Erfolg pas „ungefchriebene Ge- 
|dem Tode ringend im Yego-Brovifo | getroffenen Webereinfonmen |migen an die Sand zu geben. Be- |Tef“ ind Treffen, wonach ein Bruder 


— liams in Waſhington, ein Schreiben Die Ehre der Schweſter. 
des Inhalts, daß ſo viele Steuer— 
— * pflichtige mit ihren Zahlungen im 
hörde verhindert werd, mehr als 250. Rückſtande ſeien, daß jetzt im gan— 


Auch in dem Prozeß gegen den Geheim— 

900 Kenbiffuß Waſſer in der Minute zen Lande auf die Säumignen Nagd | Holiziften Frank Freimuth ein auf 

bem See zu entsichen. gemacht werden müſſe. Man habe, nicht ſchuldig lautender Wahrſpruch 
— Millionen an Steuern der Regie-] eingebracht. 

rung vorenthalten. Um dieſen Drü— 

ckebergern energiſch auf die Bude zu 

jteigen, müffe ein Streuzzug gegen) Die Geſchworenen in Richter Ka— 

ſie eröffnet werden und zwar ſofort. vanaghs Gericht ſprachen heute mor— 


Sa dem vor 12 Jahren von dem— 





heimbeamten in Abteilungen nach tung Harry Rochette und John 
allen größeren Städten des Landes Chance, welche des Mordes bezichtigt 
geſandt, um den Lokalbehörden ſach- wurden, frei. Der Verteidiger führie 


= a ee er Sfr ar * icht mehr als 250,000 Kubikfuß ſonders unter den Reihen der Soda das Recht für ſich in Anf 

mögen große Truppenkörper zur ——“ eh} a9, | Holpital darniederliegt. Die Mord. | MOL I >» a0, studupup |jonders unter den Keıhen der Soda | Ktedht für fi in Anspruch neh- 

Nebergahe gezwungen werden. worden Sie —* unier vn — —* flauen Lage der Induſtrieen. | — fennen zu zen. und audzu- buben, welche fich eineg Kraitwageng | Taler in der Minute dem See zu |iwaiier- und Rahmeisverfäufer jeien men barf, als Rächer der gefchände- 
, ben Werl Ihe bi des britiſchen Geſchwaders geſtellt Der Fehlbetrag in der Eiſenbahnver⸗9 eichen und ein armoniſches Zu⸗ bedienten, entfamen, naddem ſie entziehen, hat heute mittag Bundes, viele Drückeberger zu finden. Denen ten Ehre ſeiner Schweſter aufzutre⸗ 
Unter ben Berluften, welche ie werden, maltung in ben erjten jech& Monaten | Jammenmwirten aller Parteielemente $64 aus der Kaffe genommen md |T&ter Yandis die Entiheidung ge- |müfje nadydrüdlichit der Marich ge- ten. 

Volen erlitten haben, find laut bed Dänen und Somict. bed gegenwärtigen Haushaltsjahres | berbeizuführen. Wann er nad) jeinet eich auch $500, welche der Wirt, ein fällt, Sie iit gegen die Abwafferbe- |blajen werden uf. | Harch Rocette hatte, wie an bie: 


or. [ini 7 illi -Heimat Marion, O., abreiſen wird, 
Kavallerie, 9 ——— vird auf 7900 Millionen Mark ge⸗9 A ‚Du " | 
Bexiäjtb ei Megimenter Raellerk, | Stopenhagen, 19. Suni, Zwiſchen ſhaht. Das Finanzminiſterium wird wo er offiziell von ſeiner Aufſtellung 


Ida } Sandels e 
welche vernichtet wurden, und 30,000 ! Danemark und den Sandelsvertre: | 


Italiener, zum 


national Es Ifenden Verpflichtungen unier dem  Menn Bryan '8 zu jagen hätte 
: $ nationalen Stlarierhaufes mit vor- | ee _ = Dr i s 
gefangen genommen murben; lehtere jnattc Stlarierhaufes mit Verfailler Vertrag einzulöfen. 


haben aut 165 Kanoner. erbeutet läufig zwei Millionen Kronen ge- 


i⸗ Dü 
Die Front von Dünaburg bis Stockholm, 19. Juni. Auf den | 


Podolsk gibt allmählich nad, und es ‚Mandsinfelr zwiichen Schiveden ımd | 


— einen Aufruf erlaſſen 

| J 9 — ger * 

* —— Finland wächſt die Aufregung ber |”. Be Be er Rn j a 

; lau! 8 < ag| 2 lein na en Were ve» ‚vorfchläge: Zur ftrengen Durhfüh: | phoniicy gemeldet, 
wird der Glaube außg.jprocen, d BB pölferung, und nur die Mabınına [EET internation. sen Vereinigung be ge: Zur ſtrenc g 


ur * an Ihıfz Mi fhaus dest den rung des Volſteadgeſetzes und zur in der Wirtſchaft 
Merfn von Saale Bir ls Kt lag einer Pk, wen af haar an ht 3 
erflärten. Zwei Mitglieder der |" 
in Ezenftohau haben gemeutert und | ichiwediichen Nertretung auf den An- | | 
einige ihrer Offiziere vertrieben. Bei ſeln ſind von den Finnen verhaftet | Berlin, 19. Juni. Die Bemühun⸗ 
—— og, und aröblich mißhandelt worden. ‚gen Konftantin Fehrenbachs. aus 
Kiew ſind die Polen auf die am 2 Finland ſendet immer mehr Kriegs- Mitgliedern der drei altenKoalitions— 
April innegehaltene Linie zurückge— en nad den Sinfeln und bat — * — F bilden, En 
— die Garniſon um 400 Mann ver- ſoweit erfolglos geblieben. Die So— 
gangen, wo das dritte * —— verweigert den Inſulanern zialdemokraten Baben die Mitwirkung 
Armeekorps umzingelt ſind und zut auch Erlaubnis zur NuSreiie, infolg- abgelehnt, aber erklärt, ſie würden 
Weberaabe gezivungen werben mögen. ge deiien viele im fleinen Wooten |der Bildung des Kabinets feine Hin 
— — nachts nach Schweden geflüchtet derniſſe in der Weg legen. Fehren— 


eingingen, dahin zu wirken, daß beide 
Planken auch wortgetreu von der de- Kraftwagen dort 





aber die Republikaner hätten nichts hat, Aufſtellung. 


u 


„nufier 


Checks georauchen wollte, angeeignet 


lands haben an die Völker der Welt Nepublitanern in ihrer Nationalton- | Ortſchait Lyons, S. 
zur Bildung vention in Chicago zwei Platform- heute morgen gegen zwei Uhr tele-| 
! 


getan. Cr verheiße aber, baß fein|reft hinter den Schanftiich, und als 
Demokrat zum Bannerira= Monroe Rroteit hiergegen erhob, 
ger der Partei erforen werben würde, nahen die beiden Spichgejellen 


Nuszahlen von! 


I 
\ 


guten Rufs erfreut, liegt außer— 
Fargo, Norddakota, 19. Juni. halb irgendwelcher Polizeizugehö- 


troffen worden. Wirtſchaftlicher Völkerbund. William Jennings Bryan hat auf der rigkeit, was zur Folge hat, daß dort 
Der Fall von Minst wird erwartet. Freiheitsbdrang der Aländer. Berlin, 19. Yun. Die hervor= | Reife porn Chicago nah San Trans allerlei verdäcdhtiges Gejindel fein 


ragenoſten Volks virtfHaftlerDeutfch- | ci£co bier fi aeüußert, daß er den Mefen treibt. Tem Rolizeichef der 


x. Nobb, wurde! 


I 


dak ein Mann! 
erichoifen wurde. ! 


dor die Mänpder sich fi bhänaic 5 Beſtrafung bon „Profitieren“ mit Obgleich das Lokal nicht feiner Muf- 
werben mag. General Haller: Leute | ap die Alander 11a) ir unabhangig | „2 | Zuchthaus, vorgelegt und verjprochen | ficht unterjteht, begab er Sich fofort | 
| Fehrenvadhs id Aufgabe. ‘hätte, falls die Republitaner darauf |bahin umd ermittelte das Folgende: Jalten mu * per 
— E WER URN Es fuhren drei Banditen in einem | |en, und der befage, daß die Schif- |weifen, jo werden fie gerichtlid) be- 


vor, Während 


n.otratiichen Nationaltonvention ans |einer von ihnen fih in das Lotal nn) Erwägungen ‚botzugehen haben. | 10,000 Tollars, 25 Prozent Straf: 
genommen würden, um fo beide Fra: | begab, nahmen die anderen beiden | n der — * und auch 

r 242* “u .. . . „ey . I - 
gen „aus ber Politik zu entfernen”, |vor der Tür, die eine Glasicherbe | PeM gefunden Menfchenverjtande ge- 


Erjterer ging bi- | 





Rüchlli 3 Ki ä in |. “  ‚tmeber Edward? von Nem Serien ie Slastür bi F 

Flüchtlinge aus Kiew erzählen in zug. bach unterhanbelt jegt mit ben piir. Meter Ebi ard 2 n New J me e Glasti r hindurch Feuer 
Du bafı die polnifchen Truppen Gin Mi * | gerlihen Parteien no Cor bon bio nod Hitheod | auf ihn. Yon zwei Kugeln getrof⸗ 
Lemberg, daß die polni x | * Märchen von Trotzky. | ; von Nebrasta. fen, fan er zu Boden. | 
an Mangel an Lebensmitteln und! Bari3, 19. Juni. Xroßln, ber) Der Kaiſer totfranf? Coolidge „troden“. Darauf eignete ſich der erſtge— 


Munition leiden und die Soldaten |Tuffifhe Bolfgeroitiführer, bat burh | BWerlin, 19. Juni. Wie die ‚Neue Woſton, 10. Juni. Auf die An- nannie Spitbude die Gelder an, lief | 


Vertrauensmänner, die in Berlin 


Polen herrſcht Aufregung, und die ſchen Glaubensgenoſſen überall in würdiger Quelle erfährt, iſt der ehe— 


geſandt. haben. Zweck der Organiſierung iſt, 
En s - 2 2 S 7 Zend 

Der polniſche Geſandte bei bet * —* Ar — ——— us 
beutichen Regierung erklärte der den Juden die O erherrſchaft in der 


be ei elt zu verſchaffen, ernens durch — ſei 
a ’f heute, er babe feine M —* 3 — } Apioh h, 3 4* 3 rei te. 
„Aſſ. Breite Auflöfung des britifhen Kolonial-, ahmittag um fünf Uhr in den gejeggebung, in melcher er die Geſetz- ſeb 


berattigen Berichte empfangen und nr. Schloßpark gelasat fei und einen . zh 3 Mltohol- | Der Arzt ließ 
halte fie für „unglaublich“, reiches, zimeitene durch Kontrollic- Schloßpart gelangt | porlage Zur Erhöyung des Altoho 

z e en rung der Hanbelditraßen in der ganz 
Die Not ift groß, der Raub ın Gefahr! zen Melt. Die Beregung ift nament- 
London. 19. Juni. Im Badeort lich ſtark öſtlich vom Rhein. 
Hythe in Kent ſind heute nachmittag Amerikaniſche Zerſtörer. 


In Doorn erhält ſich das Gerücht, blitaniſche Vizepräſidentſchaftskandi— 


— 
verwundet worden ſei. | Die nativiſtiſchen Frauenklubs. 


Der Privatſekretär des Kaiſers. 
Vereboom, verjicherte heute der Mil. | 


hauſe. 


il 


Millerand zufanmengefommen, ber | amerifaniichen Zeritörer „Dupont“, 
hufs Vorbeiprehung vor der Konfe- | „Tattnall” und „Widdle“ find qu'term 





iſe acht worden ſei | —“ x 
den Kaiſer gemacht worden ſei. heute Beſchlüſſe zur Annahme unter- Keegan erſtochen. 






u . . 2 Bi A. |? > srnhihitioniftif os! ine amerabden und Tprang ! 
in Mafien deſertieren. In ganz ipren Sit haben, die radikalen jübt- | Babifche Landesz tung” aus glaub: |frage des prohibitioniftiichen Ratio: | öU feinen K ' Tprang | 


zoſen der Welt organifieren laffen, mie die | nee ‚nahme zu ber yrage ber Ernöhung — ee —— 
taat2ardi den nah Boten! ..: : ‚7 1, Imalice Kailer Mildelin tstkranf. es Altoholaebalt3 von Geträanten ein stunde Dem Demu = 5 
StaatZarchive merden nah Poſen Fehaimagemen der Entents ermittelt malice Kaiſer , " ‚bes Altohoigehalte von Getran 


— har Gouterneur Coblidge, der tepu- wärter und benachrichtigte den in 

7 Argo wohnenden Arzi, der dann wie— 
daß ein Deutfcher, nicht ein Belgier, dat geantwortet mit einem Hinweis derum den Polizeichef von Lyons von 
| . zur yı} . a | De ey .2ı . — Fu 8 
mit gefälfchtem Paß am Mittwoch zuf feine Boiſchaft an die Staats- dem Vorgefallenen in Kenntnis 


Des Moines, 19. Juni. Den hier In der Wirtſchaft wurde erſt vor 
Bi eier ) ; ind Manitanti Numd . - man ; :itagenden Srauentlub® de Landes ungefähr einem Monat der damals 
Die Nremier? Lloyd George und Konſtantino el, 19. uni. Die ! 8 Ah Mord a a7 1243 . U f ae 2 * | x L ge « F 

|Preife, daß kein Wordverſuch a bat fein Ameritanilierungsausihuß | dort tätige Schantwärter John ©. 


Sein Mörder 


| . “ r s var | ö ; .. (si 2 | ⸗ 2421 
renz in Boulogne am Montag, an nach New Hork heimgefahren, fechs Ele Belanmeniunit In Son breitet, monach engliſch autein aus wurde wenige Tage ſpäter von ber 
der Vertreter von Frankreich, Eng ßleiben noch im Schwarzen und Paris, 19. Juni. Die Zuſammen- Unterrichtsſprache in den öffentlichen hieſigen Polizei gefaßt und wartet 
Iand, Italien, Napan, Belgien und zſfüchen Mittelmeer in Dienft funft der beutichen und Ailiierten  Crulen des Landes geftattet werben ıjegt im Countygefängnis auf feine 
Griechenland teilnehmen wmerden. ? bertreier in Spa mwird nicht bor dem soll, Ausländerinnen unabhängig da? | Prozeffierung. 

£ . 2: * —M — f —ñ —— ç F Sul g: —— * 2 “2. | 
Grohes Antereife giebt ftch Fir diefe 10. Juli ftattfinden infolge ber Würgerrecht erwerben bürfen, au) | Kouillardg Mörder? 
tonferenaen Fund, anaefichts der Baiebali. Schiierigteiten dei der Bildung die Kinder von Einwanderer bei 1 —— * 
Sonjerenzen Tumd, ang £ | Leim neuen & tfchen Kabinetts, mie, Erreid Koltiähriateit aa |, Tie Foltzet ift der Anficht, dat, 
erniten Aufgaben in Europa und American Leagie. ‚eines neuen Deu en apıne 2, Erreidung der D jährig ei s ' 





dem nahen Titen, die dringend Xo- 
fung heiſchen. Urſprünglich wollten 
nur Lloyd George und Millerand 
er Mair ner > aırin ımonfam en æ 9 F cisc Jul 
ur Belpredung zulammentommelN,, og. ass , — N * 
4 9 2;: Maihin: 9. Mm mr L . . ir e Ausſchu r Beſchlüſſe omwohl |y 3 Wan Ion 
es erwies fih anicheinend aber als | ee 2; Bolton O; Phila- | geeinigt, imelche durch die beutfchen Dem Ausſchuß für B ſſe ſowohl vings Bank von 
notwendig, die Vertreter auch jmer | m ei efichert, er 
enderen Länder einzuladen, Die, Peulige Spiele: ben Sollen, weiß der „Petit Parifien 
biefigen Seitungen maden auf die) New Yoerk in Chicago; Philadel- zu berichtet. 
erniten Probleme aufmerfiam, wel: | phta in St. Louis; Mafbinaton in! 

| 


⸗ en > 2 
| — der geſtrigen Spiele: fremzofiſchen und engliſchen Finanz⸗ 
New York 3; Cleveland 9; De— fachleute haben ſich auf die Grund— 





Nouillard, der, 





Ver Kampf gegen die Prohibition. 
















| 
| 






DR Yerfauf von Wein und Bier erfläre | Roligei Teftgeftel 
17 ‚seilingewißheit eine Härte für die Ve- ‚QVerfauf don Mein und Bier er | Polizei feitgeitellt, 





vnd bemerken, dar die MWelt- 
lage heute gefährlicher 
ct ala por zwei Nabren.ie: 
; Die Zeitungen fordern „are Ent- | Tran 







520} 
2 41 
4 


= = l - . — 12* £ 4 I 5 > — . 
so mie möglich durchzuführen, Auch! Die yanatiter planen, auf Grund berfall in Tr. No 


— 








“ 


Selbſtſucht. 





Ergebnis der geſtrigen Spiele 










Chica«go in Brooklyn; Vitis- A. in franzöſiſchen Häfen, allein 
nn — * sy J u ın VBrootinn;: Ritts- | .: * * 4 
mal Paſcha, Führer der Nationali— burg in New Nork: Cincinnati in 40,000 in Havre, gefunden worden, | — Banträuber erbeuieten heute ın 


Ir 
| — — — 

— — 5 = 2 5 . * F 2. — J * 
ſten, ſoll ganz Anatolien außer ei- Boſton: St. Souts in Rhiladelnhia Imo fie zum Zeil feit Monaten gela- | Roffie bei Spencer, Joma, $6000. 





























unzuberläilig, da fir von der Salb- * und Jeowa einen Verband zur ding BR Präfidenten ber Der. 
» infel Kamid zurüdberufen morden | nlage eine? Nationalparfs in Me: | Staaten ermählt und ber Bundes 

Find, Meitere Peiorgnis über die Gregor, Joa, und zur Hebung ber |Tenat dann ben Berfailler Vertrag 

Roge Hlöft die Anficht ein, da Mu- | Szenerieen am oberen Mifiilfippti | mit Vorbehalt annehmen merde. 













































= En Er I mi . en > E $ u # sy . J ” 
Schabenerfagleiftungen geſfichert wer⸗ vie in der demokratiſchen Natioial- Banditen erſchoſſe 


gegen England, und wo ſolle ſi an Trei Männer 
Ende bleiben. Polen habe trog | Trüih) bor dem Riverview Park von | werden. 
|Drudes des Großen Rat3 den Krieg | Mlerander Burget, Nr, 2318 Can-| In feinem Materialmarenladeı, | 
Imit Rußland unternommen und bie |ton Ave., die Hraftdroichfe und be- 


* Ir; : * 
das „Echo de Paris“ meldet. Die Ablegurg einer Bildungsprobe. fie bie Mörder von Richard 


wie berichtet, am 


Mittwoch während eines lleberfalls 
troit 1: St. Louis 4; Chicago |fane für vie internationalen Darlehen; San Francisco, 18. Juli. Vor \in der Dreifel Commercial und Sa- 


einem bon fünf 
n imurde, Dinter 


\tonvention felbft mill der Kongreß: |fhmwebifchen Gardinen hat. E3 mur= | 
abgeordnete Theo. U. Bell, ehemals den heute mittag zwei Männer ver= 
in Chicago, Anwalt der Weinbauern, | haftet, welche im bringenden Verdacht 


kannt gegeben. Kurz zuvor hatte die 


he die Beziehungen der Verbünde- | Cleveland: Roiton in Detroit Der öfterreimiiche Tertrag. ‚für eine — — bes Volſteadge- ſtehen, die Bluttat verübt zu haben. | 
ac — UER ONEeN ne | ———— BO AUDBRAUG: Yaria 19. Nuni. Der Poticaf. |Teded eintreten, fo daß die Konven= | Xhre Namen murben noch nicht be- 
ten zu Ruhland, derTürfei, Deutich- | Ameriean Leaque. Paris, 19. Juni. Der Botſchaf. tion fi für die Herſtellung und den 

land, Ungarn und Polen berühren, Sene verl. Pros. Iterrat hat ſich, da die andauernde I Der] | 


daß der 22jäh- 


8 roffenen it, enticloffen, den Frie- und die Milberung jenes Gejeges in rige Samuel Wilfon, Nr. 1421 Weit 
520 densvertrag mit Leiterreich iobald |Pieler Beziehung berfpreche. ‚Erie Straße, bald nad dem le: 
hn A. Stevenion? 
:| hat er in einer Note an die deutiche ver jüngften nticeibung bes‘ Spredhzimmer, Nr. 1658 R, Chi. 


Aheidungen, begründet auf einigen Di@ ereensnenenen 10 40 .286 F gs Arfiunta hi 9 
Biel und frei don indipidueller Rational Reaan |Regierung dagegen profeitiert, dag | Staatsobergerihts von Minis bie, cago Avenue, gebradıt und dort von 
\ NRational League. 


.ppe . £’t € = Er mit mirtlı nom Mn * * 
dieſe mit anderen Volftern Sandels. Zuläſſigkeit der unter den für ver⸗ dem Arzt behandelt wurde. Er war ſich auf gütlichem Wege mit der Re— 
derträge mie Vergünfügungeklau. jaſſungswidrig erklärten Illinoiſer zweimal angeſchoffen, und hatte eine Zierung oder ihrem hier in Frag 


daß er einen angeſchoſſenen Mann 
behandelte. Während die Polizei ihn 
vernahm, zapften 


mieteten heute 








Tr |Xerbindung mit dem Umijtand, daß |den Musitand eingetreten, weil ihren 
nalausfhuffes nad feiner Stellung: | mit ihnen in ba® Auto, in dem bes | 


Ausnahme de3 Superior Sees, weiſe gelähmt. 

Aus dieſem Grunde ſehe er ſich Brlington, Na., 19. Juni. Acht- 

dem Schwerer: | genötigt, gegen die Ahwafierbehörde | iA eichenjteller der _— 
| * * Sp); ındn 28 J 3 

| — nt . Qi u enticheiden. Er tue das, m ‚bahn, Mitglieder des  Chicagoer 

|Morbverfuh auf den ehemaligen | gehalts von Bier auf 2.75 Prozent | Dundeien die erjte Hilfe angebeihen | d ce das, wie ge 


: be. biel icht Im; und forgte danıı für feine Ueberfüh- ich purd — er — 
|atfer gemadt Habe, biefer aber nicht |mit Wein beiegie rung nad) dem erwähnten Kranten- md billige vollfommen die Ver |dehufs Durchjegung einer Lohner- 


hörde ausgefallen. Er erlich einen | Tom O’Brien, der Voriteher der |fer Stelle bereit3 bes Näheren aud- 
Befehl, dur den e8 der Behörde |Feldabteilung, hatte zu  diejem | aeführt wurde, am 9. März 1919 


—“ ſucht fü illi n\in Kenntnis geießt werden mird, ift \unteri ; 8 un az za 2 2222 5 . 
e > Itern der Sowjetregierung it ein auch erſucht werden, fünf eg geſetzt ‚W batten. unterſagt wird, mehr als das er Schreiben zu bemerfen: Zeit bier den neunzehn Jahre alten James Ca— 
Mann, die von den Bolſchewiliheeren bkommen zur Bildung eines inter— Mark flüſſig zu machen, um die lau—n fraglich. Das Lokal, welches ſich keines wähnte Quantum Waſſer dem See Tagen ſind 75 meiner Mannen mit vbanag! erſchoſſen, und Chance ſoll 


in der angegebenen Friſt zu entzie— der Eintreibung der rückſtändigen hierbei die Hand im Spiel gehabt 
hen, erklärte aber gleichzeitig, daß Steuern im Schleifenbezirk beſchäf- haben. Erſterer hatte ein intimes 
der Befehl, um der Behörde Gele- |tint. In den vier Tagen haben ſie Verhältnis mit Virginia Rochette 
genheit zur Berufung zu geben, erſt eine Viertelmillion eingetrieben. unterhalten und ihr verſprochen ſie 
zwei Monate nach dem Zuſammen-uUnd da der Kreuzzug 60 Tage wäh- als Gattin heimzuführen, die Aus⸗ 
tritt des Oberbundesgerichts im Ok-ren wird, ſo hoffe ich zuverſichtlich, | führung bes Verfprechens jedoch mit 
tober diejes Jahres vollitret wer: |daß wir 4 oder 5 Millionen an!Ausflüchten aller Art immer tmieber 
deit jolle. | Steuern eintreiben werden. Sr der | binausgefchoben. AIZ ſchließlich der 

Er habe ſich, ſo ſehr ihn das auch Mehrzahl der Fälle handelt es ſich Bruder in ihn drängte, endlich ſein 
ſchmerze, denn er ſei ein Bürger die |mur um Nachläſſigkeit der Steuer- Wort einzulöſen, kam es zu einem 
ſes Gemeinweſens, an den ſtarren pflichtigen, können wir ihnen aber heftigen Streit mit obigem Reſultat. 
Buchſtaben des Geſetzes halten müſ- vorſätzliche Steuerhinterziehung nach— Nicht ſchuldig. 





| 
—— weiſen. ſ d er | Gcheinmolizift Krank Krei 
«bhrtstete allen anderen Rechten |lanat amd unter Umftänden um| „Bit stant Freimuth 
don der Revierwache im Irving 
zujchlag und ein Johr Zuchthaus, Fart gegen, den vor mehreren Mo— 
foiwie zur Bahlung der fälligen Pin. | naten die Anklage erhoben wurde, 
ein Mädchen, Namen? Gertrude 
Vennett, im Florence Hotel, Bau- 
Ina und Adams Str,, unterge- 
bracht und es gezwungen zu haben, 
ein Leben der Schande zu führen, 
iſt heute von Richter Pam freige⸗ 
ſprochen worden. Als Zeugen ge⸗ 
gen Freimuth wurden Gertrude 
Bennett und Dollie Arnold, die ein 
verrufenes Haus gehalten haben 
ſoll, vernommen. Ihren Ausſagen 
fünne er fein aroßes Gewicht: Bei- 
mefien, erflärte der Nichter,; zumal 
ber Anrgeflagte fi eines guten Nu- 
fes erfrene md ihm bon feinen 
Vorgeſetzten ein ausgezeichneter 
Leumund ausgeſtellt worden ſei 
Freimuth iſt übrigens auch von der 
ſtädtiſchen Zivildienſtbehörde, die 
ſich mit der Angelegenheit befaßte, 
ehrenvoll freigeſprochen worden. 
Ueber eine andere gegen Frei— 
teidigung der Behörde, die da lautet, höhung auf einen Dollar die Stun- muth ſchwebende und auf verſuchte 
daß ſie, die Behörde, wenn ſie wie de für Aufſeher und auf 95 Cents Beſtechung lautende Anklage, die 
bisher die Geſundheit der Bewohner für Gehilfen in den Ausſtand einge- von Dollie Arnold erhoben wurde, 
des Gemeinweſens vor Typhus und treten. Sie erklären, daß bis heute ſoll in der kommenden Woche ver— 
anderen durch unreines Waſſer ver- abend der Ausſtand ſich über das bandelt werden. Sie wird vielleicht 
urſachten Krankheiten ſchüßen wolle, ganze Syſtem der Burlingtonbahn auf Antrag der Staatsanwaltfhaft 
ſie die Mehrmenge Waſſer dem Ser | ausdehnen werde. niedergeſchlagen werden. 
entziehen müſſe. Er wünſche auch | Rodieiter, N. 9., 19. Kunt, Rid-, Freimuth ftand an der Spike der 
Inicht, durdy Bakterien verieuchtes |ter Rodenber hat heute den dauern- | Sittenpolizei der Warren Ave.- 
| Mafier zu trinfen. Da aber die Ve- |den Einhaltsbefehl der Stleiderfirma |Neviermache, als die Anklage ge- 
'hörde von Anfang an und befonders | Michael Stern & Co. gegen die Ber- |gen ihn erhoben murde. 
als ſie den Lauf des Fluſſes rück— einigten Kleiderarbeiter von Ameri⸗ Viersehn Kahre Zuchthaus. 
|mwärt3 wandte, die Autorität derfa und den Zuiprud von $100,000 | | i 
Bundesbehörde ausdrücklich an- Schadenerſatz gegen dieſen Verband ‚Der —— — > 
erkannt and fich auch zwei Nahre|beitätigt, |Oide Speikewiri Peru 
 Tang den Anordnungen dee Kriegs-| Montreal, 19. Sunt. Ter me en =. — — — 
miniſteriums gefügt hat, müſſe ſie rikaniſche Gewerkſchaftsberband wird NEN IM — VE Gem 
| jich auch jett an die mit dem Mini-!Tefhe nächitjährige Tagung in Den. | Nad) jchöitimdiger Beratung * 
ber abhalten. Es erhielt 24,.000 ge- Mordes ſchuldig befunden, und ſein 





mäß unterliege es keinem Zweifel, ſen verurteilt werden. 

daß durch die Mehrentziehung von — 
Waffer bie Shiifahrt oder die Si- Neuer Eifenbahneritreif. 
herbeit der Fahrmwalferftraßen, be- : i ; ; 
fonder8 aber die des Hafens beein. |" Phtladelphia und in Burlington 
trädtigt wird, Denn die Behörde Musnebrodhen. — Tenver Borort ber 
entziehe dem Eee nicht, wie ihr ge! F. of L.— 

ftattet fei, 250,000, fondern 480,000 Philadelphia, 19. Sunt. Die Ei- 
Kubilfup Waffer in der Minute, |iendahnarbeiter, 1000 an der Renn- 
was zur Folge habe, menigitens in |iplvaniabahn, find heute wieder in 


ber Fluß fich nicht mehr in ven See IMertretern gejagt worden war, fie 
ergieht, bat ter Waflerfpiegel des imiürzten bis zum 5. Auguft wegen 
Sees um etwa 6 Holl gefallen fer. ! Schlichtung ihrer Beſchwerden war— 
Kicht nur diefes Ceed, fondern auch ten: fie hatten jchon fehzig Tage 
der ubrigen Eeen, mit alleiniger ‚gawmartet, Der Fradjtverfchr it teil- 


— — — — — — — 


ſagt, nicht gern, denn er würdige | Weichenitellerverbandes, find heute 





ſterium getroffenen Vereinbarungen 





| halten, gen 12,611 Stimmen, die auf Bir- <trafmah auf 14 Jahre bemeſſen. 
| Sofft das Beite imingham, Alu., fielen, zer Verurteilte hatte am 30. 
zn en | _— | Sevtenber 1918 feinen Landsmann 

Er habe die Entiheidung mit Bi.) __ General Lejeune Befehlshaber iholas Aurianopoulis, Naffierer 


— gefällt, habe aber nicht der berühmten zimeiten ametifaniz |0*T Atlas National Erchange Bant, 
anders handeln fünnen. Tejfenun- gen Divifion bei dem Durchbruch | TC boraufgegangenem Streit 
geachtet hoffe er noch immer, maß er auf ber Maad-Nraonnenlinie ‚nt | über Heldangelegenheiten erfchof- 
‚all dic Sabre vergeblich gehofft habe, | Befehlshaber bes Marineforpz ſen. DTemotropouli3 war der @i- 
daß die Behörde, die ja jekt genü— edge — gentümer von fünf Speiſewirtſchaf⸗ 
ſgend Zeit zu Berufung und zum *—ndnnt = Cntößrt 2 ten umd hatte, in finanzielle 
‚Treffen anderer Mahnahmen habe, |_ Der BE rige Perth Schwieriafeiten geraten, bei der ge 
Townsend bon Nellogg, „soMg, | nannten Pant eine Anleihe in der 


üb in Mariballtomn | x. 2 
e/murbe heute früh im Marjhalltoon | np, von 920,000 gemadit, und 


is er A ahnpoliziſ TR el. ———— . . er 

— New NYork 5; Philadelphia 1:; ſeln abſchließt. Vorwahlengeſez erlorenen Vertreter Wunde im Nacken und eine im Bein. — Organ. dem Kriegsmi. Nor u a 99 wi Sicherheit die Einzide 
fon in Mnatolien drohende Gefahr |Pittsburg 4: & 0 I F — zum Rationaikonven tanzufechten. Wie es heißt, ſoll die Beſchreibung diſterium, auseinanderſetzen werde. alien, Blieh | Itung feiner Speifewirtidhaften bet 
gg eg u Wenn) — re N “ = BEE Ne u, Xllinoifer Vertretung ift ea genau auf einen von den fünf Yan, |Und follte die Regierung, auf ihrem [mut al: DRM. pfändet, ‘Er vermodte die Schuld 
It der —— — — | en Spiele waren nidt au Raris, 19. yum, Ueber 100,000 aleihmähig ziifchen „Rafien“ und |diten hafien. Dr. Stevenion wurde — ——— beharren und auch der nicht zu dem feſtgeſetzten Termin zu 
— ben. ne eines ns Seuti © Spiele: eg rel ‚Irodenen” geteilt. jaeitern abend im Deteftivebureau Pe rue nicht —— —— begleichen S— Se bie 
Deteneg eu Muitapha tee | HPeutige Spiele: Unterſuchungsſsbeamten der Y. R. E. verhört und ſoll zugegeben haben, un eymen un 1 ur ıe 0 ı Statiferoftferflaring des Schu dners 


| 
END j | 
‚börde in die Schanze zu fchlanen, fo | fee 
ımiffe die Vehörde eben andere Mit. | 
(tel ımd Wege finden, die Gefundheit| Chicago und Umgegend: Kühl heute 


Iveranlaßte. Demotropoulis machte 
geltend, die beaniprudte Summe 
fet zu hoch, denn er habe zu ber- 


























AN 2 * 
== ——— Detektives die Ya 
nem #leinen Streit ichen, t ba iel ; Sa- | : > e * Ide Bewoh 56 mmofong zı abend und morgen. Mäßige Nordoſt- 5 er ; 
Ans: Gnalü —F —2 —— National League. geri haben, viele nod in den wo | mn nach ſeiner Sprechſtube führenden * Vewohner des Gemeinweſens | Winde fhiedenen Zeiten Fleine WAbzahlum- 
) e ıa er I P > is ! no ‘ 2 9 >) I Y ” „ n ” 1 * 544 > 2 
— —— — En befe + halten TEN Gem. Perl. Bro. | Gen, in denen fie — kamen. — Aalalatt. Telephondrähte an und überhörten hützen. | Altinsis: Mar in den nörligen und mitt) ger geleiitet, der Kaifierer ftellte 
Iseidaft von Scmid befegt halten, |gimemati ...........20 21.0019. M. CE. A, Hat über 2000 der Ba- | rm ein Sefpräch, meldes die Saushäl.| Darauf hatten am Schluß die | teten, waöriseintic Nenenfauer in den übe dies unter Berufung auf feine Biis 
und außer der Umgegend von zmdre 1, Louis... 33 33 Fi kete erlangt, mußte aber 10,000| London, 19. Juni. Premier Lloyd erin mit einem Mann hatte, Sie |Fertreter der Behörde noch zu Der hate dr nn cher jedoch in Abrede, eine heftige 
* — — Ahın + I Gh ig 9 or an ir 2 Koh: if —* 5 ii er .ı u ä Ar = ee ee u a 5 n e 
na, welche Era ——— 33. 33 3 Francs Gebühren bezahlen. George und ſein Kollege — er  folt dem Mann aelagt haben: „Kom. |nierfen, dab wenn die Verfügung | „ranlin: de Menberung in der Kuftwärme. | N ctanderfegung mar die Folge, 
(Zn Ann anh J m ’ı — nt — ie Ar Yp pr zz Wr m , i Zus > & S u >: r .. . — Rleine weſernntie rw En won z — —8 — * 
en x er er 3 E —— — ...... ‚21 5 “= Root verheiht Fricdensvertrag. — — des Vundes zur men Sie ſofort hierher, ich habe ih- ſofort vollſtreckt würde, eine fürch— ——— nördlichen, geitseife Benäil! um Demotropoulis machte Ge⸗ 
* +9 . hr . OT. uuencner .22 30 42 4 | = Er = Ah . 2 >. . . i meit! ? I beute eber ur ıornen. | . 
. nn w ⸗ u ae Tbiladelpbia . .20 31 302! Im Haag 19 Juni. lihu Root, ! Abſchaffung von Kriegen, daß die nen etwas wichtiges mitzuteilen.“ iterliche Typhus Epidemie ausbre— en in der Rufttwärme. braud) bon Seinem NRebolper. 
ihm reich ich Erſatztruppen zur Ver— — — — —⏑—— RESET dee einer Meltpolizei unpraf:! 63 foll Wilſon geweſen ſein “ichen ınd die Beſchaffung neuer) Indiana: Im allgemeinen ?lar heute abend 
fügung. Wu: von der türfifien der amerifanifche Vertreter im inter= |; £,.. . ei 1 ua ‚ mit ee ine Buikeluee. 
sung. N, ——— — x 2 „43 Erhiehänert : Itiih fei; märe die »olizer m | dem fie ſprach Nieder Michigan: Klar heute abend und ont ’ 
Staierung übrig aeblieben iit, —— In er — Wis. haben pationalen Sdiedsgericht, hat feinen | antreich, mürde fie nicht gegen | . — —— Das neue chilenifhe Kabineit 
* x er x F 3 * * am._\ı@ * 28 m 4 1 * + „av i "N ) * = = L a ⸗ a ° = — ”„ J 
hilflos, und ihre Truppen ſind io alurfreunde aus Wisconſin, Illi⸗ Kollegen erzählt, daß Senator Har Frankreich kämpfen, in England nicht Nahmen ihm feine Kraftdroſchke u; richtiat, doch ift e8 bisher nicht mög- Sonnenuntergang, beute: &:2R iſt ſchon wieder zurückgetreten, ehe ed 


Sonnenaufgang, morgen: 5:14. | überhaupt den Volksbertretern vor 


geſtellt worden war. 


J 
— Nachſte hend der Temperaturſtand nach — —4 dem — a 
Nr. 2040 Indale Ave., wurde ThoS, | der amtlichen Angaben des Retteramies | „ojeph, Mo., murbe bie — 


lich geweſen, der Kerle Jabhaft e Monbuntergang: 10:50 Heute abenb. 


Ter Temperaturitand. 








ty  Ttapha Nemal mit der ruifiichen Vol. gebilbet. Fate Der italienifhe Bahnitreif. Dardanellen feien nicht beihüßt | auftragten ihn, fie nah Monticello| Rycz von zwei Banditen überfallen, | von geitern nadmittag 3 Uhr an: Leiche einer angeblich aus Dmabe 
Ihemifirecierung aufammenarbeite:, | — Der Chicagoer Bondsverfäuftt | Bern, 19. Juni. Der Ausitand | worden, weil Stalien und fyrankreih, | Ave., nahe Belmont Ave., zu fah-|die den Inhalt der Ladenfaife in! 3 Nor masın......607 2 ur morgenz....56\ ftammenben ermorbeien Ara ger 
obwohl «3 darüber noch an greif-|&eo. Liedermann beftieg heute früh der Cifenbahner in Norditalien | denen diefe Aufgabe zugefallen feilren. Dort angefommen, fielen fie] Höhe von annähernd H1O mitgehen|‘$ ur nasw......0 4 Ubr morgens. ..ns| NIÖt. IR 
baren Anhaltspunften fehlt. Singe- |in Philadelphic am Bahniof eim|dchut fi aus und fchlicht jest auch) es nicht getan hätten. S:llte deshalb |über ihn ber, nahmen ihm feine! hieken. ame Sn: 5 Uber morgend....4| _— Für die Vinnenfeeftanien fiel 
gen find hinfichtlich der Perteilung | Auto, um zum Hotel zu fahren, \die Sefundärbahnen ein. Die|diefen Ländern vom Pölterbund der | Barihaft in Höhe von $6 ab und In der Nähe feiner Wohnung, 8 libr abend2...... 60| 7 ihr morgens....s4| bie naticı.ale Wetterwarte für 
der deutihen Schadenerfagzahlun. |murde in einfame Gegend gefahren | Schweiz ift vom Eifenbahnverfehr Krieg erklärt werben? fragt Lloyd | warfen ihn aus dem Gefährt, in/Nr. 4427 N. Sermitage Ave., fiel I ee - 50 Woche milde Luftwärme, ziem) 

Zur die e& mit Frankreich und "und um $125 unb eine Diemantnabel mit Stalin. vollftändig abgpiehmit-! George. Die Befucher waren. jehe! melden fie ftolz dabonfuhren. Diel®. Wilner unter die Räuber. Er! ii übe eneme. on 10 Mr mersene....0/piel Bemöltung und Strichten⸗ 
su Reibumgen gefommen im Zerie von $4000 beraubt. tem. "..... ae 0... Boligei imurde unberzüglich benad- büfte die Tajdjenubr und $4 ein. "1 Mdt mergens....51 12 übe Mu | , 



































Schwarze 
GSeden für 


Männer— Garn — 
26e Quali⸗ 8 mert $1.29 
iät -— das 
Baar für 


zu nur ı 





| 15c 












$2.25 Nurfe ge- 
ftreifie Coverall⸗ 
Schürzen für Das 
men, echte Farben, 
fpeziell au 


$1.33 


50€ Kleider-Ginaham 29%%c. 

Ein aroße3 Cortiment in ertra 
guier Qualität. Farbige, Plaid 
und geitreifte Drei » Ginahams, 
50c Werte. (Nur 10 Yards an 


Ben. Mass Die 





Nofe oder weiße 
fein gerippte Das 
menleibchen, wert 
50c, für nur 


t 

















Grohe Sorte 5 ſing S JGebl. Muslin — von Fräulein Agnes ſpäter ſagen 

roſte 51.75 Dreſſing Sacque $1.15 36 Soli breit, wert [|Taffen zu müffen, dafı Jmmo durd; 
48c, die Yard zu [jau3 den richtigen Inftinkt Habe und 
daß fie beffer täte, den nicht zu uns 


ur 1 
zu nur den Größen aufwärts bis 46 — 29% terbrüdeıt, 


u ——— Ach, die Welt war voller Wider⸗ 
reguläre $1.75 Wert 4a), 
2c — 81.15 (10 Ys.Grenze.) IIſprüche! Und es war furchtbar 
— — — —— — — 


ſchwer, gerecht zu ſein. Das empfand 
ſie noch ſtärker, als jeht Hanna und 
39€ und boc echt 75e Congolenm Rugs 39€ Starte 4 fad ge» || Theodor Havemeifter erfchienen und 


weiße Hud Sands 


tücdher, ‚mit rotem Heine Drefiing Sacques für 


Frauen; zu haben in hellen und 
Border, wert 395 | dunklen Muftern. Bu baben in 


a 














jchtvarze Liele Das | 4500 fortierte Congoleums | Nähte Teppichbeien, I|fie formlich zwangen, der Generals 
men-Strümpfe — | uns — 36%X36 Zoll. Manche | Erfta ie. Wert— F| probe des Trauerfpiels beizumohnen. 
(„Seconds*); da8 | pafien au einander, — 75c j Jeder all 39e „Ih bringe fein Glüd,” verteidig- 
Paar zu Werte. Speziell in Diefem Vers [MIT + +- te Ihula fih. Und behauptete, fie 


tauf das Etüd zu (1 an jed. Kunden; tolle fi} den : p 
sfert. großen Eindruck des 
150 39€ leine abgeliefert.) Abends nicht abfehmächen laffen. 





























ö— — — ————x—— — — ——— 
r3e8 
m In x fi * Zchwa 
ng] Grvcery Spezialitäten 
äbgar Friſch geröſteter Weaberrn, 2 Bid. Box aifortierte weißes 
* Santos Kaffee, 306; 81 15 Coolies, 68c Wert “33c 
— in dies | 3 gfund für... Le Ritters Bohnen uud Eped, 
em Ber: Nr, 21% Biürle Brer zwei große Büchſen 
| di Rabbit Molafles me DBe 1 ER 25C 
auf Die Kenoſha Braud Nu- 1 Grpftel White Wä- 33 
Spu le | deln, ver Biunb.... — — — C 
Gebrochene Maka⸗ Safe Home Streich⸗ 
gu UNE eoni, Rund „......0... 1le bölzer, grobes ar. 2Ie 


fund 
Amportierte Linien, 17e! Mon ſoon Cleanſer 110 


0 Scheuerpulver, 3 Bü.. 








460 
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s e44 \nur Alles fertig bringt — eine 

„Al ie no) Thula hie) ss ee: Das Lob Hang 
ſchon wieder nicht ganz aufrichtig, 
Noman von Eva Gräfin von Banbiffir. aber Thula verſchmerzte es. Auch ſie 
war ja unehrlich geweſen. ... Als 
CGephtiaht, 1020, Twentieth Century Mes ; fie nach Hauſe ging, ſann ſie Darüber 


























Seatutes.) nach: Etwas in ihr wehrte ſich, ſie 
zer mollte nicht burh die Art ihrer 
(22. Fortfegung.) Freunde vergewaltigt werben. Muß- 






„Und Sie lernen mieder wie ein te fie fich ihretwegen Zwang aufer» 
- Kind! Mie unenblih rührend ift| Tegen und Dinge tun, bie ihrem in= 
» da3 Alles“ — er ftrich mit bebenbeit | nerjten Wejen miderfpraden, jo war 
- Händen über ihre Bücher. „Was|es beffer, fie blieben auseinander. — 
" find Frauen für Gefchöpfe! Welhel Wber man nahm ihr das Recht, To | 
Tragit in ihnen, wel; Heldentum!” | zu entjcheiven, fort, Nach zwei Tas 
© Run, fo tragifch fanın ich e8 nicht | gen Thon ftürmten Hanna und Then» 
* finden, in meinem Alter noch einmal | dor Havemeifter zu ihr hinein: meld 
" auf die Schulbank zu müffen — eher ein Glüd! Iheodor3 Tragödie war 
faft Lomifch,“ meinte Thula. „Uber !gleich nach beendeter Vorlefung bon 
> Sie haben in Yhrer näditen Ume|dem Dramaturgen angenommen und 
gebung tmohl eher ein ftetes Beifpiel| eine baldige Aufführung borgefehen 
bon Größe und Leberwindung —|imorden. Und dba3 verbantte man 
die Bugftröms find immer befondber? | Thula .. . . 
FT Harte Menfchen geivefen. äh beei In Hanna Augen fchimmerten 
© munbere fie heute noch mehr ald | Freudentränen. „Du gibjt den Mann 
früher. . .“ ‚ |fich felbft wieder,“ flüfterte fie. 
„Diefe Anerkennung ift gegenfeitig | Doch Ihula lehnte entfchieben und 
"und gerechtfertigt,“ fagte er fanft.; beruhigt jedes Lob ab: Hatte das 
„Sie wiffen nicht, wie oft an jenem | Merk den Einbrud auf jenen Thea- | 
zunben Zifh von hnen gefprochen | tererfahrenen nicht verfehlt, fo burfs 
worden iſt! Ich tannte Sie jeitite aud fie nun an einen Erfolg glaus 
Jahren Küngft — oder glaubte bodh, | hen! 
Sie zu fennen. Denn,“ er brad) ab. | Sie war fehr froh, dak die Beiden 
„Denn? forfhte Thula heiter, Er | Heim Einftudieren und den Proben 
ſchwieg. „Aha, ſie haben mich als ſo viel zu tun Hatten — ober fich 
Kind, ald Mädchen aefhildert — doch einbilbeten, dabei fein zu müf> 
und nun ftand eine ältere Dame dor fen — und dak man fie ein biächen 
Shnen mit einem großen Jungen! — | vernadhläffigte. 
Steh’ mal auf, Immo, und zeig’ wie Erſt als Xmmo nad; den berfpro- 
erwachſen Du ſchon biſt!“ Ichenen Spieltameraden verlanate | 
Das Kind lief auf fie zu, diret und die Stübe bringend riet, ihn 
in jhre Arme. Wie immer, hatten |einmal mit anderen Kindern [pieien 
fie — aneinander und ſahen wie zu laſſen, um ſeinen Eigenſinn zu 
geborgen von einem Inſel des Glücks brechen, wie ſie es nannte, wenn er 










































Er ſeufzte. . widerſpruchslos folgte — ging Thuia 
„Ich mag gar nicht Ihre Fürbitte einmal wieder zu den Bugſtröms. 
annehmen,“ geſtand er endlich. „Es! Der Vater hockte in der Sopha— 
ſcheint mir ſo unrecht, Ihre Zeit zu ecke, Guſting ſaß neben ihm mit 


„Ja, das iſt mir leider guch zwei⸗ andern zog, über jedes Loch jam- 
felhaft,“ geſtand Thula. „Die Men⸗ merte und Hemd oders Gerbiette, 


gern an das Einſt, wenn fie das mit legie. 
der geringſten Verpflichtung be⸗ „Ich fuche erſt aus, weißt Du,“ 
laſten lönnte ..“ ‚.. jerflärte fie Thula. 

„Ach, nein. Das meinte ich nicht. | 
Ihnen würde man gewiß Alles zu |pon ihre jüße Mutter, ben Zmei,“ 


Hanna findet ohne Unierfchied Alles | näbte.. . .“ 

vortrefflich was von mir ſtammt,“ Thula ſah deutlich den Xag bor 
" er lachte leife, „das ftärkt in geroiffer |fich, tie er feine Frau mit Vormür- 
E° Meife — aber in anderer madt e3 fen überhäufte, weil er im Nachmits 
zweifelhaft.“ Er. © |tansfchlaf geftört worden mar und 
| „sa, Liebe ift ein unficherer Grabs | fje in aller Ruhe gefragt hatte: „Was 
meter,“ warf Ihula unbedadht ein. | macht denn die liebe Mama?“ — 


li) war e vielleicht beijer, fie zeigte, | Fleißes — Ihön mußte e8 fein, wenn 
daß fie um die Wahrheit mwiffe. Da: |erft die Erinnerung Alles verflärte! 
mit war ihnen Beiden ber Stand: | Sie wünfchte fi au fhon fo meit 

punkt vorgezeihnt.._ |— immo war von Han3 und Grete 
er MbenbE verfentte fie fih in ba3;im die Küche geführt worden, Es 
Merl. €3 hatte einen italienischen war ihm neu und daher verlodend, 
Er Namen und war bon einer Ihmülen daß man auch dort fpielen bürfe, 









E, men, bie Szene und ein reiches Des! ofeich wieder hinaus. Er fühlte das 
> torum erzeugt wurbe, ald durch dem | Ühenteuerlihe der fremden Um: 
= Snbalt. Kam ihr jedoch bei einzels!oebung ungefähr jo verlodend mie 
nen Derfen der Klang feiner Stims|einft feine Mutter den Bugftröm’- 
me zurüd, fo verfant fie miber-|fchen Schuppen. 

FE fanb3los in das Meer von Wohl⸗Als Thula ihn herausholte, ſaß 
laut, flog die Augen und mwurdeler mit feinem weißen Mäntelchen in 
= vom Sinn der Güte abaelöft. .. ‚| ber aufgeklappten Kohlenkiſte und 
Es war ein Untecht, war ein Raub mußte Meine blanle Stückchen her⸗ 
= an Hanna, fi diefem Eindrud bins |ausjuchen, die Hand und Grete als 
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© Die Bogen fort und fhrieb dem eder|ren nie zufrieden und feine Heinen 
© maligen Freund ihre3 Elternhaufe?, | Finger gruben immer eifriger in ben 
6 Theodor Havemeifter ihm fein) Schäben um ihn her — Gufting obr- 
E Zraueripiel vorlefen dürfe — mochte | feigte ihre Rinder, mas fie fonft fels 
2 ber Erfahrene bie Wirkungen audeine|ten tat. Aber fie wollte-bamit an- 
— anderhallen, die des Werkes und die deuten, wie leid es ihr um den ver⸗ 
des Vorttags. ſchmutzten Anzug des Beſuches ſei. 
s iſt ja mehr, als wir erwar⸗ Thula dagegen meinte, daß die 
> tem durften,“ fagte Hanna in über» |Sirafe faum zur Wiederherfiellung 
Er Freude, als Thula ihr der Kleider nühen würde unb baf 
‚ während ber nftunde bie Ants | Kinder eben Kinder feien, 

„Die Dul”- Uber mein, Beute durfte fie 

































— Gfein anfangs gebilligt Hatte, fagte nun, 


daß fie nicts Anderes erwartet habe: 


05€ bon Menfchen, die in folch einer 


Straße wohnten... . 


Thon des Kindes meaen, daß auf- 
merlfam zubörte, Er fagte erft nad) 
einiger Zeit bes Nachbenten?, mie ed 
feine Art war: „Eifche Leute!” 


„jet maßt auch er fich fehon ein Ur- 


unartig, Immo, Dich in den Kohlen 
faften zu ſethzen!“ 


wies er ihre Beichuldigung ab. 


Zeilnahmädlofigteit ausgelegt murbe, 
ober mußte fie einen Schulvormittag auf: 
* geben und mit ihnen ins Theater 
Stobf⸗ gehen. Hanna und der Dichter 
SS arnfifogen Hand in Hand, feierlich, ftolz 
— bie] von geheimem Glüd durchichauert. 
Spule Sie kam ſich einfam neben ihm vor. 
jyu nur Und mährenb die feltfamen halb» 
myſtiſchen, halbbanalen Vorgänge 

dc (fi vor ihren Augen abipielten, 


eine Liebe mie bie ziwiichen biefen 
Beiden erhalten habe, während ihre 


Gleich ſchämie ſie ſich, aber ſchließ⸗ Jetzi entſann er fih nur noch) ihres | 


© qugeben ... Sie legte entſchlofſen Wochenlohn erhielten. Aber fie wa⸗ 


Thula verwies ihr die Bemerkung 

































„Sehen Sie“ rief Thula entrüſtet, 
eil an! Und Du warſt doch ſelbſt 


„Ich nicht — die andern Kinders,“ 


Thula wurde böſe. Nur um ſich 


Aber da ihr die Ablehnung als 


ſann ſie darüber nach, weshalb ſich 


und Konrads ſo ſchnell verſandet 
war. Hatte doch nur die Ehe ſchuld, 
die jedes Gefühl lähmte und ab— 
ſtumpfte — oder war der Grund in 
ihrer eigenen Veranlagung zu ſu— 
hen? Diele Hanna, die fie einit hald 
tindlich, Halb ala echtes Weib vor 
den „Sinnen“ gewarnt hatte, benen 
man nie nachgeben dürfe, befaß in 
deren voller Ausnühung nun doch 
wohl das beſte Mittel, um den Mann 
zu feſſeln — pfui, nein! ſie durfie 
nicht darüber nachdenken! Was ging 
die Liebe der Beiden ſie an?! 

Unmerklich rückte ſie von ihnen 
fort. Ausſchließlich wandie ſie ihre 
Aufmerkſamkeit der Bühne zu. Aber 
immer unbegreiflicher wurde ihr, daß 
man dies Stück, das ja gewiß einige 
ſyriſche Reize beſaß, jedoch fait feine 
dramatiſche Steigerung, zur Auffüh— 
rung gewählt habe. Und ihr war 
vor dem Ausgang bange. Hanna 
blieb noch eine Weile verklärt ſitzen, 
als müſſe ſie das Geſchaute und Ge— 
hörte in ſich nachwirken laſſen, als 
der Vorhang zuſammenrauſchte. 
Mula wurde ſich bewußt, daß ſie 
kaum eine Erſchütterung verſpüre, 
geſchweige von einem Genuß reden 
dürfe. 


Aber verlogen wie die Menſchen 
nun einmal untereinander ſein müſ⸗ 
fen, reichte fie Ben Beiden die Hand: 
mochten fie fih den ftummen Dant 


e3 bei ihr feit, daß fie am Abend der 
Uraufführung anmefend fein müffe; 
pieleicht konnte fie den Beiden einen 
Halt bieten... Wieber jaß fie neben 
ihnen in einer Loge dicht an ber 
Bühne und bemühte fich, der Dich: 
tung objektiv gegenüberzuſtehen. 


auf den fremden Mann. nicht ihren ewigen Ge- und Verboten | Vielleicht dafı von ihrem Mitempfin- 


ben ettmad auf das grobe Publikum, 
diefe graufame und doch rafch zu be= 
einfluffende Maffe, überfliegen wür— 
Be 


beanfprudhen — und Ihr Antereffe | einem groben Korb voll Wäfche, aus | Aber nein! Man mar erftaunt, 
Mer weih aud, ob ed nüht?” tem fie wahllos ein Stüd nad) dem | dann gelangmweilt, ungebuldig; bie 


Reiz in der Deffentlichkeit, die dra= 


—— Szenen verloren ihren letzten 


ſchen erinnern ſich meiſtens nicht was es war, dann erſtaunt beiſeite matiſchen riſſen nicht hin. Thula 
—5 ſich, bis zuletzt zuverſichtlich 


auszuſehen und dem Widerſtand 
ringsum wenigſtens paſſives In—⸗ 


„Sie haben nicht den Snelligteit | tereife entgegenzuſetzen — es nützte 


nichts. Miele verließen den Saal 


Gefallen tun. Doch ob meine Arbeit |fagte Herr Bugſtröm nachdenklich. vor'm Schluß, die übrigen nahmen 
einer erfahrenen Kritit jtandhält?— | „Sie fuchte nicht auß, fie nähte und |fich nicht einmal die Zeit, ihr Mib- 


fallen noch anderd als durch Gleich— 
ailtigfeit auszudrüden. nur Einige 
fhrien übermütig nach bem Autor; 
er müffe bob no ein Schüler fein, 
ber in der Literaturftunde nicht gut 
aufgepaßt habe... 

Theodor Havemeifter ftanb an ber 
Logenbrüftung, fchneeweiß und feu- 
ıhend. Er fuhte nah Worten, um 
fie biefen Unbarmberzigen zuzus 
fohleudern. Hanna brängte ihn mil 
lebier Kraft zurüd: um Gott, nur 
keinen Standal! „Es ift zu fen, 
biel zu fein für fie,” wiederholte fie 
beſtändig als Troſt und als Argu— 





Stimmung burhimeht, die mehr äu- | Fräulein Agnes mies ihm mit feinen | ment, und leitete ihn tie ein fehimer- 
« Berlich durch die fremden, heißen 20° |tleinen Pferden und Hunden ſiets 


frantes Kind hinaus. 

Draußen manbte fie fi an Thula 
und fragte gepreßt: „Und Du... . 
wa? fagft Du nun?“ 
| Xhula fentte den Kopf. E3 märe 
\zu leicht — und unter diefen Um- 
Händen faft roh — gemwefen, zu er= 
‚Hären: „sch habe dies Ende geahnt.” 
| Ste murmelte nur: „Ich bin unglüd» 








aber vielleicht lag e3 an ber Auffüh- 
tung... oder...“ 
| Xheobor Habemeifter drehte fich 












„Sie... . feien wenigjtend Gie auf» 
tihtig mit mir! Nicht wahr, Sie 
haben e3 geahnt... . gewußt. . .“ 


ihre Stimme 


— 


lichen Blicken für Thula, mit unend⸗ 


auf ihre Art deuten. Dennoch ſtand ſereins aber zerbricht ſich beſtändig 


lich mit Euch — und enttäuſcht — 
ihr zu. „Sie,“ ftieß er heftig aus, | 


Seine Augen brannten in bie 
ihren. Sie hätte nicht Tügen Tönen 


—7 7 we ihr * a nn 
fen Tejaute fie 


an. 


Aber plötzlich riß Theodor Have⸗ 


meiſter ſich von Hanna los und eilte 
auf Thula zu. Ich will nur eins: 
ſchwören Sie mir, daß Sie mir ein 
ander Mal unverhüllt die Wahrheit 
fagen — nur bie Wahrheit! Dann 


hatte der Abend boch einen Gewinn 
für mid und ich einen Menfchen, 
einen einzigen, dem ich vertrauen 
fönnte!" — 

„Theodor!“ ſchrie Hanna. 

Er ſtieß ihre Hand zurück. „Thula, 
Sie,“ bat er, „verlaſſen Sie mich 
nicht im biefer höchften Not, in ber 
ein Menfh fein kann — in Ber» 
zweiflung über fih und fein Kön- 
ne — rette Sie mih! Schwören Sie 
mir...“ Er ftandb ihr in diejem 
Augenblid näher al3 Hanna, Wenn 
ihre Liebe nicht ftart genug war, um 
ihn zu ftüßen, fo tonnte eg nicht als 
ein Raub an ihrer Freundichaft gel- 
ten, wenn nun fie... 

„sch Tchiwöre es," jagte fie einfach. 

Er atmete auf, dann 309g Hanna 
ihn fort, 

Thula ftand allein. Wuch ihr 
Aten flog heftig ein und aus, gegen 
ihren Willen hatte fie in das Scid- 
fal ziveier + Menfchen eingegriffen. 
Denn über Theodor? Worte Tonnte 
e3 feinen Zmeifel geben: ihrem Ur 
teil wollte er ich unterftellen, nicht 
mweil er e& für unfehlbar hielt, fon= 
dern meil fie ihm ala ber mahrite 
Menih galt. Ob Hanna ihr diefe 
Bevorzugung bergefjen mürbe?! — 
Welch' Schlag mußte e8 auf ihr ars 
med Herz gerefen fein! — 

(Fortfegung folgt.) 

— — — 
(dur die Abenbpoſlt.) 

Wie viel Uhr? 


Von Br 


St. Sofenh, Mich., im Suni 1920, 
Süngjt laufhte ih in aller Serr- 
gottsfrühe mit großen Genuß den 
Verhandlungen eines Kardinalskol-⸗ 
legiums, — ich meine nämlich ein 
Konzert der gefiederten lieben Sän- 
ger in dem herrlichen roten Kleide, 
weldhe unter dem Namen. Rardinäle 
am befannteften find. und im Verein 
mit Rotäroffeln, „Bluebirds* und 
noch berfchtedener ‚anderen Gattun- 
gen fo wader den verfpäteten Brüb- 
Iing, mit feiner heigentiebe, gejang- 
lich verherrlihen helfen. Oder foll 
ih jagen, „den verfrühten Som- 
mer?” 

Wir Menſchenkinder können doch 
in mancher Hinſicht die friſch/⸗fret⸗ 
fröhlichen Vögelein beneiden. Die 
brauchen keine Geſetze oder Ordinan⸗ 
zen für „Tageslicht-Erſparnis“, ſon⸗ 
dern wiſſen genau, wann es für ſie 
Zeit iſt, anzufangen und aufzuhören. 
Harmoniſch und ohne Wirrwar er— 
füllen ſie ihre Beſtimmung, und kei— 
nes braucht das andere zu fragen, 
wieviel Uhr es iſt, und nicht einmal 
eine klare Antwort zu erwarten! Un- 








mit jetziger und mit früheren Tages⸗ 
zeiten den Kopf, und das Walten der 
alten heiligen Natur iſt uns nicht 
gut genug. 

Viele, welche nach Michigan, In— 
diana, Wisconſin und nod) gar man- 
chen anderen Erholungsparadieſen 
in dieſen Tagen als Gäſte kommen, 
werden fort und fort unangenehm 
überraſcht durch die große Konfu— 
ſion, welche hinſichtlich der Tages— 
zeiten herrſcht und ſich ſchon beim 
Verlaſſen und Belteigen von Bahn- 
zügen fait allenthalben fühlbar 
macht. Die Wafhingtoner Zeit, die- 
jenige der verjdhiedenen Staaten und 
die bon einer Menge Städte und 
ı Städtchen laufen Funterbunt durd)- 
| einander, und e8 herricht die reinite 
babnlonifcheBermwirrung, melde fehr 
befhämend für unſer Fortſchritts- 
| zeitalter iit! 

E3 gehört entfchieden nicht zu den 
freundlichiten Erlebnifjen des Tou- 
tiiten, wenn er zu einer für ihn fehr 
wichtigen Stunde hört, daß feine 
Uhr ungefähr um eine oder zwei 
Stunden nad oder vorgeht. Ind 





! 





mögen: unzählige borfommen, be- 


| fonders wenn man mod; andere Orte, Hrage aud) in fonftigen Beziehungen 


befucht, die vielleicht wiederum eine 
andere anerfannte Zeitrehnung — 
vielleicht fogar mehrere—haben. Da 
fann es nicht wunder nehmen, wenn 
nur wenige oder feine der Ortöbe- 
















Bollfommenes 
Augenlicht 


tft eB, waß wie Cuch geden. Leidet Iht 
au Rupfisch uber laufen bie Bndftaberı 
beim Seien durcheinander? Seid Ihr 
Ihlährig ober Brennen Ente Uugen nad 
dem Beien uner Nähen? MIled bieß find 
Symptome ven Ungendefelten. Wir 
beſeltigen alle Augenbeſchwerden gan; 
ih nad auf wilfenfhaftlihe Welle, 
tteder 40,000 Hefriebigte Aunden find 
ıcenägender Beiweilß umferer Fählgleit 
'ür Enre Angen nmfeifend gm fssgen; 
inſere PBreife find mähig und wir ga- 
:antiren voliftändige Hufriedenheit 
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Abendpoft, Chicäge, Samdtag, den 19. Juni 1920. 


und Immo nicht begleiten! MWieber |nichtung .. .“ er mußte fi an bie 
Strig.|jfam 8 Thula vor, als fei das Vers] Wand lehnen. 

bot ein Vorwand, weil die Mutter fie 
berauspubßen mollte, 


wohner auf die Frage: „Wievielllhr 
j a ift’?” feine fihere Antwort geben 
Aber Hanna war da mit berächts Bee ** gar nicht einmal 
sput i Zeitungen, die doch alles wiffen foll- 
Fräulein Agnes, die den Beſuch lichet, zarter Sorgfalt für ben|ten! Ii oh re A 

Dann. Zhula durfte ihn nicht ans | an die Wafhingtoner Ordnung; fonft 
ndem fie Smmos Zuftand feitftellte, rühren, fie half ihm bie vor Zerfchla- 
genheit fteifen Arme in den Mantel 
zu fteden, fie fette ihm draußen den 
Hut auf und fehob feinen Arm uns 
ter den ihren. Ihula ging einige 
Schritte hinter ihnen ber, in tiefftem 
Schulbbewußtfein — faſt ald habe 
fie allein die Kataftrophe des Abenb3 
verurſacht. 


aber herrſcht ſogut wie Anarchie. 
* * * 





























Rews Features. Herr Edw. J. 
ein. 


uihl 












München, am 15. Mai 1920. 


Ziemlich viel Kuddelmuddel hat 
es zwar immer mit amerikaniſcher 
Zeitrechnungen gegeben; aber die 
Lage hat neuerdings ihre ſchärfſte 
Entwicklung erreicht. 

Einer der Faktoren war die Ver- 
wirrung, twelde durd das Tages- 
Iiht-Erperiment der Wafhingtoner 
Regierung entitand, das fpäter wie- 
der riidgängig gemadjt wurde. 
Durd) diefen Widerruf wurde der 
Wirrwarr nody mehr gefteigert, da 
eine Reihe Einzelitaaten und Städte 
darauf beitanden, an bemTageslicht- 
gefet feitzubalten oder fi) ein eige- 
ne3 zu fchaffen. 


oft genug getadelt worden. Die 
Schuld, daß fie nur eine fo ftumpfe 
Maffe führte, lag nicht immer an 
ihr; denn einesteils ftand fie unter 
zu ſcharfer Zenſur, andererſeits 
fehlte ihren Vertretern der richtige 
Inſtinkt dafür, die Volksmeinung zu 
leiten, zu befeſtigen, wirklich ihr 
Rückgrat zu ſein. Es iſt kein Zwei— 
fel, daß die Preſſe Deutſchland viel 
und ſchwer geſchadet hat; denn was 
ihr mangelte, war die richtige Vor— 
bereitung für ihren ſchwierigen Be— 
ruf. Wie ſehr das gerade die Ju— 
gend erkannt hat, geht aus einer 










Wochen rund 820,000.00 geſammelt 


Nebenbei verlieh übrigens jenes Zuſchrift des ‚Verbandes der Stu.| Eurem Beitrag ein an: 4 
Vundesgeſetz eine neue Ordnung, dierenden freier Berufe: Berlag,| Amarinumn Wallaen Auaunialiau bar Massen Mi zu.» 
von tclher das Rublihun noch Ki It, Yühne“ berbor, in der ein American Welfare Association for German Chiläten 
Ver. Staaten fortan in fünf Nor- — * verlangt Zimmer 90 — 154 West Randolph $tr., Ohloage, Ill. h 
malgeitzonert, ftatt nur bier, geteilt = — milden — — Ich verpflichte mich zur Zahlung von: / 
fein jollen; und zwar ſoll die zwi⸗ lags⸗ Bühne⸗ a Breffeivefen: die Einmalig —A — 34 were. 
Ihenitaatliche  Berfehrsfommiffion| Grteifung von Lehraufträgen für Dierteljähtlih N erosersunwennenn Seine: 
die Grenzen diefer onen feitlegen. | .;, genannten iflensgebiete am Halbjährlic —— BR. 
Tamit übernahm die Kommifion| ms ner der Praxis und eine Neıt Vährli.....: ET ee BEE 
en mübfame Aufaabe, an ber Del ca elung de Eramens, d. 5 Neue Datum N * 
en noch einige Jahre zu knab⸗ au de  Bromationsbeftim ...... .,.............., . ame ............% “oo o00on0.+., 
ern Dat. B Stra J unseren. . 
‚ Wohl haben die Herren fchon vor M — .. * -— dm nn nn nn m Stadt. RE ua 
einiger Zeit die Bonengrenzen auf) Die Yorderung wird damit be. Bitte, Cheis anszuftellen an W, H. Nehm, Trenfnrer, 
dem Papier feitgelegt. Aber dann gründet, Daß 3. 8t. mehr als zwei · e— 
— erſt die Hauptſchwierigkei— vum u — — Bon eurovã i d 
en 
Leicht bei einander wohnen die Gedanken, freien Berufen zuſtreben und als opũ ſchen Freun en geſucht! 
Doch hart im Raume ſtohen ſich die Sachen.“ die Unmöglichfeit erfannt haben, Die „Reople’3 Bank“ zu Philadelphia, Pa., veröffentlicht nach⸗ 
konnte man auch hier mit Schillers * richtige willenkhaftliche Vorbil- stehende, auf Mitteilungen ihres europäiihen Vertreterd fuhende Lifte 
* en . JJ £ * 
ne. — —4— u. — nr in Amerika wohnhafter PBerfonen, die von Angehörigen oder Freunden 
mefjung, weld)e die Kommiffion ih-| bau unferer Kultur dringend not. gi — geſucht werden. Die Geſuchten werden aufgefordert, dem 
nen gegeben hatte. So war man bei- wendig ſei. Die Studenten wenden Inquiry Department ö der „People’3 Bank“ unter Bezugnahme auf 
jpielsweife im Staate Jdaho entrit- fih an die Ocffentlichfeit mit der diefe Lifte ihre gegenwärtige Adreffe einzufhiden, worauf fie die Bant 
itet darüber, daß die neue Yeitred)- Vitte um Anteilnahme umd Hilfe) mit ihren Angehörigen in Verbindung bringen, ihnen au etwa fchon 
nung den Staat in zwei Hälfte zer-[und erhoffen fie befonders bon dei | He; ihr Iagernde Vri terf ird: 
zen i - - nn gern iefe zuftellen wird: 
riß, die eine mit der Pacific und| yahorganifationen, den Verlags- 3 
die andere mit der Hochgebirgszeit. und Zeitungsunternehmen und N S Wird net von: ’ 
vw . - . . en 2 + 
Iminer mehr häuften fid) die Pro-| Theaterleitungen, Yaum, Chaje und Gin Sinmchten. Cal 18 Shi 
tejte aus fait allen Xandesteilen. Die] Der „Journaliſt beſonders ſtand Vyer. Richard ur South Rorwalt, Com. ilgelm J 
Kommiſſion ſetzte jeden Beſchwerde⸗ in Deutſchland nie hoch im Anſehen; Drueding, Gotthard Philadelphia, Pa. rau Helene Drueding 
fall zu befonderer Berhandlung und —— — — er ſich ja —— Joſeph Ze Eidenberger 
endgiltiger Entiheidung an. Sielaud aus geiceiterten Eriftenzen. | yorshaafer, Leifer,: a wg 4 
hatte ſchon zu den bisherigen Feſt⸗ Von welcher Bedeutung er iſt, hat re m ee er. — 2 ) 
ftellungen Reifen von insgefamt| niemand beifer erfannt, al$ Kaiſer Keefgen, Arthur Elf, Cal. Gieſe 
10,000 Meilen machen und Millio-| Wilhelm der Zweite, der die engli- en Kir Fri — en 
nen bon Worten Zeugenausfagen| fen und amerifanifchen Zournali- | unneı3, Sudivig ne rau Urfula Mundſchitz 
aufnehmen müſſen. Und das Ende ſlen einſt mit Admirälen verglich. Ben U, RE —— ur — — 
iſt noch nicht abzuſehen. Es mögen Man hat in ſeinem Lande des Wor-| Rod, Frau R. 2, News, Rd. Frau Maria Geier 
nod) Monate, e$ mögen aud) nod)|tc3 wenig genug geachtet oder e3 | Rubinftein, Dr. unbef. Albert Spittler 
Jahre vergehen, bis jedermann Zu-| gar verfpottet, ftatt feine Nichtigkeit Schmidt, Otto San cisco, Tal, A. Schmidt 
N N, h gar beripodiet, gteit Spiel, John isco, Cal 
jriebengeftellt ift, wenn diefes Sdeal|einzufehen. Nun geht die Bewegung | Chile EN —— 
überhaupt jemals erreicht wird, des Preßweſens gerade von den Wegner, Augufſt Aubuen? Wildelm Hoef 
iwa8 wohl nur durd) viele ompro-| reifen aus, die e8 fpäter. beherr- | Weiß, Reopolb New Hort, N. 9. Mat Geza 





miſſe annähernd möglich gemacht ſchen wollen. Deshalb fteht man al / — — — ñ⸗ 


werden kann! Schließlich mag das ſeitiged d ewi 
ganze Machwerk in der Kunſt der — — BEER 


Zuſtutzung fi ungefähr fo ausma-) uf amderem twiffenihaftlihem 

ben Bemoftaten muöguarbeitet amd] Gene it Fürzlic) in Bayern eben-|hee, erft deritefliät, Bedeutet 

22 Be Bit gear we‘ falls eine neue Stätte erobert wor-| ner einen neuen Anziehungspunft 
worden it, 2 oder end amngerjdet- Nm erfien Mai tube, in ir Minden 

fehrt ‚ . umge Mirnberg an ber „Bayertihen Zan- 63 ift fo f 3 Arbeit 

a ER desgeiverbeanftalt” ein Suftitut für], 3 it fo ſchön von neuet Arbei 

: : zu hören, daß man e3 oft faum glaus= 

Dedh idh will mich hier beifeibe in! ner loe,  roaftsforfung Chen tann! Da it 3.3. in aller Chile, 

feinen bolitiihen Zufunftsmale- rihtet und damit ein brennender im Norbmweiten der Stabt, eine wun= 


Iheinlich auch Schweden werden ben 
Ihönften Rahmen für ihre Seimat- 
funft finden — und die wertvolle 


reien ergehen. And möchte ich nicht en berbolle Parkanlage aefhaffen mor= 


den Eindrufd zu erweden fuchen,|”. — den und am letzten Sonntag ihrem 
ne ob da3 liebe Publifum über. | Ener Stiftung SERBIEN zu der Zwed —— die als er 
haupt nicht® don den Arbeiten und vom Staat nod) ein Zufhun gemährk| hätte für Hriegsbefhäpigte gedacht 
Koſten der Zwiſchenſtaatlichen Ver— wird. * er Ile. Ein Barklafino und ein Mu- 
fehrsfommiffion in obiger Sache zu] _ Der Sinn für Volkskunft ft in fitpavillon dienen dem Vergnügen 
erwarten habe. Deutſchland erſt ſeit wenigen Jahr⸗ Uund dem Kunftgenuß, große Spiel: 
Vielmehr wird von unparteiiſchen Jehnten erwagt * auch dann hat und Sporlplahe der förperlichen Be⸗ 
Fachgelehrien anerkannt daß die) Tan Fid meiftens nur der Erzeug- |megung und der Gefunbung. Ein 
neue Zeitzonenordnung, obwoht| "le vergangener Zeiten erinnert | guppelbau für Ihenteraufführungen 
fie nod) nicht ihre endgiltige Geftalt|und Te An Mufcen umtergebradit. und wiſſenſchaftliche Lichtbilpbor« 
hat, jedenfalls bedeutend beffer fer] ver aud in unferen Tagen twird|träge, von Sanitäts- und Urzträus 
und fich wohl auch) in der Praris bef. | I Dörfern, auf einfamen Gehöften men und Lieaehallen flantiert, gu 
fer bewähren werde, al8 irgend eine, Und in Eleineren Städten noch viel denen noch Waffer-, Luft» und 
welche je zuvor für die Ver. Staaten) Figenartiges und Schönes bom|Lichtbäber fommen, ift allerdings 
ausgearbeitet worden ijt! Sie mipt) Sandwerfern aller Sorten geidhaf-|erjt im Eniftehen; aber man freut 
jeder Ortlicjfeit ihre Tageszeit nadj|fen, und dieje Erzeugniffe folten fi, ba den armen Sriegsopfern, 
dem Stand der Sonne zu, foweit fig] mun gefammelt und im Herbft in ei-| benen bie.jegige Regierung nicht viel 
dies mit etiwa notwendigen Kom-|nem eigenen „Haufe für bäuerlide)von ben Verfprehungen gehalten hat, 
promiffen irgend in Einklang brin-!Kunft“ in der Qudtwigftraße zur! die ihnen bon ber norigen gemacht 
gen Jäht; und diefer Anhaltspunkt! Schau geftellt werden. Für den Bau|murben, menigftend eine Stätte ge- 
it in der Tat der ficherite und be. felbft wird nur einheimifches Mate-|geben mirb, auf ber fie Ruhe und 
itändigite. Die Zeit, nad) der Stel-|rial Verwendung finden: Granit- Erfriſchung genießen können. Das 
lung der Sonne bemeffen, Yäßt fi} fäulen aus dem bayerifhen Wald. | &elänbe, über elf Iagemwerfe umfaſ⸗ 
überall, wenigſtens im Tageslicht, Eichenholz vom Speſſart, Schnitz- ſend, wurde dem Beſitz der ehema⸗ 
ohne weiteres feſtſtellen; und man werk aus den Fachſchulen; Tonplat, ligen Krone entnommen, bie übrigens 
kann ſeine Uhr nach der von der ten aus der Nähe Münchens und ihre Parks und Gärten und Wälder 
Flotten⸗Himmelswarte in Waſhing- Schmiedeeiſen aus verſchiedenen niemals engherzig der Mitwelt ver— 
ton anitlichen alle Zonen übermut- bayeriſchen Gegenden. Die Ver— ſchloß. 
telten Sonnenzeit — die einfachſte, kaufshallen, fünf Geſchoſſe eineh- Es wurde kürzlich im bayriſchen 
die es gibt — ſtellen, ohne den mend, ſollen in bäuerlichem Barock Landtag über die Anſprüche des Hau— 
Zeiger der Taſchenuhr ſpäter plötz- gehalten werden, die ſich um einen ſes Wittelsbach verhandelt und dabei 
lich um eine oder mehrere Stunden] fränkischen Hof gruppieren; Alt-!feftgeitellt, daß in feinem andern 
umridten zu müjjen. E3 braudt| bayern, Franken, Schwaben, Seffen,| Staat die VWerfehmelzung der Ianbes- 
juns dann feine befondere Sorge Tirol, Friesland, Schlefien und das | herrlichen ainiliengüter mit ben 





foldje Erfahrungen manderlei Art) mehr zu maden, in welder Zone der|ftanmmberwandte Solland, wahr.) Staatägütern in folhem Umfange 


betreffende-Ort Tiegt, fo wichtig diefe ftattgefunden habe mie in DBahern. 
Der Staatöfelertär betonte deshalb 

fein mag, namentlich was die Be- E z auch, daß es nur dem weiteſten Volks⸗ 
dürfniffe derEifenbahnen anbelangt. Liebeskiſten empfinden entſpräche, nicht blos den 
Aber ae läßt fi) Taum er- —— — in —* 
warten, daß das Publikum ſoglei nr ern eine gemifje Grohzügigteit mal: 
—— ren —. * — nach drüben. * ——— nn 
rieden fein wird, mie e3 mit den| ; u en babe das Herrſcherhaus ſich un⸗ 
früheren „Unordnungen“ deweſen JJ A ok | Beftreitbare Verbienfte, vorzüglich auf 
ivar, ehe viele Uhren im Lande tva«| tip. ir berſchiffen aber auch J dem Gebiet der KRunft und Wiſſen⸗ 
ren, und ehe man etwas vom moder. Waren, die nidt bei uns getauft J ſchaft erworben. Natürlich traten 
nen Verfehräwejen wußte Wer Pe Gesyalotterie: Bacon, 12 J die Sozialdemottaten ſcharf gegen 
bringt uns dieſe maleriſche Zeit ort· JKieider Eghuhe uftn, Armen J die berehtigten Forberumgen bes tö- 











‚liher Schilöbilrger-Seldftregierung | beincpadt werten. niglichen Haufes auf, die „U. ©. PB.” 
zurück? Die nepadien Kiften Yönnen bes Wilehnte es ab, den vormaligen Herr> 
— — — nn en fern Bayerns au nur baS aller» 

— Smeiftündiger blutiger Kampf M seforgt, m | gerinafie Opfer auf SRoflen bes Mol: 
zwifchen Nationaliften und Unioni- Wir laffen vom Haus adtolen 1 1 zu bringen — torauf bon einem 
iten (Ulftermännern) in London. | und unentgeltli einpaden. Abgesrbneten gefragt mutrbe, ob man 


auh fo auftreten mürbe, wenn ba3 
Haus Rothichild erpropiiert merben 





— Itland, geſtern abend. Cain ee ne 


— 30,000 ber 400,000 franzöft: | bentide Bachleute. 


Bien Seriegstoniien werden anı 4.%uli Unfere Mblieferungen find be, |T0Ue?! Und er fhtoß bamit, baf 


' : ı 2 tannt als auverläffig. wenn bie Leiftungen der Revolution 
‚in * en —— Umzug, beffen "Taufende u. Nhertennungs- mwie des Herrn Untragfteller3 Hinter 
—* die amerilaniſche Botſchaft iſt, J creiden gus Deutiäland liegen || uns im wefenlofen Scheine lägen, die 
teilnehmen. zur Einſicht vor. Leiſtungen der Wittelsbacher noch 
— Sheriff Magie in Duluth, J Reit und auf! Tel. Frantlin 4034 | tie ein Denkmal in die Zukunft ras 
Minn., erfuhr, daß heute abend aber: Öransat lantic gen würben! ; 
mals berfucht werben imilrbe, bie ı €3 mag babei daran erinnert -mer= 
vierzehn —2 —* zu De | Packel Co. ben, daß es der , Vattona Bavariae“, 
Sen mid —5— —*— | 164 9. &a Calle Er. ber Herzogin Maria Anna bon 































— ’ 8 
-  Mündener Radridten. — — mu 
VBorſitzende; Beau Emil Eitel,, 
Bon Eva Gräfin von Baudiſſin. tl. Yane Ubbams 2. Vorſi x 
Copprigbt, 1920, Xiwentiety Centurk = Herm, Paeple * Or. W —X 
der d 


Während des Krieges iſt von in— \ W It \ — f h I 
telligenten Zeuten die deutiche Preiie Meran b alt 350014 IM of mal | Kl 
(Deutiche Kinder- Wohlfahrt) ' 
Unfere Wohlfahrtsftelle ift eine dauernde Einrichtung gur Unter- 
ftügung deutfcher Kinder. Wir fchiden Geld, Kleider, Nahrungsmittel 
und Verbandzeug an Kranken. und Erholungsheime und haben in jech#! 


groß. Herr Chas. Nagel fagt, dab in Berlin allein 25% aller Kinder 
unterernährt und 100,000 zu fhwad, find, die Schulen zu beſuchen. 
In 43 Großftädten gibt e8 200,000 Schwindfühtige und 850,000 durdy 
Unterernährung anderweitig erkrankte Kinder. Alle Berichte melden 
von erjchredender Zunahme der Xobesfälle, = 


Die Hungersnot ift da! 


Die nähiten Monate werden über das Schidfal von Hundert. 
taufenden hilflofer Kinder und Mütter entfcheiden, darum Helft fofort!! 
— Heute nohl — Shidt das naditehende Zormmlar ausgefüllg mit 











' Ondalgsteeie: Bayern, einer Pfälzifch-Sulgbadher |das ſapaniſche 





u Sch, | 


und abgeführt. Mber die Not ift 





|bon Oeſterreich ſtark bedrohie Selbſt⸗ 
ſtändigkeit bewahren konnte. Sie 
rief ſogar den Preußenkönig zur Ge⸗ 
mährleiftung ber bayerifchen Haus« 
veriräge an, und fFriebrich fandie, ba 
Kaiſer Franz Yofef feine Anf e 
nit aufgeben wollte, preußiſche 
Zruppen zur böhmifchen Gtenze. 
Man nennt biefen unblutig — 
nen Erbfolgekrieg den Karioffel— 
krieg“ und beendete ihn durch den 
Frieden zu Teſchen, bei dem Baherr 
das Innviertel an Oeſterreich abtre⸗ * 
ten mußte, aber ſonſt doch unab⸗ 
hängig blieb. Später verſuchte 
Deſterreich, den Kurfürſten Karl— / 
Ihedor zu beftechen und ihm gegen 
Bayern. die öfterreichifchen Nieder- 
(lande mit bem Titel „König bon 
Burgund“ zu bieten. Auch dagegen 
| lehnte Tich die Herzogin Maria Anna 
energiich auf, unterjtüht von Fried⸗ 
ti dem Großen und anderen Ag⸗ 
naten. Und mieber gelang e3 ihr, 
bag Land zu retten. rn mütterlid- 
fter Weife nahm fie fich der Kabetten 
und Soldaten an, für bie ber ver- 
ſchwenderiſche Kurfürſt kein Geld üb- 
rig hatte, und beſtimmte in ihrem 
Teſtament den Bau eines Findelhau⸗ 
ſes für uneheliche Kinder. Aus fal- 
Iher Moral wurde diefe Anftalt, bie 
man jebt mwieber anftrebt (!) fpäter 
gefchloffen. Die Herzogin Hatte rich- 
tigen Patriotismu3 und National» 
bemußtfein — zmet Eigenfhaften, 
die bei den YFürften jener Zeit im all- 
gemeinen fo felten maren, mie jegt 
leider bei mancher politifchen Partei! 
Enblid gab es auf der Therefien- 
mwiefe, die feit der Revolution oft der 
Schauplatz merkwürdiger, politiſcher“ 
Verſammlungen und Aufzüge gewe— 
ſen iſt, wieder einmal ein ſchönes 
militäriſches Bild nach alter Weiſe: 
die Garnifon München mar audges h 
rüdt, um nad) ihrer Rückkehr aus 
dem Ruhrgebiet bem Oberbefehla- 
\Baber General von Moehl vorgeftellt 
zu werben, hier mie bort geführt von 
Dberft Epp. Seine Truppen waren 
e3 auch), die vor einem Jahr um biefe 
Zeit im Verein mit preußifchen und 
mürttembergifchen Regimentern bie 
Stadt von dem furchtbaren Treiben 
Ider „Roten Urmee” befreiten, bie 
au noch eine „Parade“ in der Lub- 
mwigftraße abhielten, wohin SOberft 
Epp ebenfalls feine Soldaten geleis 
tete und General vonMoehl den Vor- 
beimarfh abnahm. Die Münchener 
Bebölferung ift fich voll bewußt, a3 
fie biefen Iapferen verbantt, bie 
außerdem die Gewähr bieten, daß 
Drbnung fein und bleiben wird. 
Und fo murbe, nach alter Weiſe, das 
mohltuende, ftraffe MWefen ber Fühs 
rer wie ihrer Untergebenen mit Begei- 
fterung gewürdigt, Eine gute, wenn 
auch Kleine Armee — mas ben anbes 
ren Völtern, die unferen „Militärids 
mus” verachieten, notwendig ift, mer» 
ben auch wir nicht entbehren können, 











































— Smifchen Pelinger und Hans 
toner SRegierungstruppen fanb ein 
blutiger Kampf ftatt, bei ben aud 
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Heute offen bi 


AHV Medal Prasst, sin: 


Zclephon: 
af Sr Gricago 2554 
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8 8 Ihr abends. 


Geldsendungspreise 


per Poſt und Kabel. 


Alle Preise freibleibend, 


Nach 


Auszahlung durch die 
Deutſche Bank oder die 
J Darmſtädter Bank. 


Deutſchland | 
| 


Deutſch⸗Oeſterreich 
Auszahlung durch 
Wiener Bankverein. 


den 


Ungarn 

Auszahlung durch die 
J Peſter Ungar. Kommer— 
J zial-Bank 


Czechoſlowakei 
J Auszahlung durch Die 
J Böhmiſche Unionbank. 


Jugo-Slavia 
Auszahlung durch 
erbiſche Bank. 


235 
*130 650 1285 


| per | per per 
| 10,000 | 50,000 100,000 


| 


259 1295 2580 


Im 


65 325 


| 


175 


645 


2300| 


Deutliche Panknoten 5250 für 10,000, lofort lieferbar. 


ar 
> 
Berlin 440. ...926.75| 
Hamburg 414490: ...526.75 

Reipzig 450. 528.001 
| Dresden 49. ....... 528.00 | 
J Chemnitz 490 827.00 

Breslau 4Y0.......+- 27 


tadt = Anleihen: 


.50 


Sofort lieferbar ſo lange 
Vorrat reicht. 
Karlsruhe 496...... 

Barmen 490 


$ 27.50 6 
5 
Köln u. Yranffurt..$ 
$ 
$ 


27.50 
29.00 
28.00 
3 75.00 
$ 72.00 


Düffeldort 4%... 
Wien 41% 9%. 
Budapeit 414%... - 


| Boden ftredte. 


e | Poliziſten, 
J hatte, kommen ſah. Bei ſeinem An— 
A| blie 30q fie ein Fläfchhen Lyfol herz! 
a | vor und trank den Inhalt. 
A| _ Seht Liegen beide 
5 Countohojpital, die 55 Jahre alte 
J Frau Bernaſek ſchwebt in großer Le— 


J Wiesbaden 45. . ... 827.50 Prag, Karlsbad und 
J Seidelberg 456..... 827. 500 Brünn.. 
Schiffskarten auf allen Linien. 
Reiſepäſſe, Steuerſachen und Kollektionen. 


5240.00 8 


— * RO" TOT E 


h 
Der Strakenbahnfahrpreig. 


| 
ESF REreTErT TR 7T 7 
Staatskommiſſion beſchuldigt, Intereſſen 
der Geſellſchaft wahrzunehmen. 


Deulſche Kreiſe. 
Be 5 5 $ | Die ftäbtijchen Vehörben fceinen 


* 
eigen | jich bereit mit dem Gedanken abge— 
'funben zu haben, daß die öffentliche 


> 


1 


Mi aukee, Wis. — Harry 
lingenfeld, der in der Ausübung 
ines Berufs als Dekorateur in Mil—⸗ 
Haukee in den Jahren 1895 bis 1905 
einige der bedeutendſten öffentlichen 


ım 


EEE EEE PEDTF EFT 
(Für bie „Ubendpoft“.) 


Tagehnenigleiten 


aus 


Davenport und Ungegend. 


ei 
Davenport, 17. Juni, 

Der Stadtrat beihloh die Firma 
Burns & MeDonnell von Kanjas 
City, Mo., zu engagieren, um das 
Eigentum der Straßenbahn und 
Lichtfompagnie tarieren zu lafjen, 

Die Staatsfonvention der Court 
of Honor vertagte fich heute. 

Ungefähr 600 Delegaten waren 
anmejend, $15,000 wurden bemil- 
ligt, um das Sauptbureau in der 
Stadt Springfield, II., zu vergrö- 
bern, Der offizielle Titel der Or— 
ganifation ift von jekt an Court of 
Honor Life Ajjociation. 

Frau Louiſe Marks iſt im Mercy 
Hoſpital geſtorben. Sie war 39 
Jahre alt und in Deutſchland gebo— 
ren. 

Herr Theodor Buhmann ſtarb im 
Merey Hoſpital im Alter von 75 
Jahren. Auch er ſtammte aus 
Deutſchland. 

— — ⸗—— — — 


Revolver und Gift. 


Pa 


ordangriff auf die Schwiegermutter 
und Selbſtmordverſuch der Braut. 


Bei Frau Mathilde Bernafel, Nr. 


3106 Süd Well Sir., der Mutter 
des jungen Mannes, den fie heiraten 
will, tauchte geftern Frau Florence 
Leebodn, Nr. 243 Welt 24. Straße 
auf und ftellte fie darüber zur Rebe, 
daß fie fih zwilchen den Sohn, 
Charleg, und Tie, die Braut, geftellt 
hätte. Frau Bernafef machte fein 
Hehl daraus, worauf ihr die Gegne- 
rin einen Schlag verjegte, der fie zu 
Al Frau Bernajel, 
die im Hofe mit Wachen befchäftiat 
gewejen mar, fich erhob und ins 
Haus laufen wollte, 30q die rabiate 
„Braut“ einen Revolver und jaate 
der Schwiegermutter in fpe eine Ku: 


B|ael in den Leib. Frau Leeboby ging 
dann auf die Straße, wo fie einen 


der den Schub gehört 


liegen beide Frauen im 


R bensgefahr, während Frau Leebody, 


die 28 Jahre alt iſt, Ausſicht auf 


JGeneſung hat. 


Im Bernaſekſchen Hauſe fand die 


JPolizei einen „Charles Bernaſek“ 


unterſchriebenen Zettel. Charles — 
er iſt erſt 21 Jahre alt — erklärt 
darin, daß Frau Leebody ihn zur 
Ehe mit ihm zwingen wolle und er 
es daher vorzöge, zu verſchwinden. 

Frau Bernaſek iſt Witwe, Frau 
Leebody ebenfalls. Am 6. April 
wurde der Mann der letzteren in ſei— 
ner Wohnung nach heftigem Streite 
mit Stephen Stati von dieſem er— 


| 


Nutbarteitstommiffion den Stra= | jhofien. Stati fikt jebt unter Mord- 
Benbahnfahrpreis noch weiter erhöhen | anflage im Countygefängnis. Ber— 


& 


wird. An 


einem Bericht, ben bet innichs Mutter war der Vorfall be- 


Kbendpoft, Chicago, Samstag, den 19. Juni 1920. 


Die Waflerfraftvorlage. 
Präfident Wilfon Hat fie unterzeichnet, 
auch mehrere andere, 


Wafhington, 19, Juni. Geftütt 
auf ein Gutachten des Bundesgene- 
ralanivalt3, daß er das Recht habe, 
auch nad) Ablauf der zehntägigen 
Friſt nach Vertagung des Kongreſſes 
von dieſem angenommene Vorlagen 
zu unterzeichnen, hat Präfident Wil- 
fon die Vorlage zur Entwidelung 
der Wafferfräfte de3 Landes unter- 
zeichnet, ferner die, wonad) nicht des 
Engliihen mädtige Bürger und 
Ausländer al3 Nefruten für das 
Heer und die Flotte angervorben 
werden dürfen, nicht aber den ge- 
meinfamen Beihluß des NKongrej- 
jeg zum Widerruf der meilten 
Kriegszeitgejeke und einen anderen 
zur Verhandlung mit Kanada hin- 
ihtlih der VBeihränfung der Holz- 
breiausfuhr nad) den Ver, Staaten 
und die Vorlage, wonad) dasftriegs- 
amt feine fchiveren Kraftivagen dem 
Nderbauamt für Straßenbauziwere 
übergeben joll. 


Fred Gimbel verhaftet. 
Des Profitgrabfdhens im Kleiderhandel 
von den Bundesbehörden angellagt. 


New Dorf, 19. Juni. Fred. Gim— 


I bel, Vizepräfident der Gimbel Bro- 


therg Eo,, welche hier und in ande- 
ten Städten große Warenhäufer be- 
treibt, ift bier heute zufammen mit 
zwei feiner erften Beamten unter ber 
Anklage des „Profitieren?“ im 
Kleiderhandel verhaftet worden. Die 
Bundesbeamten berfichern, daß bie 
Firma 90 bis 275 Prozent an dem 
Gejhhäft verdient habe. 

Ein Anzug, der $33 gefoitet 
hatte, war im Laden zu $75, ein 
Mohairanzug im Werte von $5.50 
zu $20, ein $15-Anzug zu $33.75 
und ein $5.50-Anzug zu $15 ver- 
fauft worden. Gimbel behauptete, 
— PBundesagenten benadridtigt, 
der Verkaufsleiter Slaivter ei ver- 
antwortlih an folden Breisjäten, 
er werde ihn entlajjen; dies hat er 
nicht getan. 

Die Grofftädte, 


Mafhington, 19. Suni. Oh In- 
dianapolis mit 314,194 Einwohnern 
\den Pla als zivanzigite Stadt, nad) 
der Zahl der Einwohner, behalten 
ımwird oder an Slanlas Eity abtreten 
muß, dürfte fich bald enticheiden, 
auch wie viele Einwohner Rhiladel- 
pbia bat. Die Einwohnerzahl und 
Reihenfolge der größten Städte des 
Nandes iit, wie folgt: 

1— New York 

2 Bbicaes ..... 0.0.00... 2,701,212 
3—-Philadelphin Noch nicht angekündigt 
4— Detroit 993,739 
5-—-Gleveland 
| 6— St. Lonis 
7—Bofton 

8— Baltimore 

9— Rittsburgh 
10—L03 Angeles 
11— San Franciseo 
112 — Buffalo 

13 — Milwaukee 
14-Wafhington .o....e.e.s 
5Newark 22 ⸗eo 
16 — Fincinnati ............ 
17 New Orleans .......... 
18 —Minneapolis 380,493 
19— Senttle 315,652 





588,193 
575,480 
508,410 
505,375 
457,147 
437,571 
415,609 
401,158 
387,409 


... 
— * 


‘ &tadt verlangt ihr Geld. 


Wird Bücher des Gountyichntmeifters 
prüfen laffen. — 


Countyſchatzmeiſter H. R. Gib— 
bons hat auf die Klage der Stadt 
auf Auszahlung von 827,000,000 
rückſtändiger Steuern noch keine of— 
fizielle Antwort gegeben. Infolge— 
deſſen richtete HilfsKorporations— 
anwalt Leon Hornſtein heute mor— 
gen ein Schreiben an ihn, in dem er 
ihm mitteilte, daß die Stadt ei— 
nen beeidigten Rechnungsführer 
damit beauftragen werde, die Bü— 
cher des Countyſchatzamts zu prü— 
fen, um genau feſtzuſtellen, wie viele 
Gelder das County bereits für die 
Stadt eingenommen habe und noch 
einnehmen müſſe. Hornſtein macht 
darauf aufmerkſam, daß die Stadt 
unter einem Geſetz vom 1. Juli 1874 
ein Recht dazu habe, die Bücher des 
Countyſchatzmeiſters zu prüfen, 


— — —ñï— —t 


Tot anfgefunden. 


Hatte kurz vorher mit einem anderen 
Manne heftigen Wortwechſel gehabt. 


Die Polizei verſucht feſtzuſtellen, 
auf welche Weiſe der 55jährige Geo. 
Kiley, Nr. 3042 Lake Park Avenue, 
ein Schwager von Alderman Cough— 
lin, ums Leben kam. Kiley wurde 
heute zu früher Morgenſtunde in 
der Untergrundbahn an Marwell 
und Canal Straße tot aufgefunden. 
An dem Körper wurden keine Spu— 
ren von Gewalttätigkeit entdeckt, 
doch Detektives wollen ermittelt ha— 
ben, daß Kiley kurz vor ſeinem Tode 
einen Wortwechſel mit einem in 
Dienſten der American Railway Ex— 
preß Company ſtehenden Arbeiter 
hatte. Er war ebenfalls für dieſe 
tätig. 

An der 33. und Dearborn Straße 
wurde heute morgen Robert Mor— 


Telephon Lincoln 6690 


——— —— — 
REVESZ & SZOEKE 


1445 Fuilerton Ave., Chicago, Ill. | 


Allan Line 
Anchor Line 
Cunard Line 


American Line 
White Star Line 


Red Star Line 


Ab nah) San Francisco, | 


Chicagoer Delegation wird morgen | 
Reife zum Konvent antreten, 


Tie Demokraten find zu ihrer! 


Tahrt nad) dem Nationalktonvent in 
San Francisco gerüftet. Morgen 
früh um 11 Uhr (Stadtzeit, und 10 
Uhr Standardzeit) wird der Sonder: 


gan, Nr. 37 W. 33. Straße, von ei⸗ zug der Rock Island Bahn den La 


nem Farbigen angefallen und um 
ſeine Uhr und 830 erleichtert. 


Brandinſpektor unterſucht. 


Feuer im Gebäude der Wizard Products 
Co. richtete betrüchtlichen Schaden an. 


Ein Schaden in Höhe von unge— 
fahr $10,000 wurde durd; ein Feuer 
angerichtet, daS heute morgen in 
dem bierjtödigen Gebäude der Wi- 
zard Products Company, Nr. 1444 
B, 37. Straße wütete, Der Brand, 
welder im vierten Stodwerfe auf 
nod) nicht ermittelte Weife zum Aus: 
brud) Fam, hatte fid) bei Ankunft der 
erjten Qöichzüge bereits derart aus- 
gedehnt, dat durch Abgabe eines 


;ı Großfeneralarms meitere Silfsfräf. | - — gen 
te herangezogen werden muhten, tellen, ilt die Sllinoiler Delegation | 
3|Erit dann gelang e8, die Flammen ! 
ſcheinlich dieſem Plane entgegenar— 
- 1 — ar ’ Do is N E | 


auf ihren Herd zu bejchränfen. Drei 


Zeit in dem Gebäude bejdhäftigt und 
fonnten nur mit Mühe den Musmweg 


ins Freie finden, Der ftädtifche |tentin des Vundesgeneralamwalts | 


Salle Str. Bahnhof mit 125 Dele- 
gaten, 
demofratifchen Fhrern des Staates 
verlajjen, nahhdem George Brennan 


heute alle Vorbereitungen beendet hat. | 


Nur in Colorado Springs wird ein! 
furzer Aufenihalt gemacht werben, | 
und am Donnerstag abend um 5.45 | 
Uhr mird die Gefellihaft in San | 
Francisco eintreffen. 
werden fie von den übrigen Yllinoi= | 
fern, die fich bereits in Kalifornien 
befinden, und einem San Francis— 
coer Empfangsausfhuß am Zuge er: 
wartet werben. 

Ueber die aus San Francisco ge- 
meldete Propaganda, eine Frau für 
da8 Amt de3 Vizeprälidenten der 
Ber. Staaten al$ Kandidatin aufzu- 


nicht fehr erbaut, und Sie wird wahr: 


morgen erklärte. 


Frau Annette A, Adams, Afiı- 


beigeordneten Delegaten und fi 


Syn Dalland J 


Brandinfpeftor hat eine Unterfud;. |an der pazifiichen Stüjte, die vielfach 
ung et fuch als Kandidatin für das Vizepräſi— 
ungen dentenamt genannt wird, fpielte übri- 

Billig Davongefommen gen3 mährend der Srieqszeit in dem 


Vertreter der: 


Holland American Line 
French Line 
Canadian Pacific 


Cosulich 


Line 


Transatlantica Italiana 


Fabre Line 


Direkter Berfehr don und nad) Hamburg 


Wir verkaufen Schiffsfarten und fertigen die nötigen Dokumente aus für 


czechoſlovakiſche, jugoſlaviſche, rumäniſche u. polniſche Auzwanderer 
Preis der Fahrkarten: 


Von Hamburg nach Amerika 
Von Rotterdam nach Amerika.... 
Von Trieſt nach Amerika 


Geldſendungen, Bankanweiſungen, 
Paßaugelegenheiten und Notariatsſachen 
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d 


Unfer Herr oiet Herzog führt Ende dieies Monats nad) Europa 
und wird zu gleicher Yeit auch einige Städte der befegten Teile 
Oeſterreichs und Ungarns aufſuchen. 


aufs Möglichſte zu Dienſten. 


Candsleuten, 


die Familien-Angehörige heraus 


bringen wollen, ſteht Herr Herzog 


Wenn Sie Geld Ichicken wollen 


für Angehörige oder al3 Banf-Einlage, Herr Herzog bringt perfön- 
lih Einfanebüde und Ouittungen von den Auszahlungen. 


| | 


$ 
Da 


m 6» 


>)» 


werden forgfältig erlediat. 

#4 Schiffefarten auf allen Linien, 

Geldfendungsraten billiger als Tfonftwo 
Dentiches Bargeld an Hand, 


’ Briefliche Anfragen werden hoitwendend erledigt. 


HERZOG & CO. 


Weit North Ylvemue. 


Telephon: Diverfey 5428. 


Prozeß gegen die deutichen Konjuz | 


ſtädtiſche Sonderanwalt Chefter E. kannt, und deshalb widerſetzte ſie 


Geblude und viele Reſidenzen vpromi- Cleveland geſtern nachmittag ber 
nenter Bürger ausſchmückte, darun- Verkehrslommiſſion des Bürgermei— 
ter das Hotel Piter und das Pabſt- ſters abſtattete, beſchuldigt er die 


Theater, ferner die Reſidenzen von 
Ferdinand Schleſinger, 
Morris und Otito H. Falk, iſt am 
Montag plötzlich geſtorben. Er er— 
reichte ein Alter von 70 Jahren. Herr 
Klingenfeld wurde in Staten Island 
geboren. 

Cleveland, Ohio. Herr 
Carl Nahm, einer der bekannieſten 
und älteſten deutſchen Pioniere, iſt 
aus dem Leben aefchieben. Er wurde 
iiver 80 Jahre alt und war zeitlebens 
ein ganz ungewöhnlich fräftiger und 
geſunder Mann, bis ihn ſchließlich 
die Laſt der Jahre niederbeugte und 
er der Altersſchwäche erlag. Herr 


Nahm wurde am 6. Aoril 1840 zu Kommiſſion in der Form, wie er der | 


Trantfurt a. M. geboren. Nach voll- 
eirdeter Schulzeit erlernte er die Bau= 


|Rommilfion, nicht im nterefje des 


Howard Publiftums zu handeln, für das fie 
da iſt, ſondern nur im Intereſſe der 


K 


| orporationen, vor deren Webergrif: 
\fen fie das Volt fchüben jollte. Die 
Hoffnung, daß in der Straßenbahn: 
jangelegenheit von der Kommiffion 
Hilfe zu erwarten fei, habe man 
‚längft aufgegeben, jagte er, und nur 
die Durchführung des Vertehräplans 
|de3 Bürgermeifters könne das Publi— 
kum davor retten, Fahrpreiſe zu be— 
zahlen, deren Höhe gegenwärtig nicht 
abzuſchähen ſei. 

Die juriſtiſche Ausarbeitung 
Thompſonſchen 


des 
Planes wird der 


einer 
werden 


Geſetzgebung womöglich in 


Sonderſitzung unterbreitet 


ſich der geplanten Heirat. Charles 
gibt auf dem Zettel an, daß Frau 
Leebody ihn gezwungen habe, eine 


Kohlennot im Winter? 
Die ganze amerikanische Induftrie mag 
icdhwer zu leiden haben. 
Rafhington, 19. Sunt,. Die Bun- 


Detektivefergeant Edward T. Da- | 
biö von der Wache im Viehhofbezick, 
mwelder Gene Geary aus der Wirt: 


lat3beamten in San Francisco, bie 
der Webertretung der ameritanifchen | 
Neutralität bezichtigt waren, eine 


Tor 


uropa-Neile. | 


JAllerlei Notariats⸗Angelegenheiten | 


— 


alon 


* 
| 
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'aroße Rolle. Sie leitete damals zu- 


Heiratslizenz zu erwirken. 
— —ï — — 


| Anbängewagen, 


Verfucheweiie einer von ihnen in Dienft 
| geſtellt. 


| Die Straßenbahngeſellſchaften 
ſtellten geſtern probeweiſe einen der 
neuen Anhängewagen in Dienſt, 
durch die Chicagos Verkehrsproblem 
zum Teil gelöſt werden ſoll. Er iſt 
beträchtlich geräumiger, als die 
übrigen Wagen. Bis auf weiteres 
wird er auf der Strecke Nr. 1, von 
Devon Avenue, ſüdlich an Broad— 
way und Cottage Grove Ave. nach 
der 55. Straße, benutzt werden. Der 


ſtädtiſche Sonderanwalt Cleveland 


Meran + ıbalt nicht viel von dief 
Schreinerei. Im Yahre 1880 erfolgte | joll, in der nächften Situng vorgelegt | t von diejer Neuerung, 


die Auswanderung nad den Ver- 
etmiaten GStanten und die Familıe 
ließ ih in Cleveland nieder. Hier 


orbeitete Herr Nahm big por zmwei'non der Staatsfommiffion an, meil! 


Jahren als Zimmermeiſter. Er 


nahm lebhaften Anteil am deutſchen rend des Verhörs bewieſen habe, daß Ver. 


Vereinsleben von Cleveland. 
Veteran der Feldzüge von 1866 und 


1870—71, im letzteren mit dem nicht das Intereſſe der öffentlichen ſi 


Gifernen Kreuze ausgezeichnet, Tchlof 
er fich dem bieligen Kriegerberein an. 
Muh mar er viele Jahre Mitalied 
53 Germania Qurnbereing, Der 
Harugari, des Deutichen Bundes, der 
Harmonie eic. Durd fein freund- 
liches, fameradicaftliches Wefen hat- 
te er einen arohen TFrreunbestreis, in 
vem fein Hingang lebhaft bedauert 
mird. 

Harrisburg, Pa. — Hier if 
nac monatelangem, jchmweren Leiden 
Frau Katherine Ruth Neuhoff, Gat- 
tin von Herin Karl W. Neuhoff, im 
50. Lebensjahre gejtorben. Die Ver- 
blihener war in beutjch-amerifani- 
ichen Kreifen allgemein beliebt und 
aefhätt. Ahr Gatte, der frühere 
Präſident des 
war bis aulegt am Erefutivfomite 
Des großen Sammelwerkes für 
Deutichland und Deiterreich tätig. 


Nem Dorf, NY. — Im Uller 
von 64 Nahren ift William Mas- 
nutb, ein leidenfchaftlicder Sammler 
und Züchter von Schmeiterlingen, 
einem am Dienstag in Manhattan 
erlitienen Unfall erlegen. Wasmuth 
tourde in. Hefien geboren, von mo er 
por 28 Nahren nad Brooklyn Tam, 
da3 Seitdem fein ftändiger MWohnfig 
var. »-Er mar der Befiger einer 
aufßerft merivollen Schmetterling? 
fammluna und felbft Baron M. Rot- 
fhild in London erwarb fürzlich ei- 
ned feiner mertbolliten Exemplare. 
Masmuth war Mitglied der Tiypos 

raphia No. 7 und der Diogen 
Loge No. 208, J. O. D. F. 


* 


Deutſchen Vereins, 


werden. 
Cleveland griff in feinem Bericht 
beſonders den Vorjitenden Wilterfon 


ier mit feinen Entfcheidungen mäh- 


|Straßenbahngefellichaften ftehe und 
Mohlfahrt wahrnehme, wie dad Ge— 
ſetz es vorſchreibe. 

Dadurch, daß die Stadt die Ra— 


da die Straßenbahn nicht das nöti— 
ge Gelſd habe, um genügend An— 
hängewagen bauen zu laſſen. 

| —— 1. — 


I 


— Der „Soijetbotichafter in den 


| — Eait Ausbruch der Beulenpeft 
nd daran in Vera Cruz, Mexiko, 
122 Perfonen geftorben. 

| — Der Amerikaniſche Gewerk— 
ſchaftsbund hat in Montreal geſtern 


Staaten“, Ludwig C. A. K. 
Als er in der Kontroverſe auf Seiten der Martens, iſt abberufen worden. 


desreformbehörde teilt wird, daß im 
nächſten Winter eine Kohlenknapp— 
heit unausbleiblich ſcheine und da— 
durch die Kohlen. und Eiſenindu— 
ſtrie zur Betriebsbeſchränkung ge— 
zwungen und andere Induſtrien 
ernſtlich beeinträchtigt werden möch— 
ten. In einigen Landesteilen ſei 
die Sachlage ſchon jetzt ernſt. 
Deutſche Seeflagge. 
Vier deutſche Schiffe im April durch den 
Panamakanal gefahren. 
Waſhington, 19. Juni. In dem 
heute eingelaufenen Monatsbericht 
des amtierenden Gouverneurs Mor— 
row der Panamakanalzone an den 
Kriegsiefretär Baker wird mitge- 
teilt, daß im April vier deutfche 
Schiffe von insgefammt 25,000 
Tonnengehalt durch den Panamaka— 
nal gefahren feien und $20,872 an 
Böllen bezahlt hätten. 
an 


Mikglüdter Raubanfal, 


| Zwei junge Burjchen nad) Neberfall auf 
| Telegraphijtin erwifcht, 
‚ Kinda Marfhall, 705 Green Str., 
eine Zelegraphiftin, wurde heute 
früh, als fie das Haus, in dem fie 
wohnt, betrat, im Hausflur bon 


tenerhöhung um ſechs Monate ber | ahmittag Samuel Gompers inie- |dWei jungen Yurfden in räube- 


'zögert bat, bat fie dem Publikum 
'$3,600,000 erfpart, fall3 der Yahr- 


‚derum zum Präfidenten gewählt, 
ber Dizepräfident Duncan 


nur 
bon 


riſcher Abſicht angefallen. Ihre 
Hilferufe wurden von zwei Poli— 


‚preiß auf 8 Cents feftgefeht werben Seattle, ein Prohibitionsfanatite: |öiiten der Tomnhallwade gehört, 
(foflte, uud $1,800,000, falle er) md Führer des raditalen Flügels, |1ınd diefe erwiichten die fliehenden 


\7 Cents betragen wird, 
ten 


Brief aus Deutſchland. 


| Für Frau Hedwig Strohm it 


aus Hannover ein Brief bei der Re- | 


|daftion der „Abendpoft“ eingetrof- 
‚fen. Die Adreffatin wird gebeten, 
ihn fi abzuholen. 


| —1+ 1 — 


| ’ . Es iſt entweder beabſichtigte 
Geſetzesmißachtung oder Unkenntnis 
des Geſetzes; ich will das letztere als 
Entſchuldigung annehmen,“ donner- 
jte geitern RichterDavid im Superior: 
geridt den Anwalt MceGopney an 
und wies feinen Antrag auf Berle- 
aung eimer Nlageverhandlung ab, 
McSopney entfernte fi) mit rotem 


Kopf, wutſchnaubend. 


| * Robert PBrendergait, Wetter des 
einjtigen Countyrichterg gleichen Na— 
mens und jeit 34 Sahren in der 
Countyfanzlei angejtellt, ein allge- 
mein beliebter Beamter und großer 
Deutichenfreund, ift, 60 Jahre alt, 
geitern im St. Bernhardhoipital an 
einer Operation gejtorben; er war 
nur drei Tage Franf, Er hinterläßt 
die Witwe und einen Sohn, | 


| 


jtimmte gegen ihn. Gomper3 mies 
in einer Rebe darauf Hin, dık ber 
Verband für den Genuß von Bier 
und Wein eintrete, 
-—1. — 

* Sin Stüd Eierfchale foll den 
Tod von Hubert Xedyhardt, dem 1 
Sahr alten Söhnden von N. €. 
Lechhardt, Foreſt Park, verſchuldet 
haben. 


* Frl. Elſie Carmen hat J. H. 
Solomon, Nr. 558 W. North Ave., 
einen früheren Marineſoldaten, auf 
825,000 Schadenerſatz verklagt. 
Sie beſchuldigt ihn, ein ihr gegebe— 
nes Eheverſprechen nicht gehalten 
zu haben. 

* Kreisrichter Holdom entſchied, 
daß die Central Truſt Co. der ban— 
kerotten La Salle Str. Truſt & Sa— 
vings Bank nur 879, 198 ſchuldet. 
Unter dieſen Umſtänden werden de— 
ren Gläubiger keine weitere Divi— 
dende erhalten. 


*Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 


Zwed durch eine Kleine Ungeige in 


"Tr 


* 


Rauber an Waveland Ave. und 
Broadway. Auf der Wache gaben 
die Häftlinge folgende Namen und 
Adreſſen an: Elmer Anderſon, 21 
|Sahre alt, 2204 N. Clark Str., und 
| Ernit Belfray, 903 Wellington Ave. 
| 

— Rilltiam Miller Graham, ein 
Delipetulant in Tulſa, Okl. iſt mit 
drei Perſonen in einer in England 
für ihn gebauten Flugzeugkutſche nach 
Colorado Springs in die „Ferien“ 
gefahren. 

— Der Bundesgeneralanwalt 
warnt vor Abmachungen zwiſchen 
Fabrikanten und Händlern hinſicht— 
lich der Verkaufspreiſe im Kleinhan— 
del als Verſtoß gegen die Geſetze. 

— Eine junge verheiratete Dame 
der „Geſellſchaft“ in Aſhbury Park, 
N. Y., iſt als Eigentümerin des 
Nachtkleides ermittelt worden, das 
die Polizei in der Wohnung des von 
ſeiner Gattin getrennt lebenden New 
Yorler Whiſtſpielers, Rennpferdbe— 
fier8 und Leber.annd® Joſeph B. 
Elmwell nad beifen Ermordung fand, 
aber den Mörber hat man noch nicht. 
Eliwell Batte zu vielen „Damen“ zarte 


— — — — 


— 


ſchaft Nr. 4165 S. Halſted Str ent— 
fommen ließ, nachdem er eben Harry 
J. Reckas niedergeknallt hatte, iſt von 
der Zivildienſtbehörde um ein halbes 
Monatsgehalt, etwa $85, beitraft | 
worden. Er machte zu feiner Ent: 
Thulbiqung geltend, daß er in ber 
allgemeinen Aufregung die Sachlage 
nicht gleich überfah. 


Freiwillig in den Tod. 


sm See, am Fuße der Ohio Str., | 
ertran? geitern abend die 54jährige | 
yrau Mary Griöcoe, Nr. 4215 Nord | 
Uverz Avenue. Yn der Nähe befind- 
lihe Perfonen mollen gefehen haben, 
daß ſie ſich ins Waſſer ſtürzte. Ein 
Grund für bie PVerzmeiflungstat 
fonnte bisher richt ermittelt werben. 


Lich ih inforporieren. 


Der aus Anhängern de Bürger- 
meilter8 Thompfon beitehende pro- 
amerifaniiche Flügel der republifa- 
niishen Partei bat fid) heute im 
Springfield inforporieren Tajffen, 
An feiner Spike jteht Harry 8. 
Ward bon Duquoim, der Sekretär 
der alten ftaatlichen Parteileitung. 


unten — 


* Eine Blafe am Fuh führte den | 
Zod der 17jährigen Mildreb Gilles- 
pie, Nr. 1344 N. Hamlin Ube., her- 
bei. E3 trat Blutvergiftung ein. 


* Frau Anna Salaczak, Nr. 3145 
Broadway, die geitern an Eliton 
und North; Avenue von einer über: 
füllten Eleftrifchen fiel, erlag heute 
im North Avenue Hospital den bei 
diejer Gelegenheit erlittenen Ver: 
legungen. 

* Den eriehnten Tod fand die 
32jährige Frau Sophie Grußszec- 
zesti, Nr. 1758 N. Hermitage Ave. 
Sie itarb im St. Marien-Hofpital 
an den Schnittwunden, melde fie 
fih am Sonntag mit einem Raifiter- 
meffer in felbitmörderifcher Abjicht 
beigebracht hatte. 

* In der Ortihaft Lemont mur- 
de die Leiche eines ungefähr 35jäh- 
rigen Mannes, deffen Perjönlichkeit 
nod nicht ermittelt werden Fonnte, 
aus den Fluten des Abmwaiferfanals 
gezogen, An dem Körper de3 Toten 
wurden feine Spuren bon Gemalttä- 
tigfeit gefunden. | 

* Im Weſtſide Hofpital jtarb 
heute morgen der ſechsjährige Ed— 
ward Alſtupker, Nr. 1959 W. 17. 
Straße, welcher geſtern an der 19. 
Straße und Aſhland Avenue von ei— 
nem von Frank Holos, Nr. 1444 
W. Adams Straße, gelenkten Kraft⸗ 


— 


ſammen mit dem Bundesdiſtriktsan— 
walt John W. Preſton den Prozeß 
für die Regierung und überrafch:e 
die 
außerorbentlihe Höflichkeit und 
Sachlichkeit, während der Bundes— 
diſtrik 


gegen alles, was deutſch iſt, die Zügel 
ſchießen ließ. 
Schwierigkeiten beſeitigt. 

Die techniſchen Schwierigkeiten, 
die infolge der Oberſtaatsgerichts— 
entſcheidung bezüglich des verfaſ— 
ſungswidrigen Primärwahlgeſetzes 
entſtanden, ſind auf dem geſtrigen 
demokratiſchen Countykonbent und 
auf dem heute mittag ſtattfindenden 
Staatskonvent der alten demokrati— 
ſchen Parteileitung beſeitigt worden. 
In denſelben wurden die Ernennun— 
gen ſämtlicher Delegaten, beigeord— 
neten Delegaten, Diſtrikt-Wahlmän— 
ner und beigeordneten Wahlmänner 
in der Weiſe gutgeheißen, wie ſie auf 
den Konvbenten der neuen Parteilei— 
tung vorgenommen waren. 

EEE re 

— Das Bundesheer zählt 213,- 
135 Mann, emidliehlih 15,689 
Offiziere. 

— Die Hafenarbeiter in Habana 
drohen mit neuem Ausftand, bis ihre 
Gemerkichaften anerfannt merben. 


— In Mandefter, England, hat 
der Mieterfchußverein vierzehn un» 
bewohnte Häufer Wohnungsjuchen- 
den überiviefen und Wachen zu de= 
ten Echub aufgeftellt. 

— Das neue meritanifche Kabinett 
will die britifhen und amerifani- 
ſchen Vorzugsrehte auf Delland 
u. f. m. ebenfo menig anerfennen, 
wie der ermorbete Präfident Car: 
ranza. 

— Die 39 der farbigen Soldaten, 
welche an den Raffenmorden in Hou:> 


fton, Ieras, teilnahmen und nicht | 


gehängt murben, fuchen im Bundes— 
gericht in Kanfag City jeht freizu— 
fommen. Präfident Wilfon hatte fie 
zu Zuchthaus auf Lebenszeit berur= 
teilt. 


— — — 


Kurz und Neu. 


* Geo. B. Gillespie, einer 
Sonberanwälte der Stabt in be- 
ten Straßenbahnprogekangelegenhei= 
ten, reichte der Stabt heute jeine 
Rechnung für feine ihr vom 1, a- 
nuar biejes Jahres bis zum 15. Juni 
geleifteten Dienfte ein. Sie beträgt 
$4385. Gillespie vertrat die Stadt 
bor dem Kreigericht von Sangamon 
County, vor dem Oberftaatägericht 


— 


"md nor dem Oberbunbeägericht. 


deutſchen Angeklagten durch 


tsanwalt in ſeinem Argument, * 
wie es heißt, feinem perfönlihen Haß |: 


der | 


; ſtehen. 
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John W, Dietzer, Präs. 


| Sein und Nidtiein. 


fchaden. 


Sei wie eine Glode, jet ein Meuich 


eine Glode, da? 
hin und ber. 


Sei mie ein Roß, mutig und ges 
fhmwind; fei nicht mie ein Roß, laß 


nicht all und jeden auf dir reiten. 


Sei wie eine Uhr, zeige jedem beut- 
! Brunnen, lafje dich nicht von alf-und @ 


(ih, mas die Glode geichlagen; Te 
aber nicht wie eine Uhr, Taf dich von 
niemand aufziehen. 


nicht mie ein Papierbradhe, jage nie= 
mals ing Blaue hinein. 

Sei wie ein Klavier, fuche dich 
durch deine Begleitung angenehm zu 
machen; fei nicht wie ein Klavier, fo 
oft berftimmt. 


fahren an dir abpralfen; fei nicht 
mie ein Edftein, fonbern Hüte dich, 
je ein Stein des Anftoße3 zu merben. 


1646 Larrabee Str. 
5 
2222**4684 


heißt ſchwanke nicht | bi 


injere perjünlich geleitete Reijegejellichaft 


nach = U RO PA im Juli 


| 


wird unter der Leitung umferes foeaiellen Vertreter den ganzen Weg von Chicage 
Er ift ein erfahrener europäifcher Reifender und wird Euch behilflich fein, alle 
Transportationd-Arrangement3 zu treffen his nah) Eurer Heimatsftadt, 


Sprzieller Eiſenbahnzug zum Schiff. 
Spezielle Abteilung vom Schiff reſerviert. 


für unſere Kajüten- und dritter Klaſſe Paſſagiere — Zwei, vier und ſechs 


Kajüten. 


Direkte Eiſenbahn und Dampfer-Tickets von Chicago nach 
Wien, 


Temesvar, Lugos, Triest. 


Macht Eure Reſervationen ſofort, da unſer Raum auf dem Dampfer ſchnell belegt wird. 
Sprecht vor, ſchreibt oder telephoniert für volle Auslunft. Raten, Paßvorſchriften uſw. 


Transatlantic Transportation Co. Inc. 


Budapest, Arad, 


Jos. H. Becker 

‚ Telephon 
Tiverjey 2567 
— 
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Meere, fei von unergründlicher Tiefe; % 
Naiihläge eines Lebenweilen..,. die Keinem|fei aber nicht mie das Meer, To leicht e 


aufbrauſend. 


Sei wie die Sonne, ſuche die ganze 
wie aus einem Guß; ſei nicht wie Welt zu erleuchten; ſei aber nicht wie 


e Soimme, Juche niemals zu blenden.” 
Ser mie eine Lokomotive, ſuche 


| dein Ziel fchnell zu erjagen; fei * 
nd % 


Inicht wie eine Zofomotive, raucdje u 
\dampfe nicht fo biel. 


| Sei wie ein Brunnen, fpende Erz 


jedem anpumpen. 


quickung; jet aber auch nicht wie ein “® 


| &o du nun diefe’ Regeln befolaft, ı 
Sie wie ein Papierdrade, Juhe| mein Sohn, wirft du in Anfehen und 
immer höher zu fteigen; fei aber Achtung bei jedermann fteigen; biz 


mirft e3 zu etwa3 bringen, und 


wird dir wohl gehen, fo lange but ie⸗ 


beit auf Erden! 


| — 
| 


— 


— Dort ſucht ihn niemand 
Gauner (zum andern, der etwas an— 


dich die Polizei nicht indet — 


Sei wie ein Eckſtein, laſſe alle Ge- geſtellt hat). „Und du biſt ſicher, daß 


dort ſucht mich die Polizei nich 


ich hab' wo Arbeit genommen? 


Sei wie ein ſcharfes Meſſer, nie- 


mals ungeſchliffen; ſei nicht wie ein 
ſcharfes Meſſer, daß ſich niemand 
mit dir verletze. 

Ser wie eine Schachfigur, ſuche 
immer nur zu gewinnen; ſei nicht 
wie eine Schachfigur, laß nicht be— 
liebig mit dir ſpielen. 

Sei wie ein Gummiball, bewege 
dich gern in höheren Regionen; ſei 
nicht wie ein Gummiball, werde nie— 
mals aufgeblaſen. 

Werde wie ein Fels, werde ſtein⸗ 
reich; werde aber nicht wie ein Fels, 
ſo hart und unbeugſam. 

Us deiner Jerwipifien gleiche dem 


— Gujtav Zander, der berüb 


ti 


ichtvediiche Arzt und Erfinder dei 


nad ihm benannten Syjtems 


Körperübungen, ift, 85 Yahre: all 


in Etodholm geftorben. ° 


— In New York find 3. % Doms 
deli und zmei andere ‚ers haber 


einer Kleiderfabrif unter Bin 
feß heute verhaftet morben, FE 
90 bis 275 Prozent Reingeroii 
ihren Fabritaten gemadht Kaklem, 


Lobet die u 
— — 


er 
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Die „Yändliche” Mehrheit de3 SMinoifer Berfaf- 
fung konvents jcheint entichloifen, feine mühjchge Ar- 
beit fruchtlos zu machen. Sie jagt das nicht in Wor- 
ten, läßt e8 aber durd; ihr Tun erlennen, 

Sie hat fih auf einen Plan geeinigt, welcher die 
Rertretung Cook Countys im Ctaatsienat auf ein 
Drittel der gelamten Mitgliedichaft und die im Haufe 
auf 76 von 153 Mitdlicdern beichränfen wiirde. Gie 
ift darauf aus, die Nertretung Cook Countys und da- 
| mit Chicago auf alle abjehbare Zeit in beiden Hätt- 
"fern der Staat3gefehgebung in der Minderheit zu hal- 
‚ten, und, damit dies gefcheben Fönne, die Bürger Chi⸗ 
agos zu Bürgern zweiter Klaſſe, mit beſchränktem 
Sitimmrecht, zu ſtempeln. 
| Die Vettern nom Lande wollen fih auf alle ab- 
"fehbare Zeit die Kontrolle über den Staat und die 
"Stadt fibern; mollen au dann, wenn die Einmwoh- 
nerzahl der Stadt viel größer fein jollte al3 die Des 
bölferung des Staates auferhalb Eoof Countys nod) 
immer die Gefese für die Stadt mahen und die Stadt 
im Sntereffe de3 „Zandes“ möglichit ausbeuten Fün- 
Inen durch hohe Veitenerung. Im Stenerzahlen mol. 
‚Ien fie den Etädtern nicht nur gleiches Recht einrän- 
"men, fondern den Vortritt Yalien. 

Das Land würde der Stadt die Ehre der Steuer- 
Haahlung gern ganz überlafien und, falls Chicago da- 
au bereit fein follte, bezw. fall® das auf irgend eine 
Meile gedeichjelt werden Fönnte, wohl gern auf die 
Mehrheit in der Gefetsebung verzichten. Denn mas 
da gejagt wird von der Angft des „Landes“ bor mög- 
licher ſchwerer Schüdiaung, falls die Stadt, Dank einer 
Mehrheit in der Gejekgebung, die Kontrolle über den 
Staat getvinnen follte, das iit nur „Camouflage“. 
Bhicago würde dad „Land“, wenn es zehnmal die 
Macht dazu hätte, ficherlich nicht beeinträchtigen, ſchä⸗ 
digen und vergewaltigen wollen, denn es könnte dies 
nicht tun, ohne ſich in gleichem Maße und noch mehr 
zu ſchädigen. 
Chicago weiß das. Und die Vettern vom Lande 
wiſſen es, ſo gut wie wir. Sie wollen mit ihrem 
Gerede von ber Gefahr einer Kontrolle der Stadt 
über den Staat nur den eigentlichen Zmed ber ge- 
planten Beichränkung der Vertretung der Stadt dver- 
Hüllen. Und der eigentlihe Zwed it: den Gtaat, 
Fhesiv. das „Land“, in die Lage zur verjehen, der Etabdt 
Keinen unverhälmmismähig groben Teil der Steuerlaft 
aifzubürden; die Möglichfeit zu geiminnen, dieje 
"Steuerlaft auf Ummwegen und Schleichtmegen, „bh boot 
and eroof“, wie man in der Zandesipradhe fagt, immer 
‚weiter zu mehren. 
Chicago Fennt feine Rappenheimer und ihre Ge- 
Müfte, und Chicago ift qut- und großmütig genug, Rüd. 
Fit zu üben und Entgegenfommen zu zeigen, mas ja 
and immer des Starken Pilicht ift. Es läßt ſich eine 
@rtra-Belaftung in der Steuerumlage ihon gefallen, 
wenn bdiefelbe in mähigen Grenzen bleibt und mitrde 
oohl auch eine Beihränfung feiner Vertretung im 
oberen Saufe der Gefetaebung im Senat hinnehmen, 
ft doc im Kongreß das Beiipiel gegeben und der 
‚Bürger großer politifcher Einheiten durch Iange Ge- 
Moöhnung einigermaken ausgeföhnt mit dem geringe. 
ren Mert feiner Stimme im „obern Houfe” im Ver- 
Teidhe zu der des Pürgers Fleiner und rüdftändiger 
anten, Eine Beihränfung auch der Vertretung im 
nter» Haufe der Gejekgebung, im Repräfentan. 
w 5 5 
Fenhaufe, wird Chicago aber fo weniq annehmen und 
innehmen, iwie e3 bereit ift, die ftaatliche Steuerlaft 
ang, allein zu tragen. Wenn die Verfaffungsfonven. 
Hon’ den vorliegenden Periretunasplan annehmen 
ollte, jo wird jie damit nicht3 anderes tun, als ihrem 
zen Machiwerf den Strid drehen, Dann ift das 
ickſal der Verfaſſungsvorlage beſiegelt. 
Der Verfaſſungskonvent mag ruhig nach Hauſe 
Lehen. Der Entwurf für die neue Verfaſſung ſcheint 
!perborben und geitorben, ehe er gebören warb, 


Die Autos im Schhleifenbeztrt. 


© Der Unfug, Automobile im CGeſchäftsbezirk der 
tadt halbe. umd ganze Tage in den Straken Stehen 
a laffen, führt zu großen Unzuträglichkeiten. Die 
Berfehrswege innerhalb der Hohbahnicleife Find 
diel zu eng, als dab deraleichen geduldet merden 
lite, Eine Verordnung des Stadtrat3 verbietet da3 
fünbenlage Stillitehen der Kraftfahrzeuge in den Stra- 
des größten Verfehrd. Aber Lein Menich küm— 

wert fi um die Durchführung der Ordinanz. 
a ih allmahlih die Sehflogenheit bermisgebildet, 
MR die des morgens in ihren Mafchinen zur Stadt 
ommenden Geihäftsleute ihre Autos den ganzen 
ag lang vor ihrem Geichäftshaufe oder in deſſen 
übe auf der Strake jtehen lajien. Einzelne der 
Bmolen Strahen werden durch diefe zuiveilen in 
ophelreihe haltenden Autos derart veriperrt, daiz 
er Berfchr in ihnen empfindlich beeinträchtigt wird. 
Abhilfe für diefen Mifitand au finden wird nicht 
eng leicht fein. Denn der neuli aufgetaudhte Wor- 


So 


es am Nachmittage auch wirklich noch vorzufinden, 
weſſen ſie nie gewiß ſein können, ſolange ſie es un⸗ 
beaufſichtigt auf der Straße laſſen, wo es auch gleich— 
zeitig allen Unbilden der Witterung ausgeſetzt iſt. 

Wäre die Stadt finanziell beſſer ab, ſo ſollte 
ſie von Rechts wegen den Bau ſolcher Garagen über— 
nehmen. Denn ſie hat ein ſehr ſtarkes Intereſſe 
daran, die Verkehrswege für den Verkehr offen zu 
halten. Die Stadt Chicago aber ſteckt ſo tief in 
Schulden, daß ſie ſich auf ein ſolches Unternehmen 
nicht einlaſſen kann. Aber warum tun ſich die Auto— 
mobilbeſitzer, denen doch ebenfalls an der Sicherheit 
ihrer Gefährte ſowohl wie auch an der Sicherheit des 
Verkehrs in den Straßen gelegen ſein ſollte, nicht 
zuſammen und richten derartige Garagen ein? Es 
ſcheint reine Bequemlichkeit zu ſein. Ihr Auto ſicher 
zu wiſſen iſt ihnen nicht ſo viel wert, wie es ſtets für 
den Gebrauchsfall ſofort zur Hand zu haben, ohne 
erſt zur Garage wandern zu müſſen. Der Menſch 
wird eben immer bequemer. Sobald der Einzelne aber 
durch ſeine Bequemlichkeit die ſeiner Mitmenſchen 
ſtört, muß er in ſeine Schranken gewieſen werden. 
Läſtig darf ſich niemand machen. Die Automobil- 
fahrer haben dieſe angedeutete Grenze ſchon längſt 
überſchritten. Es iſt Zeit, daß ſie größere Rückſicht 
auf die Allgemeinheit zu nehmen beginnen. 


Das parteiloſe Großkapital. 


Wall Street kennt keine Partei. Wall Street 
iſt weder republikaniſch noch demokratiſch geſinnt, es 
hat überhaupt keine politſche Geſinnung. Wall Street 
vertritt das Großkapital des Landes. Die politiſchen 
Vorgänge intereſſieren Wall Street nur inſoweit, als 
ſie zu den Intereſſen dieſes Kapitals in Beziehung 
ſtehen. Das trifft für die äußere Politik ebenſo gut 
zu wie für die innere Politik der Vereinigten Staa- 
ten. Internationale Fragen werden vom Geſichts— 
punkt der Nützlichkeit für das amerikaniſche Groß- 
kapital beurteilt und dieſer Geſichtspunkt iſt ebenſo 
für die Regelung inländiſcher Verhältniſſe maßge— 
bend. 

3 iit Tädherfih von einem Batriotismus des 
Großkapitals zu ſprechen. Das Großkapital iſt in- 
ternational und hat kein Vaterland. Darin liegt die 
Gefahr, daß eine Regierung, die von dem Großkapital 
beeinflußt wird, bei der Beitimmung der ausmwär- 
tigen Politik ſich nicht von der Rückſicht auf das all. 
aemeine Mohl des eigenen Landes leiten läßt, ſon⸗ 
dern den kapitaliſtiſchen Intereſſen dient. 

In dem großen Weltkriege lag es im In— 
tereſſe des Großkapitals, die Partei der Al. 
liierten zu ergreifen, — lange bevor die Vereinigten 
Staaten Krieg an Deutichland erflärten. Die Auf- 
forderung von Präfident WRilfon im Auguft 1914 an 
das amerifanifche Volk, nicht nur in feinen Handlın« 
aen, fondern auc) in feiner Gefinnung neutral zu blei- 
ben, verfehlte ihren Zmed oder, richtiger gefagt, ihre 
Rirfung auf Wall Street, mußte fie verfchlen, da 
Mal Street eben feine Gefinnung befitt. Das ame- 
rifaniiche Großfapital ftand vom erjten Tage an auf 
der Seite Enaland3, weil da3 eigene Interefje dies 
verlangte, und zmedf3 Förderung der eigenen In— 
tereifen hat e3 das amerifanifche Volf in den Krieg 
getrieben. 

er nody immer an diefer Tatfache zweifelt, dem 
jet dieLeftüre eines Buches empfohlen, a3 dog Gabriel 
Sanoteaur, franzöfifhem Minifter des Atpärtigen 
bon 1892 bi3 1898 und anerfanntermaken einem der 
bedeutendften Gefchichtsfchreiber der Gegenwart, An- 
fang diefes Kahres über die Urfahhen des Weltfrieges 
veröffentlicht worden iſt. Allerdings ift die Lektüre 
fehr erfchwert, da da8 Buch nicht im Handel zu ha- 
ben ift, wie e8 von der amerifanifchen Preffe über- 
haupt totgeſchwiegen worden iſt. Man wird dies er— 
klärlich finden, wenn man erfährt, daß Hanoteaur 
darin gegen das New Yorker Bankhaus J. P. Mor- 
gan & Eo. die Anklage erhebt, einer der Haupträ- 
delsführer bei der Anftiftung des Weltfriege3 getve- 
fen zu fein. 

Geſtützt auf unwiderlegliche dokumentariſche 
Nachweiſe, berichtet Hanoteaur, daß im Auguſt 1914, 
als die franzöſiſche Regierung ſich ernſtlich mit dem 
Gedarken des Friedensſchluſſes beſchäftigte, Robert 
Bacon, Geſchäftsteilhaber von J. P. Morgan & Co. 
und früherer amerikaniſcher Geſandter in Paris, zu⸗ 
ſammen mit dem damaligen Geſandten Myron J. 
Herrick und ſeinem Nachfolger William G. Sharp, 
mit der franzöfiichen Negierung eine Vereinbarung 
aetroffen hat, dak, falls Yektere den Krieg fortiegen 
werde, fie für die Beteiligung der Vereinigten Staa— 
ten forgen würden. 

„Gegenwärtig aibt e8 in den Vereinigten Staa- 
ten rımd 50,000 einflußreiche Leute, die Krieg mwün- 
ichen,“ erflärten fie, „aber geben Sie uns etwas mehr 
Beit und dann werden hundert Millionen Feuer und 
Flamme dafür fein.“ 

Per diefen Angaben von Samoteaur, die jeden- 
falls nicht der Liebe für Deutfchland entiprungen find, 
Glauben beimift, der muß zu der Erfenntnis gelan- 
nen, bak die Sunderttaufende von Amerikas beiten 
Söhnen nicht auf dem Altar der Demokratie und der 
Freiheit geopfert mmrden, fondern dem Grofapital 
zum Opfer gefallen find. 

Nie nad aufen, fo im Innern. Much bei der 
republifaniichen Nationalkonvention in voriger Woche 
hat ein Mitglied des New Norker Bankhaufes, La- 
mont, feinen Einfluß geltend gemadjt. Das bedeu- 


tet niht,_da; Wall Street einen repı SItfanifchen PBra« | 5 


fidenten zu haben wünſcht. E3 bedeutet vielmehr nur, 
dah, wenn ein Nebublifaner bei der nac,ften Wahl 
den Sieg erringt, dies ein Mann nad) dem Gefal« 
Yen bon Wall Street fein foll. Bei der demofrati- 
ihen Nationalfonventton in San Francisco wird das 
Großkapital ebenfo vertreten fein. Ob auch durd 
Serrn Samont oder vielleiht durh Herrn Belmont, 
das macht nur einen Unterjchied in der eriten Silbe 
de8 Mamend, Bern Wall Ctret it e 
im Grunde genommen siemlih gleichgültig, 


ob ein Republifaner oder ein Demokrat zum Prä- 


fidenten gewählt wird. Wall Street wird aud 
in San rancisco danach) ftreben, einem Kandi- 
daten die Nomindtion zu verichaffen, der die Gewähr 


| — die Autos, fo weit fie nicht Laſtwagen ſind, dafür bietet, daß die Intereſſen des Großkapitals un⸗ 
inzlich a8 dem Echleifenbezirf herauszuhalten, wird | ter feiner Negierung nicht beeinträchtigt werden, und 


MB nicht verwirklichen Iaffen. Der andere Vorichlag, 

wiſſe Strahen mur in gewiiien Nichtungen befah- 

Mt zu Tafien, mag die Gefahren de8 Strahenverfehrs 

 Gefhäftsteil etwas berringern, aber er trifft nicht 

r eigentlihen Kern. Steine des Anitoßes find me- 

die fahrenden, al3 vielmehr die ftilfitchenden 

utos, an denen fih die brauiende Brandung des 

erfehr8 bridt. Dieſe Gefährte müſſen irgendwo 

tergebradht werben. Es fragt ſich nur wo. Es 

fiten au diefem Bivede an geeigneten Stellen mehr- 

Garagen gebaut mwerden, die den berlaijenen 

+ Töffs während de3 Tages ein Heim geben. 

Grund und Voben im Cchleifenbezirk ift zwar 

teuer. Troßdem follte fih der Bau von Ga- 

t zur Aufnahme von einigen Taufend Majchinen 

‚Ibe ahlt machen. Einige Kellergeichoffe und die eriten 

War Obergeihhofie Fönnten mit den veriaiiten Autos 

füllt, die noch höher gelegenen Stodwerfe zu an- 

en Geihäfts. und Bureauziwelen verwendet wer- 

m. 83 ift merkwürdig, daß fidh noch fein Lnter- 

für ein derartiges Geihäft gefunden hat. Die 

Autobefiter werden ficher bereit fein, da3 

Platmiete für die Unterbringung ihrer Ma- 
ma-au.achlen, ba fie auf diefe Meife ficher 
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ſich auf dieſe Weiſe nach beiden Seiten hin zu ſichern 
ſuchen. 
— —— — 

Deutſche Hochſeefiſcherei. Aus Lübeck wird ge— 
ſchrieben: Die Wiederaufnahme der deutſchen Hochſee⸗ 
fiſcherei in Nord- und Oſtſee nach dem Kriege hat die 
Erwartungen auf außergewöhnliche Fiſchereiergebniſſe 
nach jahrelanger Ruhepaufe weit übertroffen. Deutid- 
land, Dänemark und Schweden haben bi3 zur Stunde 
ganz enorme Fänge; die Annahme, dat Ichlieklich ein- 
mal ein Stillitand in der Nusbeute der Fiſchgründe ein⸗ 
treten würde, ift bi$ jegt nicht eingetroffen. Der April 
hat wieder enorme Mengen vom Filhen aus Nordiee 
und Dftjee und den Ssländer Filchereigründen auf den 
Markt gebradt. So murden an nur zwei beutjchen 
Fiichhandelsplägen in Hamburg und Eurbaven, im 
April weit über 9 Millionen Pfund Eeefiidhe angelie- 
fert. Die Kieler und Edernförder Fänge waren gleidh- 
falls recht befriedigend, und erinnerlich find die unge- 
heuren Serinasfänge in der Lübeder Yucht. Nach; der 
fohlenlofen Zeit find jekt wieder alle Cuxhavener 
Dampfer in See und nad; den biöherigen Ergebniffen 
und der Wetterlage zu urteilen, wehben fie mit g 


een, 


a 
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neuer |I* den 
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: Mörner ind kyreu. 
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Herr und Knecht und Ueberwinder 
Sie geſtehn zu jeder Zeit, 
Höchſtes Glück der Erdenkinder 
Sei nur die Perſönlichkeit. 

Jedes Leben ſei zu führen, 

Wenn man ſich nicht ſelbſt vermiht, 
Alles Finne man verlieren, 

Wenn man bliebe, was man in. 


Goethe. 


Der Kronprinz bon Spanien tft als 
Gemeiner in die fpanifche Armee einges 
treten. Wir wagen die Prophezeiung, 
daß er in weniger ald drei Jahren Stors 
poral werden wird. 


Unbeftätigten Nachrichten zufolge | f 


follen viele der von Chicago zurüd. 
gefehrten republifaniihen Delega- 
ter an Augenerfranfungen leiden. 
Sollten fte zuviel auf dem Michigan 
Boulevard Iuftwandelt haben ? 


Beichen Der Zeit, 

Die Fubanifchen Notarier Haben ale 
Seien! für ihre New Morker Brüder 
5000 Säckchen Zuder im Gewichte von 
je drei Ungen mitgebradht. Die Zeit it 
nicht mehr fern, da Zuder auf der Dias 
mantentvage getvogen werden wird. — 


Emma Goldmann ıwnd Mlerandber 
Berkman, die nad) NRukland beportierten 
Anarchiitenführer, jtehen nach einem Be- 
richte des „Tribune“⸗Korreſpondenten 
Clahton mit der bolſchewiſtiſchen Regie— 
rung auf dem Kriegsfuß. Wenn nun 
Lenin ſie ebenfalls ausweiſen ſollte, 
wohin würde man dieſe ewig Unzufrie⸗ 
denen ſchicken? 


Eine intereſſante Auktion wird dem— 
nächſt in unſerer Etadt ftattfinden. Der 
vor ſechs Wochen in Miami, Fla., ver⸗ 
ſtorbene G. F. Griffin hinterließ ſeiner 
Frau ein Vermögen von 83,000,000, 
darunter das Wohnhaus mit einem 
ſtahlgepanzerien Keller, in dem ſich Li— 
köre im Werte von 8100,000 befinden. 
Das Han« ſelbſt iſt nur 860,000 wert, 
dürfte aber dieſes koſtbaren Inhaltes 
wegen eine mehrfach größere Summe 
bringen. Der Steller, der einem Eicher« 
heit3gemwölbe ähnelt, wird Tag und Nacht 
von zivei Männern bemadt. — — — 


Was ift Bunt? 


Wenn ein grüner Junge blauen Mon: 
tag mach“ und dafür von feinem grauen 
Bater braun und blau geichlagen wird, 
da e8 ihm rot und gelb vor den Augen 
wird, nad die BGeichichte dann ichwarz 
auf meih in ber Zeitung fteht. — — — 


Ungarn plant die Beltrafung ber 
Volksausſauger durch die Baiton. 
nade, Sollte unfer Land diefem 
Beifpiele folgen, dann werden die 
Fußdoktoren ſehr beſchäftigte Leute 
ſein. 

Der ermordete Whiſterpert El- 
well war ein gründlicher Frauen— 
kenner. Er wird als eine kalte, be— 
herrſchte Perſönlichkeit geſchildert. 
Seine zur Schau getragene Gleidh- 
giltigfeit gegen meiblide Empfin- 
dungen madte ihn dem unerforid)- 
lihen Gefchlehte erit recht beach. 
renäwert, So find fie, die holden 
drauen, fie möchten immer das, ma3 
jie nicht Haben fünnen, — — 


Eine New Horker Firma preift 
eine geräufhlofe Schreibmaicine 
an, Wunderboll! Wir warten jekt 
no auf die Erfindung eines Ap- 
barates, der uniere täglihen Bei— 
träge jelbittätig außbdenft und nie- 
derichreibt. 


Anlählic feines 5Ojährigen Ge- 
ihäftsjubiläums wird der reiche 
Bankier Abeles gefragt, wie man 
am fchnelliten reih wird. Bielja- 
gend erwidert er: „Ehrlich währt 
am’ längjten.“ 


— — 


Nieder mit den Roten! 


Der Londoner Weißwarenhändler 
John Lewis hat eine Abneigung ge— 
gen rothaarige Mädchen und weigert 
ſich, ſolche Damen anzuſtellen. 


(Güur die „Abenbpoft“,) 


Das grohe dentide 


. — 


den gut bürgerlichen Kreifen und ber 
fleinen Stadt fommt. hr, ber e3 
ichon fchredlich ift, felbft in privaten 
Gefellfhaften eine Rede zu halten, 
gefchtweige denn in der Deffentlich- 
feit, ift e8 no taufendmal fehred- 
licher, in Reftaurant3, in den Stra= 
henbahnen oder ın der Untergrund» 
bahn oder gar auf der Straße an 
tung ded Angloamerilanertums, Fremde mit einer Sammelbüchfe 
New York, 16. Xuni 1920. |heranzutreten und um * — 
Kur Me zu bitter. Das tft an fich, ich gebe 
ge . ne zu, feine jehr angenehme Tätig- 
keit. Es gehört ſchon ein ganz tüch- 
— J Hat a eit. E38 gehört fhon ein ganz tüch 
he Tage hinter ſich. e Mraft aus 
Ich meine bamit sch ' S 
das Hilfäunterneh: | ,; Hi ficht 
men (mofür icht Or heilige Pflich 
das englifche Wort 


| 
Hilfswerf, | 


Ullerlet nüplige Erfahrungen, bie babei 
gemadt wurden, — Corpfältigfte Bor» 
bereitung unbedinat holmenbig. — Die 
deutide rau als öffentlide Sammle- 
rin, — Barum fie dazu nicht geeignet 
erfeint, — Bon der ablehnenden Hals 


für dba$ eigene 
| Fleifh und Blut daheim ift, und fo 
++ jedes Hinderni3 überwindet, 
aus bem Kriege Yu diejer angeborenen Scheu kam 
" Int tirb) zum Velten ;aner noch bie Furcht vor Unannehm- 
unferer notleibenden Stammesgenof- lichfeiten oder Schlimmerem, die ihren 
fen daheim, im Gomberheit der ber Grund Hatte in ber Feinbfeligteit 
dauernswerten darbenden ‚und franz ppeiler ameritanifcher reife, nament- 
ten Kinder, an dejjen Spite der ber [ih angloameritanifcher, allem Deut: 
fannte trefflihe Arzt und Menfchen- 'fchen gegenüber, hier wie drüben. 
freund Dr. Emanuel Barud) ftand, ; Die tägliche Erfahrung lehrte zivar, 
ein Deutfchamerifaner alferbeiter Art. ‚dab diefe Feindfeligteit Schon bebeu= 
Ueber ba& finanzielle Eraebni3 de 
Unternehmens liegen nod) feine end- 
giltigen Ziffern vor. Man erwartet 
etwa eine halbe Million Dollars. 
Al eine Urt Lofung mar von ber 
Leitung de3 Unternehmens sine Mil- 
lion genannt worben. Das war nicht 
ehr. geihidt. Man foll fich immer 
hüten, bei foldhen Veranftaltungen 
— Summen zu nennen. Wer—⸗ 
en ſie nicht erreicht, fo fieht’3 tie mußte den Kuchtfamen erſt zur Ge— 
ein böſer Hereinfall aus, obſchon es ik 2 — — 
das gar nicht zu ſein braucht. In ſich die Zahl der Sammelwilligen, 
dieſem Falle it e3 das fiher nicht. | aber nicht genügend. Die „Ugarelfi- 
Gang im Gegenteil: ba3 Ergebnis ift |pität“ der Ameritanerin fehlt den 
unter ben Verhältniſſen höchſt befties | peutfchen Frauen eben. Viele hat 
bigend. Mit Verhältniffen meine ich, üperbies unfraglich die Dienftboten- 
jungünftige Verhältniffe. Sie tonn= | not abgehalten, die fie zu ftarf ans 
ten gar nicht ungünjtiger fein. Ten! Haus feffelte. 
ganzen Winter über hatten unfere| ° Seöte Erfahrung: Wenn auf 
Deutſchen die größten Opfer für bie |feine direkten Beleidigungen zu ber> 
Landsleute drüben gebracht, und zeichnen find, jo hat e8 Doch an zahl« 
zwar in verſchiedenſter Form. Da keichen Abweifungen und Unfreund— 
war das ſtändige „American Relief lichteilen nicht gefehlt. Reiche Schlem⸗ 
Committee‘, Vorſiher U. Hepburn | mer in Mode-Reftaurant® von un— 


‚nicht erwarten, daß fie für ihre Bus 
ımutung, etwas für beutjhe Kinder 
(und diterreichifche) zu geben, belei- 
‚digt wurde? Mer mollte fich dem 
ausſetzen? i 
im Großen und Ganzen nicht der 


lichkeit, zumal bei der Frau, die aus | 


Der Verfall des dentihen 
Buthandels. 


„Cine Unterredung mit Karl 
Siegismund, 
Bon Hermann Aodifi. 


Sophrieht, 1920, TZwentleth Centurh 
UORRORER News Yeatured,) 


Berlin, d. 17, Mai 1920. 
Der deutſche Buchhandel fteht 


h us dem Bemußtfein | stande zu fein, fie zu ergänzen, Er 
Ipöpft, daß Diele Dpferfteubigfeit | fürchtet vor allem die Gefahr, die 


aus dem Nadjlafien der Kaufkraft 
des Publikums entſtehen müſſen, 
denn die Zeit des billigen deutſchen 
Buches iſt vorbei. Die außerordent⸗ 
lich hohen Geſchäftskoſten des Kom— 
miſſionsbuchhandels müſſen durch 
Vereinfachung und Zuſammenle— 
|gung der einzelnen Betriebe ber. 


mindert werden, wenn das Geſchäft 
überhaupt nod einigermaßen rei- 


tabel bleiben foll. 


| Deus) Sy diefe Zurzen Süte Iafien fich 
‚tend abgeflaut hatte, aber doc) indi= | pH, Ausführungen zuſammenfaſſen, 
‚pibuell-noch vielfach ich bemerkbar | die der Berliner Verlagsbuhhänd- 
‚machte. Konnte eine beutihe Frau fer Karl Siegismumd, der zweite 
Vorſitzende des Börſenvereins deut— 
ſcher Buchhändler, der Gründer und 
—— der Deutſchen Bücherei 
dem im Leipzig, mir in längerer Unter— 
Das war nun zum Glüd Haltung entwidelte. Ich hatte ihn 

um 
‚Tall, Aber daß «3 das nicht mar, | Yıthentifches zu erfahren über die 
wirtichaftlihe Lage diejes fo über- 
aus wichtigen Geſchäftszweiges des 
Herr Ge. 
heimrat Siegismund war Tieben3- 
einen tiefen 
Einblid in die wirkliche Lage der 
Verhältnifie zu geben. Das Bild iit 
ebenjo troitlos, wie da3 allgemeine 


um ein Sinterbiem gebeten, 


und 


mir 


deutichen Handels, 
würdig genug, 


Bild deutichen Zebens überhaupt; 
e3 ift troftlog md entmutigend für 
jeden, der wirflid jehen will und 
ſich nicht durch einen oberflädglichen 
Schein trügen läßt. Geheimrat Sie— 
in Amerika 


iſt übrigens 


kein Fremder; er hat ſeinerzeit das 


Umſatzwertes infolge des Steigens 
der Bücherpreiſe, die durch das 
gleichzeitige Sinken des Geldwer— 
te3 mehr als ausgeglichen gelten 
kann. Die Menge der umgeſetzten 
Bücher iſt im Durchſchnitt keines— 
wegs, jedenfalls nicht nennenswert, 
geſtiegen. Schon jetzt macht ſich 
deutlich ein Siocken im Abſatz be⸗ 
merkbar. Die kritiſche Lage des ern— 
ſten und wiſſenſchaftlichen Verlags 
beweiſt überdies, daß gerade der 
Küuferkreis, der 'sher die regelmä— 
ßigſten Abnehmer ſtellte, ſchon am 
ſchwerſten in ſeiner Kaufkraft gelit— 
en hat: der gebildete Mittelſtand, 
der Geiſtesarbeiter. Die Abnehmer 
der leichteren und ſchönen Litera— 
tur können nicht in gleichem Maße 
als bieibende Abnehmer gelten, und 
läht aud) ihre Kaufkraft noch mehr 
nad, fo werden jie zu allererft e::f 
da3 Buch verzichten.” 

Aber Geheimrat Stegiamund bes 
Ichränfte fich nicht darauf, . mir ein 
peffimiftisches Bild der Gegenwart 
und nädjiten Zukunft zu entrollen 
— dann mühte er nicht der energi- 
iche, zielbemußte, fühne Organtiator 
der Deutjchen Bücheret fein! Er hat 
aud) vor zehn Jahren Sarauf hHinge- 
wiefen, dab das Leipziger Kommij- 
ſionsgeſchäft durch die vielfache Zer— 
ſplitterung unrentabel geworden ſei, 
daß die Koſten, die ja abgewälzt wer— 
den mußten auf die in Leipzig ver— 
tretenen Sortimenter, zu hoch wür— 
den, und daß verſucht werden müß— 
te, durch eine Reorganiſation des 
Leipziger Platzes eine Herabſetzung 
der Koſten herbeizuführen. Da— 
mals mußte er dieſe Ideen unter 
dem Buchſtaben „S.“ veröffentli— 
en; jonit hätte r.an ihn geiteinigt! 
er Broteitt jekte aud) ein, Aber 
Siegismunds Plan fand aud) An- 
hänger. Man 
Krieges verſucht, ein ſogenanntes 
Buchhändlerhaus zu ſchaffen mit di— 
rektem Bahnanſchluß. Die Bücher— 
wagen ſollten direkt auf dieſen Hof 
rollen, dort ausgepackt, von den 
Vertretern der Verleger in einen 
anderen Wagen gepackt und von den 
Sortimentern übernommen werden. 


hat während des 


und Schatzmeiſter der bekannte edel⸗ 
ſinnige Bankier James Speyer, der 


Gelder ſammelte. Wobei übrigens 
die bedeutſame Tatſache feſtzuſtellen 
iſt, daß dieſe Vereinigung in erſter 
Linie für Eingeborene namentlich 
angloamerikaniſcher Herkunft ge— 
dacht war. Die meiſten Spender von 
Beiträgen tragen aber deutſche Na— 
men! Dann war da als weitere 
ftändige Sammelvereinigung die be: 
tannte „Quarter-Spende”, Vorfihe- 
tin Yrau Rubolf Cronau. Ferner 
gab e3 noch allerlei Iandsmannichaft: 
lihe Sammelvereinigungen. Und 
THließlich [hidten die Leute rein per- 
fönlid ununterbrochen Geld und 
Liebesgaben nad) drüben. Wenn man 
bebentt, welch gewaltigen Summen 


‚fraglich angloamerifanifcher Herkunft 
‚machten fich oft ein Vergnügen bar- 
aus, einer Sammlerin .einen lumpis 
sen Gent im bie VBüchle zu merfen, 
gelegentlich mit der ironifchen YVemer- 
tung, das fei für den med genü- 
Iaend, €3 find fogar noch häßlichere 
Bemerkungen gefallen, aber alö ver= 
'einzelte Ausnahmen, wie die Gerech- 
tigteit fejtzuftellen fordert. Yahls 
‚reiche Tnpen biefer Art gaben nicht3. 
| Siebente Erfahrung: Am abmei- 
‚Tendften gegenüber dem edlen Wert 
der Rächſtenliebe verhielten ſich anglo— 
amerikaniſche Frauen. Die deutſchen 
Sammlerinnen berichteten, daß zu— 
mal in Reſtaurants es immer wieder 
Damen, und' zwar vom Typus der 
Diamantenbeſaten, waren, die ihren 


Auf demſelben Eiſenbahnanſchluß 
ſollte der Wagen dann wieder hin— 
ausgehen. So wäre folgendes ver— 
mieden worden: Der Transport von 
der Bahn zum Kommiſſionär der 
Berleger, von dort zum Kommijlio- 
när der Sortimenter, und bon dort 
dann wieder zur Bahn, 

„Bir hätten alfo.drei Transport- 
wege vermieden,” fuhr Gcheimrat 
Siegismund in der Auseinander- 
fegung feiner Ideen fort, „aber ber 
Krieg hat diefen Plan — der ziem- 
lich weit fortgefchritten war, benn 
Leipzig toollte einen größeren 
Bauplaf zur Verfügung ftellen und 
die ſächſiche Regierung die Mittel 
zum Bau des Hauſes hergeben — 


Stelle Studien geſammelt. für den 
Plan der Deutſchen Bücherei. 

„Der deutſche Buchhandel,“ ſagte 
er, „ſteht gegenwärtig in einer Kriſe. 
Die Erzeugungstoften für Bücher 
find auf eine Höhe geitiegen, die Ge. 
inne Taum nod erzielen läßt. 
Schon im Dezember 1917 habe ich! 
ıden Sat niedergejchrieben: Die Zeit 
de3 billigen deutichen Buches ift 
vorbei. Wollte der Verleger feine 
| Preife nad) den heutigen Stoiten jtel. 
ilen, fo würde der Preis das Sedh3- 
bis Achtfache des Friedenspreiſes 
ausmachen. Daran tragen in erſter 
Linie die teuren Papierpreiſe die 
Schuld, die heute etwa das Vierzig- 


— Land bereiſt und an Ort und 


durch all dieſe Kanäle floſſen, ſo war 
es eigentlich gewagt, zum Schluß des 
Winters noch mit einem großen 
Hilfsunternehmen zu kommen, das 


| Männern oder ihren männlichen Bes 
'gleitern bie herzlofe Mahnung er= 
Iteilten: „Don’t give!“ * = 
‘ :echt amerikanische Mann gehorfam 
erneute Anforderungen an die —8 Hand —9* aus % Taſche 
leeren Taſchen ſtellte. Um ſo erfreu⸗ nahm, die ſchon zu geben bereit war. 
licher und höchſten Lobes wert er— Achte Erfahrung: Das angloame⸗ 
ſcheint es, daß das Deutſchtum von zitaniiche Bublifum verhielt fich dem 
Ne York und Umgegend mit folder | Sammelmert gegenüber im Allgemei- 
Hingabe dem edlen Werte feine Uns nen wenig entgegentommend, naments 
terftüßung lieh. Mancherlei Erfah⸗ ch die aͤlteren Leute, während die 
rungen ſind dabei gemacht worden, jüngeren menſchenfreundlicher waren 
die ich hier eingehender behandle im das pfchologiſch eine hochinter⸗ 
Intereſſe des Deutſch⸗Amerikaner⸗fſante Erſcheinung iſt. Im Son—⸗ 
tums im ganzen Lande, das ja über⸗ nenſchein der Jugend ſchmilzt das 
all dem edlen Hilfswerk obliegt. | «iz deg Haffes rafcher. Wenn einige 
Vielleicht Fommen diefe Erfahrungen per deutichen KHauptperfonen bes 
anderen zu Gute. Die erſte nannte Sammeluniernehmens von dem völ— 
ich ſchon. Sie läßt ſich in den paat | jigen Umſchwung in der Stimmung 
Worten zufammenfaffen: Hütet Euch yg3 Angloameritanertums und feiner 
davor, von bornhetein fabelhafte freudigen Mithilfe am Werk reden, 
Summen zu nennen, die zuſammen⸗- ſo ſtimmt das leider nicht mit den 
kommen müſſen. Tatſachen überein und iſt eine from— 

Zweite Erfahrung: Sept ein Sam: me Selbſttäuſchung. Damit hat's 


fache des Vorkriegspreiſes ausma— 


chen. Hinzu kommt, daß auch die 


Preiſe für die Drucklegung, für 


Buchbinderarbeit, und die Ausgaben 
für Frachten und Porto, Gehälter 
und Steuern in ſtändigem Steigen 
begriffen ſind und ſämtlich bereits 


ein Vielfaches des Standes der Vor— 
kriegszeit erreicht haben. Der Stei— 
gerung des Bücherpreiſes ſind Gren— 
zen geſetzt durch die Rückſicht auf die 
Kaufkraft des Publikums. Zu teure 
Bücher verlieren alle Abſatzmöglich— 
keiten .Die Lage iſt aber bereits ſo, 
daß zahlreiche Werte, vor allem wiſ— 
‚fenschaftliche, die nur auf einen be- 
‚Thräntten WUbnehmerfreis rechnen 
‚Tönnen, nit mehr aufgelegt wer. 
den fönnen, Auch das wifjenihaft- 
liche Zeitſchriftenweſen leidet ſchwer. 
In erſter Linie hat auch die Aus— 
ſtattung des deutſchen Buches ſchwe— 
re Einbuße erlitten. 

„Daneben droht dem deutſchen 
Buchhandel noch ine andere Ge— 


Er|melmert diefer Art nie auf die Dauek inoch Weile. Ich verweiſe auf meine Fahr. Die unglüdlichen Valutaver- 


entließ auch weibliche Angeitellte, | von nur zwei Wochen fet, wie das in Bemerkung über die Hilfsattion Hep= | hältniffe haben e8 auch mit ſich ge— 


die ihre Haare rot färbten. Die von 
ihm beſchäftigten Mädchen widerſetz- 
ten ſich dieſer Willkür und erklärten 
daher einen Streik. 

Herr Lewis geht in ſeiner Be— 
kämpfung der „Roten“ entſchieden 
zu weit. 


— — 


Gut Ding braucht Weile: Charles 
Digmond, 105 Jahre, aus San Joſe, 
Cal., heiratete kürzlich ein Mädchen von 
74 Jahren. „Ich werde ein wenig alt,“ 
agte der junge Ehemann, „es iſt Zeit, 
ſich endlich häuslich niederzulaſſen.“ Zu 
bemerken iſt, daß der rüſtige Hundert⸗ 
fünfjährige ſein Leben lang rau Yte umd 
auch einen guten Tropfen nie ver— 
ſchmähte. 


— 


Aus der „Jugend“. 


Aus der ſozialen Praxis, 


SEines ſchönen Tages ſind ſich die Arbeiter 
eines größeren Geſchäftes im Baugewerbe dar⸗ 
über einig, daß die Löhne erhöht werden 
müſſen. 

Nachdem der Meiſter dem Betriebsrat meh⸗ 
retemale verſichert hat, daß es unmöglich ſei, 
jetzt mehr zu bezahlen, der Betriebörat aber 
immer no ein ſehr ungläubiges Geficht 
mat, fagt ber Meifter: 

„Bitte, überzeugen Cie fidh feront, 

an 


ter find 
bie Büch baben die amert 


üder; mir Ye und 
die doppelte Buchführung.“ 
Da bam, mers ſcho, de dopelte Buchführung! 
Für uns dbö, und für Eahna dd anderel* 
Und draußen war er, 


A berftehe gar nicht,” fagte ber Verfehrd, 
minifter, „weshalb die Kaufleute fi fo fiber 
bie erhödten NReifefpefen aufregen! Die lönnen 
fie 2 einfad auf die Konfuimenten abmwäl- 
en!” 


„Und bie Konfumenten?“ 

„Die können fi einen Stein um ben Hals 
Binden und fi dann bon einem elfen ins 
Meer abwälzen!” 


Gebranntes Kind, 


Ein Värdien geht abends im Englifden Bar« 
ten fpasieren ımb berfäumt nicht, fi fo oft 
al3 möglih zu tüffen. Bor jeder en 
Umarmung fagt er zu feiner Maid, jte möchte 
ibn beim Küffen immer bei den Ohren nehmen. 
Cie fragt ihn, wie er auf biefen feltfanen 
Runfd Tomme, „Sa, weißt, Neferl, bei ber 
Geleaendeit ift mir don mal der Geldbeutel 
und die Uhr abhanden gelommen!” 


Erſcheinung. 


New VYork geſchehen iſt. Dieſe Dauer burn-Speher. 
genügt für raſche Ameriklaner, nie Neunte Erfahrung: Zahlreiche der 
für den langſamen Deutſchen. Nach hier geborenen Töchter hätten ſich 
zwei Wochen fing er gerade an, ſich finden laſſen, die über genügend freie 
in Bewegung zu ſetzen. Wäre das Zeit verfügten, um als Sammlerin⸗ 
Sammelwerk da geſchloſſen worden, inen tkätig zu ſein. Was ſie fern hielt, 
hälte es eine ungeheure Blamage ge- was die noch immer bei dem Nach— 
geben. Man muß vier Wochen — vorhandene Furcht, ſich öffent⸗ 
Mindeitdauer für ein deutfches Sam | lich in den Dienit einer rein beutichen 
melmwert feitfegen. So murbe ba3 Propaganda“, felbft einer jo edlen, 
New Yorker Sammelwert alfo um zu ftellen. 
zwei Wochen verlängert und war | Zehnte Erfahrung: Stellt feine 
dann ein erfreulicher Erfolg. \großen Sammelbüchfen aus Pappe 
Dritte Erfahrung: Beginnt ein | her. Sie werben zu fehwer, um fie 
folches Unternehmen erft, nachdem e3 ‚herumgutragen, und zerbrechen leicht. 
bis in die kleinſten Einzelheiten ſorg- Stellt kleine feſte Blechbüchſen her, 
fältig vorbereitet worden iſt. die ſich raſcher füllen und dann ab— 
Vierte Erfahrung: Wählt für ein geliefert und mit neuen vertauſcht 
Sammelunternehmen wie das New werden, ſie ſind handlicher. 
Yorker niemals das Ende ber ‚Salz | 
fon, wenn das Publitum müde und |jer, mas auch die Berveggründe bafür 
finanziell erfchöpft ift. waren, da8 Sammelunternehmen 


bradıt, daß der Ausperfauf Deutich- 
lands vor dem Buche nidt Halt 
madht. Das Ausland weiß dejfen 
Wert wohl zu fhäten. Wir fönnten 
uns diejer Verbreitung unferer Li« 
feraturerzeugnifie freuen, menn 
wir mit der Neuerzeugung gleichen 
Schritt Halten fönnten. Das aber 
fönnen wie nicht; ein großer Teil 
der Werfe, die ins Ausland gehen, 
it gegenwärtig überhaupt nicht 
mehr in gleiher Güte und Vollfom- 
menbheit erfeßbar. Unfere Vorräte 
Ihtwinden, ohne daß wir fie zu ab- 
jagfähigen Preifen ergänzen oder 
neuſchaffen könnten, Ganz befonderg 
leidet unter diefen Verhältniffen 
auch da3 deutjche Antiquariat, Der 
Ausländer fonnte no nie jo viel 


Elfte Erfahrung: E3 mar ein Feh⸗ und ſo billig hier einkaufen, und der 


deutſche Antiquar vermag auf aus— 
ländiſchen Auktionen kaum noch als 


Die fünfte Erfahrung iſt die wich⸗ nicht in den engliſch gedruckten Zei- Mitbieier aufzutreten. 


tigſte. Sie betrifft die Verwendung tungen anzuzeigen oder ſonſtwie 


Frauen ebenſo wie junge Mädchen zahlreiche Amerikaner deutſcher Herz | 
Inerftehe) zum Einfammeln von Gels|tunft ober mit beutfchen Sympa- 
dern in Sammelbüchfen in der Defz |thien, bie teine beutfche Zeitung lefen, 
fentlichteit. Die Leitung des Unter- nihtd von dem Unternehmen und 
nehmeng hatte fich gerade hiervon |hatten Teine Gelegenheit, ihr Scherf⸗ 
den allergrößten Erfolg verfprochen, |Tein beizufteuern, wodurch dem Sam 
und böllig mit Redt. Statt beffen | melmert ohne Zweifel eine große | 
ift diefe Maßregel ein völliger Miß- | Summe verloren gegangen ilt. | 
erfolg gemwejen, Auf diejem einen | Und doch — trog all biefer Unzu⸗ 
Gebiete Haben unfere deutſchen länglichteiten und Hinderniſſe iſt 
Frauen, die überall ſonſt im Liebes— das Unternehmen, wie ich ſchon be⸗ 
werk ſo bewundernswert ihren Mann tonte, ein ſchöner Erfolg zu nennen. 
ſlellen ſozufagen), durchaus verſagt. Das ift unbeftreitbar, DaB die 
Sie kamen nicht. Die dringlichſten Deutfchamerifaner von Nem York! 
Aufrufe der Leitung und der deut» und Umgegend noch zu Sommerz 
{chen Zeitungen blieben umfonft. Die anfang eine foldhe Gabe für bie 
Zahl der Frauen, die fi für bie Landsleute in ber alten Heimat zus 
Bücfenfammlungen zur Verfügung |fammengebracht Haben, ift aller Ad}: 
ftellten, blieb unzureichend troß ber |tung wert, Einen würdigen Abihluß 
großartigen Erfolge, auf die biefe | bildete das große Konzert im Ball» 


bes | 
bon weiblichen Wefen (worumter ich: kannt zu machen. Dadurch erfuhren! 


„Sur die Zukunft fürdtet der 
deutjhe Buchhandel vor allem die 
Gefahren, die aus einem Nadhlaffen 
der Kaufkraft des Publitums ent- 
itehen müſſen. Der Umjag hat bis. 
her jcheinbar immer nod) zugenom- 
men, aber da3 beruhte lediglich auf 
einer ziffernmäßigen Zunahme bes 
— nn — — 


tionalen Hilfswerks ſteht, war ala 
Hauptredner in Ausſicht genommen, 
aber durch Familiengründe am Er: 
ſcheinen verhindert. Sehr richtig be= 
tonte Dr. Barud; ebenjo mie Frau 
Cronau, daß ber Deutfchameritaner 
fi) der Notwendigkeit bewußt jein, 
müffe, das Liebeswert unentmwegt 
fortzufegen, in jeder nach feinen 
Kräften. Denn e8 wird tatjächlich 
no lange dauern, biß der Not in 
ber alten Heimat gefteuert und die 


Moindlicht erftrahlt Über lichtem Schnee, i inwei Hotels, bei dem ver⸗ ö ich wi ⸗ 
X fhreite einſam und Pan ber We Sammlerinnen hinweiſen konnten. ſaal des Aftor-Hoteld, bei Jugend törperlich wieder normal ge 


Ueber ein weißes, verlaffenes Feld. 
Mir ift ein ſeltſames Glück geſchehn: 


u Ku: * ſelbſt aus der Ferne ſehn, den. 


rein I 
a ER 


wi 


erflären? Aus verfchievenen Grün- |Verbienten Reden hielten, mie Dr. 
Zunäcft, mad bie älteren in|Waruh und frau’ Eronau, bie 
Deutfhland geborenen Frauen anbes | Oberbefehlähaberin ber mohltätigen 
feift, aus der angeborenen Sieu |Grauenarmes, Charleb Ragel von 


it Wie iſt dieſe befremdliche Tatſache zu ſchiedene der um das Wert beſonders worden iſt. Die Erreichung diefes 


Zieles zu fördern und zu beſchleuni⸗ 
gen, iſt die denkbar ſchönſte und er⸗ 
habenſte Aufgabe für alle Deutſch— 
Amerilaner. 


De 
ER a ·a a ae 


zeritört. Nun aber finnt man im- 
folge der außerordentlich gejtiegenen 
Kolten — und ein Teil der Teue- 
rungszufhläge der Sortimenter in 
Höhe von zwanzig Prozent ift mit 
veranlaßt durch die hohen Kommii- 
fionsgebühren in Leipig — aufs 
neue auf eire Vereinfahung des 
Reipziger Betriebes. Gebaut wer— 
den kann heute nicht, aber man will 
den Betrieb doch möglichſt auf einem 
Platz zentraliſieren. Hier ein Bei— 
ſpiel: es iſt nicht ausgeſchloſſen, die 
Kommittenten, etwa aus Köln, die 
jetzt auf zehn Kommiſſionäre ver— 
teilt ſind, bei einem unterzubringen, 
und daß dieſer die Sendungen an 
die ſagen wir zwanzig oder dreißig 
Kölner Firmen, die ſonſt eben von 
zehn verſchiedenen Kommiſſionären 
beſorgt wurden, allein beſorgt, in— 
dem er die Sendungen in einem Wa— 
gen geihlojjen nad Köln erpedieren 
läßt. Das wäre aljo eine gewifie 
Bentralifation und eine gewiife De. 
zentralifation. Die Verhandlungen 
darüber jchweben jet, daß jich in 
gleicher Weife, wie fich die Barſor— 
timenteer zufammengetan haben, 
zwei oder drei Grokkommijfions- 
geihäfte zufammenmwerfen, Wenn 
eine folche Funktionierung Tatfache 
würde, fo wäre die Möglichfeit ge- 
Ihaffen, den mefentlichen Zeil der 
in Leipzig zufammenlaufenden Bü- 
herjendungen in einem oder zei 
Lofalen unterzubringen, €3 würde 
eine Zufammenlegung der Leipzi« 
ger Betriebe oder einzelner Xeip- 
siger Betriche oder die Gründung 
einer Genojjenihaft notwendig fein, 
die die Dinge übernimmt, Die Ge- 
nojienidhafter wären die Kommit- 
tenten, die in Leipzig ihre Vertre- 
tung .brauden und die Kapitalien 
aufzubringen hätten. ch nehme 
an, daß die Schwierigkeit der Kapi« 
talaufbringung nicht groß ift, 

„Die Grundlage de3 ganzen Ges 
dantens it die Angit, da der Zen. 
tralplat Leipzig, der für die Erhal« 
tung de3 deutichen Buchhandels eine 
unbedingte Notwendigkeit ift, die 
Aufgabe nicht mehr erfüllen fönnte, 
Vorausblidend ftehen wir auf dem 
Standpuntte, man muß jebt ben 
Verſuch machen, durch Verminde— 
rung, durch Vereinfachung, durch 
Zuſammenlegung der außerordent. 
lich erhöhten Geſchäftsunkoſten der 
Leipziger Kommiſſionäre, die na— 
turgemäß abfärben müſſen auf die 
Bücherpreiſe, die Gefahr beſeingen, 
daß der eine oder der andere ſich 
von Leipzig abzuwenden die Abſicht 


hat. An dem Plane wird ſeit einem 


halben Jahre gearbeitet. Verhand⸗ 
ungen mit einzelnen Firmen jchme- 
ben, Ein Arbeitsprogramm iſt 
ausgelegt; der Börfenverein Hat die 
Leitung der ganzen Sache übernom- 
men. Eines ilt ganz ficher: dag 
Geſchäft in Leipzig wird dadurch 
vereinfacht und infolgedeſſen ver⸗ 
— * 

ieſe Verbilligung iſt eben er⸗ 
forderlich, wenn der ae. 
dieſer ſchweren 


v| 





J Todesanzeige 
Sreunden und Velannten die traurige Nadh- 
riet, daß meine gelichte Gattin und unfere 
gute Mutter, Toter und Edhiwefter 
Anna Rult, neh, Arenk, 


iſt. Die PVeerdigung finbet ftatt 
den 21, Juni, 8:30 morgens, 


geitorben 
em Montag, 


Voltsfeit des Bürgerbundes, 


— — 


Feier in Brands P 
Samstag und morgen. 


Der Deutſchamerikaniſche Bürger⸗ 


Elf Rippen gebrochen. 


| Polizei leitete Unterfuchung ein. 
Pphilip ©. Duffy, ein Philan- 


don 740 Wlafbawt Etr. nad der Ct. Michaels | Dund hält fein zweites Volksfeſt am ihrop, der in der italieniſchen Kolo— 


Kirche, wo ein feierliches Requiem Hochamt 
zelebriert wird, bon da nad dem Et, Wonifa- 
zius Gottedader. Um ftille Xeilnadme bitten 
die frauernden Sinterbliebenen: 

Joſeph Vult, Gatte. George, Math., Joſeph 
und Leo, Kinder. Catherine Juſten, Mu⸗— 
ter. Fratetr Mathias J. Juſten C. S. S. R 
Adam, John und Frank, Geſchwiſtet. 


Todesanzeige. 
Freunden und Yelannten bie traurige Nach- 
richt, dab umier licher Vater, Ehwiegerbater 
und Großbatcı 


int 
a 


Garl Nofkmann, 


Nofa Nokmann, im Ulter bon 
und 2 Monaten fanft entilafen 
erdigung finder ftatt am Montana, 
i, nehm, 3. Uhr, tdom Trauer 
dp Mpe,, Tebbille, nad) dem Et. 
sriedbof in Niled Center. Um ftilfe 


atte be verſt 


Sabren 


heutigen Samstag 
bon 3 Uber nachmittag an, 
n Brands Part ab. Der 
Nolkzfettausfhuß bittet alle beut- 


und morgen, 


ſchen Vereine und Logen von Ehi«- 


caao und Umaegend, alle ihre Mit» 
glieder zu veranlaffen mit ihren Fa— 
milien, freunden und Belannten 
nad Brands Park zu pilgern, um 
ein gemeinſames, kerndeutſches 
Volksfeſt zu feiern. 

Der Ausſchuß hat alle Vorbe— 


nie als der „Weihnachtsmann“ be— 
'Tannt war, wurde geltern im Cham- 
‚ber of Commterce.Gebäude unter 


‚rätjelhaften Umjtänden tot aufge 


‚funden, Nerzte erklärten anfangs, ' 


daß der Tod auf einen Serzicdhlag 
zurückzuführen ſei, entdeckten aber 
ſpäter, daß elf Rippen gebrochen 
ſind. Detektives der Abteilung zur 
Aufklärung von Mordfällen wurden 
hierauf mit der Unterſuchung des 
Falles beauftragt und neigen jetzt 


reitungen getroffen, um das Feſtzu der Anſicht, daß Duffy erſchlagen 


hine bitten die trauernden Sinierbüiec- zu einem Erfolg zu machen. An wurde. Der 56 Jahre alte Mann, 


Herman und Wilftam Nokmann, Willtam Ruf. | 
fer und Anna NHempfer, Kinder, nebit 
Verwandten. 


Todesanz-ine 
Sophia Nebelah Loge Nr. 96, 9.0. D 8. 
Hiermit die traurige Nahridt, dab unfere 
liebe Schweſter 
Eliſabeth Niemann 

ſanft im Herrn entſchlafen iſt. Beerdigung am 
Montag. 21. Imi, 2 Uhr nadm., don Muchle 
hoeſfers Kayelle, Belront und Greenview 
nach Graceland Kapelle. Die Beamten ſind er⸗ 
ſucht. puntt 1, Uhr in der Logenhalle zu ex⸗ 
ſcheinen, um der lieben Sqweſter die letzte 
Ehre zu erweiſen. 

Lena Maher, O. M. 

Anna Kopp, Selretärin. 


Todesanzeige. 


Altenheim und Waiſenheim Verein. 


Hiermit “ge traurige Nadricht, dab unfere 
liebe Shmi Acer 


Glizabeih Nicmann 


an 
Rrands Park ftrömen, um den an« 
deren Mitbürgern zu zeigen, daß |Ieute, die ihre Bureaus ebenfalls im 


Erfrifchungen wird fein Mangel 
iein, Die Leitung der Kinderjpiele 
hat, wie alle Xahre, der bewährte 
Onfel Lori übernommen. 


han Nr. 6254 Stony N3land Npe, 
| 


wohnte, ftand als Verfäufer in den 
Dienjten der Wisconfin Lime und 


Aber iCement Co,., in deren Bureau er 


auch für die Erwachſenen iſt durd)laud) tot aufgefunden wurde, Er gab 


Zuftfenelbahnen umd fonfiige Be- 
Injtigungen vorgeforgt. Die Tanz- 
musik beginmt heute um 4 Uhr umd 


morgen um 3 Uhr. 


Das Nolksteit des Bürgerbun- 


des joll eine madtvolle Kundge- 


diefen beiden Xagen nad) 


jein bedeutendes Vermögen nur für 
wohltätige Zmerfe au und unter- 
jtüßte hauptjählich die armen Kin- 
der der italienischen Kolonie, 

Mie der Hausmeifter des Gebäu- 
de3, welcher die Leiche fand, angibt, 


bung de Deutichamerifanertums |Jag fie mit dem Geficht der Erbe zu 
von Chicago werden. In unabich-Nim Waſchzimmer. Eie mies feine 
baren Scharen follten die Deutjchen | Ahfchürfungen auf, auch) wurden feine 
Anzeichen gefunden, 
Kampf ſchließen laſſen. 


die auf einen 


tanft im Seren entfälafen ift. Me Veerdi-| wir immer noch treu und feſt zu- ſiebten Stochwerk des Gebäudes ha⸗ 


gung findet ftatt am Montag, den 21. 
3 Uhr nachm., von Mitehlhoeferd Kapelle, 
mont und Greenbietv Mde., nach der Graceland | 
Die Feamten find erfircht, prunlt 1 uhr 
alle zu erſcheinen, um der lie⸗ 
die letzte Ehre zu erweiſen. 
Bauline Schmidt, Vräſidentin. 
Cath. Hoefer, Sekretärin. 


Ju 


— — — 


u | 
Todesarzeige 
Uniteb American Sociag and Mid Goclety. | 


| jammen halten. 


— 1 9 — 


— Das portugtefifche Kabinett ift 
zurüdgetreten. T 


— — — — — — — — 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 


Den Beamten und Mitgliedern zur Nach⸗ viht, dab unfer lieber Bruder 


richt, dab umfer Mitglied | 
Mary Bandlion 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Shontag, den 21. Juni, nahm, 2:30, vom 
Trauerhauſe, 3313 
nch Graceland, ber]: t 
fi um 1 Uhr 30 in ber Vereinsballe, 1800| 
N, Halfted Str., um ber verit, Sreundin bie | 
legte Ehre zu erweifen. 
Arthur Cicwerih, Träfibent, 
Guftau Halben, Selretär, 
4 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſer lieber Sohn und Bruder 
James E. Augle, 


(Bruder des verſt. Frank Augle), im Alter am 18. Juni 


von 17 Jahren geſtorben iſt. Die Ve 


ri 
| liebe Mutter 


Geotge Aulert, 


Sohn der verſt. Carl und Fredricka Aulert, 
im Alter von 26 
J — lich geſtorben iſt. 
Seminarh Ave,, mit Atos! am Montag, den 
Die Peamten berjammeln yo Zranerbaufe, 845 N. Kairfield Me, 
| Concordia. 


Jahren und 10 Don. plöp- 
Die Veerdigung finder ftatt 
91. uni, um 2:30 nadm., 


Um ftille Teilnahme bitten Die 


trauernben SHinterblichenen: 
| dran Minert, € i 
Beamer und Frau Mhipsler, Gefchtwilter, | 
| einem — 


William, Ed. Henrh, Frau 
Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach- 
cht, daß meine vielgeliebte Gattin und unſere 


Loniſe Neef, geb. Dollinger, 
im Alter von 40 Jahren ſelig 


finder fiatt am Montag, um 2:50 nadm.,| itatt am Montag, den 2i, uni, um 2 Ubr 
bom Zrauerhaufe, 3636 Normal Abe, mit Aue| nahm., vom Xrauerhaufe, 1900 Bertohn Nv., 


tomobilen nach Oalwoods. 

Hinterbliebenen: 

Chriſt und Lizzie Augle, geb. Fiſcher, Eltern. 
Anna Evers, William, Chriſtopher, Albert, 
Florence, Mildred, Marie und Rahmond, 
Kinder. 


Die trauernben | 


ee | 

Toderanzeige | 

Freunden und Bekannten bie traurige Nach | 
richt, dab mein Jicber Gatte und unfer lieber | 
Bater, Ehhwiegervater und Großvater ! 
Henry Dies | 

im Alter don 72 Jahren und 2 Monaten | 


fanft enti&lafen ift. Die Xeerbigung findet | AP 


nad dem NRofebill Friedhof, Sie trauernden 

Hinterbliebenen: 

William Neef, Gatte. Dicar, Billy und 
uch, Kinder. Nebit Nerwandten. fafo 


Gestorben, 
Chas. Hoppe Sr. 
am 1. Juni, im Alter von 74 Nahren, in feis 


nem Heim, 5910 Harlem Ave., Norwood Parl. 
Beerdigungs⸗Anzeige ſpäter. 


ftatt am Montag, den 21. Junt, nahmittags | Ls 
1 Uhr, vom Trauerhaufe, 2055 Penfacola Av., | 9 


nah Montrofe, Um ftilles Beileid Bitten die! 
trauernden Hinterbliebenen : : | 
Sowie Dies, Gattin, Nine Dick, Elisabeth | 
und William Weidel und Margaret Jones, | 
Kinder, Nebft Verwandten. | 
Todeßanzeige. | 

reunden unb Belannten bie trau 
ridt, dab mein geliebter Gatte u 


guter Bater 
Garf Ruppe, | 
Vater des berft. William U. Kuppe, am 18. | 
Suni geftorben ift. Beerdigung (pribat) bon 
der Kapelle, 2529 Milwaufee Übe, am Mon- 
tag, den 21. Juni, 2_ Uhr nahm,, nad dent | 
Graccland Friedhof, Die trauernden Hinter 
blicbenen: | 
Sontfe Auppe, Gattin. Bene PD, unb Charles 
$., Rinder, | 
Bitte Teine Blumen. ſaſon 


Rat). | 
umfer | 


Todesanzeige. | 
Sreunden ımd RBelannten bie traurige Nat: 
rit, dab unfere geliebte Gattin und Mutter | 
Soyhin Baumann, geb, Eiern, | 
entf&lafen ift. Vecrdigung am Montag, den 
21. Zuni, © Uhr morgens, bon Komwsles Aa- | 
pelle, 1503 W. 51. Etr., add der Et. Auguftis | 
nus«stiche, wo Reauiem Hochmelfe zelebriert | 
mird, ton da mit Autos nad dem Et. Viarien- | 
Bottedader. Um ftille Teilnahme bitten die} 
trauernden Sinterblichenen: | 
Sofeph Baumann, Gatte, | 
Amınlia Baumann, Toter. | 
ffa | 
Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach- 
richt, daß unſere liebe Mutter | 
Elizabeth Niemann | 
(Gattin de& derit. Julius Nicman) im Alter | 
von 78 Jahren gneftorben ift. Die Neichenfeier | 
findet ftatt am Montag, um 3 Uhr nadım., 
bon Muchlhocter8 Napelle, 1458  DVelmont | 
Ape., Ete Greenview, und um 4 Ubr in bet | 
Stapelle auf Graceland, Die trauernden Bin« 
terblicbenen: 
Nicholas, Edward, Otto und Richard, Kinder. | 
fafon | 
Todesanzeige. | 
Freunden und Vefannten bie traurige Nad)- 
riht, dab mein acliehbter Satte umd 
Edward 8. Neumann 
am 17. Suni im Mlter von 27 Jahren Pplök-| 
lih geftorben it. Beerdigung findet ftatt am 
Montaa, den 21. Suni, um 2:30 nadım,, bom | 
Zranerbaufe, 4709 Grand Ade,, nah dem Con« 
cordia Gottesad Um ftille Teilnahme Bits | 
n Hinterbliebenen: 
4 , 
Edug Yeumann, geb. Eheridan, Gattin, Ralph, | 
| 


Cohn, 


Todesanzeige. | 
Freunden und Belannten die traurige Nach: | 
eicht, dab ımfere gelichte Scttin und Mutter | 

Sophia Bnrlharbt, neb. Moravdec, | 
eniihhlafen ij, Veerbigung am Montag, um | 
9:30 berm., von 3437 0. Dat Rarl Üpe,,! 
»ertwbhn, SIl., nad der Et. Mariensftirhe, Nis | 
berfide, von da mit Autos nach dem Sriedbof, | 
Um ftillg Teilnahme bitten bie trauernden | 
Hinterbliebenen: 
Joſeph Burlhardt, Gatte. Margarete und 

Leſter Burthardti, Kinber. | 


Geſtorben. | 

Engel Retihlag, och. Beiß, | 

am 17. Sunt 1920, 64 Sabre 10 Monate alt; | 
geliebte Gattin von Chrift Netfhlag, teure 
Mutter don Eorbie, Emma, Louife, Berlda und | 
Clara. — Vecerdigung am Montag, 1 Ubr| 
nachm. vom Tranerbaufe, Eo. Martin Etr,, | 
Somewood, SII., nad der eveng.-Iutd. Ealem- 
Kirhhe, don da mit Uutod nad Concordia. | 
frfe | 

I 

Zur Erinnerung | 

Dit wehmütigcın Herzen nebenlen tote Beute | 
bes Todestages unſeres lieben Vaters | 
Kilfian Binder, | 

weldder heute dor einem Sabre, am 19. Juni | 


1919, in die ewige Heimat abgerufen murbe. | 


⸗ — wobl in ſüßem Frieden, 
Schlaf wohl in fanfter Ruß’, 
Vach langem Kampf hienieden 
Deckt dich die Erde zu. 
Geendet iſt dein Leiden, 

Dahin die trübe Zeit; 
Dir winlen ewige Freuben 
und ewige Seligleit. 

Nube in Frieden! 


Gewibmet bon beinem Sohn 
Oscar Binder und Familie, 


> &,.Muelhogfer & Son 
2eichenbeitatter 


"Neelie Bedienung. 


MER 


| Jeden Ab 


na [Uri Te PR Ben a EEE S, IR NSATEN]; 
Noah baute die Arche | 
Jedermann will ſie jett ſehen. 
Sonntag, 20. Juni, Sängerfeſt der 
Schwediſchen Sanger Union 


Sonntag, 8. Jull, und jeden abend um 8: 
Fgearie-Duffieid nrofartigeh 


Feuerwerk. 


Pr 


ofrla 


Großes Pit⸗Nil 


veranſtaltet von dem 


Ungar. Krankenunterſtützungsverein 


Rakoczi von Chicago 
am Sonntag. 27. Juni 1920, im Elm Tree 
Grove, am Endpuntit der Irving Park Stra— 
henbahnlinie. Gute Muſik. Jedermann will—⸗ 
lommen. Tickets, im Vorverlauf 35c, an der 
Kaſſe, 50c, 19,25jn 


17. PIKNIK tatınde mi 


beranitaltet bon allen Seftionen des 


Ponglas Gegenſeitigen Unterſtütz⸗ 


ungsverein⸗ von Chicago 
am Sonntag, den 27. Juni 1920, in Niver 
Grove (Turner Part). Nehmt Grand Ave, Car 
zum Ende der Linie und danıı Buß zumGrove. 
Anfang 10 vorm. Tidet3 B30c, inll. Kriegsſteuer. 
in12,26 


Großes Piknik 


veranſtaltet von 


„Der Kette“ 


Verein beutihiprediender 3. D. D.®., 
am Sonntag, ven 27, Juni 1920, in Niemann? 
Elcetric Bart, Niles, — 


rates wie 
nach doch alle 


ben, erklärten auch, daß ſie keinen 
Lärm hörten. 

Eine halbe Stunde vor feinem 
ode wurde Duffy noch in ben Bu 
reaus der Cement Company gefehen. 


Er verließ dieſe dann, ohne anzuge- 


ben, wohin er ſich begebe. Niemand 
ſah ihn zurückkehren. Als man ihn 
auffand, verſuchte man, ihn durch 
Anwendung eines Sauerſtoffappa—⸗ 
der zum Leben zu bringen, 
Berfuche blieben, erfolglos. 
— — —— 


Sieht bdedrohlich aus. 


Kohlenmangel im nächſten Winter. — 
Schritte zur Abhilfe, 


| Snfolge der mihlihen Bahntrans- 


| portverhälinifie ficht Chicago einem 


ı 
' 


ER * 
erdigung, im Heren entfchlafen ift, Beerdigung finde | empfindlichen Mangel au Kohlen 


im nädjiten Winter entgegen. Die 
Lage hat ſich ſo bedrohlich geſtaltet, 
daß die Chieagoer Grundeigentums- 
börſe einen Ausſchuß beauftragt 
hat, alles nur mögliche zur Verſor— 
gung der Stadt mit Kohlen zu tun. 
Robert Clark, Präſident des Ver— 
bandes der Chicagoer Kohlenhänd— 
ler, ſchildert die Lage mit folgenden 


Worten: 


„Es iſt keine Kohle in der Stadt. 
Die Lagerplätze find leer. Noch nie⸗ 
mand hat Kohlen für den Winter. 
Sechszig Prozent der Apartmentge— 
bäude werden mit Pocahontaskohle 
geheizt, aber ſolche Kohle iſt ſeit 6 
Wonaten nicht eingeliefert worden. 
ISie wird erportiert, weil man dabei 
\höhere Preije erzielt.“ 

Der Ausihuß der Grundeigen- 
tumsbörſe wird fi an den Mayor, 
den Gouberneur und an die Vertre. 
Iter des Staates im Kongreß um Ab- 
hilfe wenden, au an die Bundes. 
verkehrskommiſſion und die ſtaat— 
liche Nutzbarkeitskommiſſion. Die 
Minen können Kohle genug liefern, 
das Uebel liegt in der Unfähigkeit 


Abendpoſt, Chicago, Sambiag, den 19. Juni 1020 


Ein Pechvogel. 


Kraftwagenunfall ſchwer verletzt. 


Dr. Arthur F. Schüttler, der 
Sohn des früheren Polizeichefs Her⸗ 
mann Schüttler, ſcheint ein ganz be— 
ſonderer Pechvogel zu ſein. Nachdem 
er vor einiger Zeit, kurz nachdem er 
von ſchwerer Krankheit geneſen war, 
von Banditen mißhandelt worden 
war, erhielt er bekanntlich in ſeiner 
Wohnung den Beſuch von Einbre— 
chern, welche Schmuckſachen im Wert 
bon etwa 8800 ſtahlen. Nur wenige 
Wochen ſpäter wurde er bei einem 
Kraftwagenunfall verletzßt. Dann 
ſchien es eine zeitlang, als ob er von 
fernerem Unglück verſchont bleiben 
würde, leider war dem aber nicht ſo, 
denn geſtern abend wurde er bei ei— 
nem Autozuſammenſtoß ſo ſchwer 
verletzt, daß wahrſcheinlich ſeine 
Ueberführung nach einem Hoſpital 
nötig werden wird. 

Dr. Schüttler hatte mit feiner 
Syrau eine befreundete Tyamilie befucht 
und befand fich gegen Mitternacht in 
feinem Kraftwagen auf ber Heim- 
fahrt, als diefer vor dem Haufe Nr. 
1104 Datdale Avenue mit einem an= 
deren, Fred. Schröder, Nr. 943 750= 
fter Aoenue, gehörenden Auto zufams 
menftieß. Während die Infaffen des 
leßteren toie auch Frau Schüttler mit 
verhältnismäßig unbedeutenden Ab- 
ſchürfungen davonkamen, wurde der 
Doktor ſchwer verletzt. Er brach den 
linten Arm ſowie nicht weniger als 
drei Rippen und es wird befürchiet, 
daß eine von dieſen die Lunge ver— 
letzie. Er wurde zunächſt nach ſeiner 
Wohnung, Nr. 826 Sunnyſide Ave., 
geſchafft. 


Zwei Knaben getötet. 


Von einem der Jacob Lederer 
Company, Nr. 644 Weſt Madiſon 
Straße, gehörenden, von William 
Schumacher, Nr. 2342 Weſt 21. Sir. 
gehörenden Laſtauto wurde der acht— 
jährige Edward Emmerling in der 
Nähe der elterlichen Wohnung über— 
fahren und ſo ſchwer verletzt, daß er 
turz darauf im Alexianer Hoſpital 
ſtarb. Schumacher, der den Knaben 
ſo ſchnell als möglich nach dem Ho— 
ſpital geſchafft hatte, ſtellte ſich ſelbſt 
der Polizei. 

Von einem von Iſadore Gelman, 
Nr. 1521 S. Lawndale Avenue, ge— 
Ientten Kraftlaftmagen wurde geſtern 
an der 14. und S. Paulina Straße 
der fünfjährige Joſeph Wotwicz, Nr. 
1705 W. 14. Straße, überfahren 
und auf der Stelle getötet. Gelman 
wurde in Unterſuchungshaft genom— 
men. 


— —— — 


NRiverview Park. 


Niverbiev hat feine Freunde wieder 
mit einer neuen Luftfahrt überraicht, 
der venetianifchen Schaufel. Die hän= 
genden, elektriſch in graziöſe Bewegun 
geſetzten Gondeln fanden zahlreiche 
Fahrgäſte, welche faſt die Empfindung 

atten, als ob ſie in einem Flugzeug da⸗ 
hinflögen. Jede der 18 Gondeln hat 
nur zwei Sitze. 

Die Neubearbeitung von Emile de 
Recats „Stopl Look! Looſen!“ bietet 
viele entzückende Neuheiten, darunter 
einen Tanz der reizenden ſpaniſchen 
Schweſtern Romanos aus Gounods 
„Fauſt“. 

Das jährliche Sängerfeſt des Schwe⸗— 
difchen Sängerverbandes findet morgen 
jtatt mit einer Anfprade von Hilfsfor- 
porationfanwalt Edgar A. Jones, Auf⸗ 
treten des ſchwediſchen Tänzers Renning 


der Bahnen, ſie in genügenden Men⸗ hon Majſtang. CThorgefängen, Turn— 


gen zu befördern. 

WBor einem Jahre,“ ſagt Vize— 
vräſident William H. Leland von 
der Conſumers Co., „hatten wir 
Fran Tonnen Sohlen in unferen 


weitſpielen, Fußballſpiel, 


Wettlaufen 
und Weitſpielen, 


ſowie Konzert und 


| Tanz. 


| 
| 


Ym fommenden Freitag, Samdtag unb 
Sonntag wird auf dem Turnplaß das 
Turnfeft des Schweizer-Amerikaniſchen 


Söfen und Beitellungen auf 60,000 | Turnverbandes abgehalten. 


Tonnen, Heute haben wir 30,000 
Tonnen und Beitellungen auf 190,- 
1000 Tonnen. Sllinoifer Kohle fo- 
!ftet jet $6 an den Minen, für den 
Verbrauder bedeutet das einen 
Preis von $10.50 die Tonne, Auf 
den Bahngeleifen in Sammond jte- 
ben jet 1000 bis 1200 Wagen mit 
Hartkohle. Pie Indiana Harbor 


Am Vorabend bed 4. Auli beginnen 


\die allabendlichen Vorführungen be3 


Feuerwerf3 im Stadium feitens der 
IhearlesDuffield Firemort3 Co. Eines 
der Flammenbilder wird die Eröffnung 
ber Michigan Bonlevard-Brüde mit der 
aroßen Parade der Schaumagen und 
Automobile veranfchaulichen. 


— — — 


— Gouverneur Milliken hat in 


anfang 10 Ude vorm. | Siürrtelbahn till fie nicht überneh- | Maine eine Voltsabftimmung über 


Fünftes jährlihes Pitnir |men, weil andere Bahnen fie nicht | da8 von ber Staatägefeggebung an- 


beranftaltet bon ber 
Bungarian Ladies Charity and 
Lit, Society ef Chicago 
am Eonntan, den 4, Juli 1920, in Reichhards 
Grove, 12. Etr, und Thomas Ape.—Tidet5 im 
VBorverl. 35c, an der Tür 50c, Anfang 10 borm, 
Nebr..t irgend eine Gar, transferiert an 12, 
Etr. Car, die Euch dor die Tür bringt. 


Nordseite Turn- Halle 


820 N. Clark Strasse 


C. APPEL 
Reftanrant -Deutide Küthe 


Alle Sorten Getränke 


nbifafonmie 


Ani! Grottenkeller Mi! 


Schubp!attler Franz 


729 W, Norih Avenue, 
end Yamilienunterhaltung, Eamdtag 
und Sonntag Tiroier Sänger und Judler. 


indſaumt 


Soziale Turnhalle 


1651 DBeimont Ave. und Panlina Str,, 
1 Xlod weltlihd don Lincoln Ave. 
— Bür guten — 


Lund n. erfiklaffige Getränke 
lorgt ftet8 der Herbergshater: 
Conrad Mueller 


Sdapfalonfe® 


Frühfdjoppen-Bitherkongert 
Charlie Hopfner 


fptelt jeden Sonntag borm, bon © bi3 11, Kür 
Zund, Leberinödel u, Gulafch forgt der ee 


Oscar List 
1557 Glybonrn Avenne, 
4n19,26j13,10,17,24 


Umerreicht bleibt 


“"MALTINA-TON” 


Das Fräftine Heimgetränt, 
Nur 81.10, genug fir 70 Hafen, hell ober 
bunfel, 


Schaufelberger. Delikateſſen 
vr North Kine. lelſon 


von ihr übernehmen wollen. 


auf den Geleiſen ſtehen. 


Fahrunfall im Camp Graut. 


Eine genommene 
Bahn verhängt das Embargo über angeſetzt. 
‚die andere, und die Fracht bleibt 


Frauenſtimmrechtsgeſetz 
— —et — — 


Member of the Assoclated Press 
TheAssoeiated Press is axclusively 
entitled to the use for repnblication 


Camp Grant, SL., 18. Juni, Wie of all news dispatches eredited to it 


heute befanntgegebenwurde, ift am 
Mittwoch abend, ald ein Armee-Mo- 
torrad in eine Anzahl Soldaten auf 
ber nach dem Lager fahrenden Zanb- 
ftraße hineinfaufte, ein Soldat ge= 
Itötet worben, während zwei Golba- 
!ten berleßt wurden. Der Tote ift der 
124 Jahre alte Solbat Jofeph Kipus 
bom 16. Mafchinengewehrbataillon. 
Er ftarb während der Nadt an ben 
Folgen eines Schädelbruds im La: 
\gerhofpital. Schmere PVerlegungen 
trug der Soldat Kelly Lance bom 
‚dritten Feldartiller'eregiment babon. 


‚Kipus befand fich in dem Seitenkorb 
Die Soldaten, in 


des Motorrads. 


welche das Rad hineinſauſte, gehör— 
‚ten zu der Wachtmannſchaft, die um 


das Lager aufgeſtellt worden war, 


um den Soldaten zu ermitteln, der 
Frau Maude Lucille Moß, die Gat⸗ 
tin des Kapitäns Moß, erſchoß. 


— — 


— Halvorſen, Präſident der nor⸗ 
wegiſchen Volksvertretung, hat ein 
neues Kabinett gezimmert. Es ent- 
hält neun Konſervative und einen 
Liberalen. 

— Ein Schiffsbauhof der Firma 
Skinner & Eddy in Seattle, auf 
bem während bed Krieges 75 Schiffe 


gebaut mwurben, tft auf Abbruch ver: | 


fauft morben. 

— Infolge Loderung der Eihte- 
nen entgleifte bei Buffalo Springs, 
Cüddafota, heute der öftlih fah- 
jet —— der C. M. & 

.Paulbahn; ſechs Perſonen wur 
den ſchwer verlegt 


| 
l 
| 


| 
| 


I 


| 
| 
I 
} 


| 


or not otherwise ceredited in this 
paper, and also the local news puh- 
lished herein. 


THE 


A Fullerton - Southport 


A state Savınes Bank 


Sit die Bank, durch weldhe Sie 
Geld nad) Haufe jdiden jollten, 


Beiter, fiherfter und 
ſchnellſter Weg. 


Heutige Rate: 
Oeſterreich. 
Deutſchland ... 
Ungarn 
Czechoſlowakei ...... 
Yugoflavia . 


Serbien mern ne... 


Adreſſe: 


1400 Aullerton Avenue, 
Chicago 


Kels zincoln 8450. 
Auslãndiſches bis 


— Ne a 


„Altes Eifen I‘ 


art am heutigen | Philipp S. Duffy tot aufgefunden. — | Dr. Artfur 3. Sjlittler bei einem | Drei der Hefannteften. Bundesbeamten 


werden wohl nächſtens „abgeſägt“. 


Gemäß der kürzlich erlaſſenen 
Verfügung der Bundeszivildienſt— 
tommiſſion, daß Bundesbeamte, die, 
je nach ihrer Dienſtklaſſe, das Altet 
von 65 oder 70 Jahren erreicht ha—⸗ 
ben, aus dem Dienſt ausſcheiden 
müſſen, werden wohl demnächſt drei 
der bekannteſten hieſigen Bundesbe— 
amten: Hilfspoſtmeiſter John M. 
Hubbard, der offizielle Santa Claus 
der armen Kinder, „Capt.“ Thomas 
J. Porier, der Vorſteher des hieſigen 
Bundesgeheimdienſtes, und General 
James E. Stuart, der Oberpoftin- 
Ipettor, abgefägt, d. b. mit Penfion, 
die fih im günftigften Fall auf $60 
den Monat beläuft, in den Ruhe— 
ftand verfeht werben. 

Herr Hubbard ift 73 Jahre alt 
und fteht feit 42 Jahren im Bundes=- 
bienft; Gapt PBorter ift 74 Jahre alt 
und blidt auf eine 35jährige Dienft- 
zeit zurüd, mährend General Stuart 
75 Jahre alt und feit 1867 Bunbes- 
beamter ilt. 

Alle Drei erwarten mit philofophi- 
cher Ruhe und Würde ihre Verab- 
[hiedung. Außer ihnen werben 215 
minder befannte hiefige YBunbesbe- 
amte zum alten Eifen geworfen mwer- 
ben. 

Unter fhwerer Anklage. 

Die Beamten des Bundesgeheim- 
dienites haben eine Unterjuchung 
eingeleitet in Verbindung mit einem 
angeblich wohl ermogenen Plan ge- 
wiffenlofer Beamter, Bewerbern um 
das Vürgerreht mit gefälfchtenBür- 
gerbriefen, fir die fie angeblich $25 
bi3 $50 zu zahlen hatten, hineinzu- 
legen. Unter dem dringenden Ber- 


dacht, an diefer ſchmutzigen Sache 


beteiligt geivefen zu fein, tft geitern 
nod Walter Koch, ein Angeitellter 
der Sreisgerichtsfanzlei, verhaftet 
und dem Bundesfommiflär Maſon 
vorgeführt worden. Der hat ihn un. 
ter $1500 Büragſchaft geſtellt. 

Wie verlautet, wurden Bürger- 
briefformulare aus der Kreisge— 
richtsfanzlei geftohlen, widerredt- 
lih, aber vorſchriftsmäßig ausge— 
füllt und den VBeiwerbern verfauft. 

Berleiste Patentihug? 


Die Scherzer Bridge Eo. hat ge- 
jtern im Bundesgeridt um Erlaß 
eine$ Einhaltöbefehl8 geaen bie 
Stadt und die Unternehmer, die die 
neue Michigan Ave. +» Brüde gebaut 
haben, nachgefucht, durch den e8 der 
Stadt verboten werden foll, bejaate 
Brüde zu benuken, da anaeblid) die 
Stadt und die linternehmer PBa- 
tente der Scherzer Bridge Co, ber- 
legt haben. 

Das Gericht ift nicht erfucht wor- 
den und wird angeblid auch nicht 
erfucht werden, bi3 zur gerichtlichen 
Entfheidung der Stadt die Benuf- 
zung der PBrüde zu verbieten. 
Sollte da3 Gericht zu Gunften ber 
Antragfteller entfcheidben, fo wird 
die klägeriſche Firma wahrſcheinlich 
$250,000 Schadenerfag verlangen 
und erhalten. 


Ein ähnliches Gefuh, das vor 
mehreren Sahren die Strauß Bas- 
cule Bridge Co. gegen die Stadt an- 
hangig madjte, wurde zu Guniten 
der Antragiteller entichieden. Der 
Schadenerfa aber, zu dem die Flü- 
geriſche Partei berechtigt iſt, iſt bis— 
her von der damit beauftragten 
Kommiſſion noch nicht feſtgeſetzt 
worden. 
| In Schwulitäten. 
| In Milwaukee wurden aeitern 
Patrik Callahan, ein Zugführer der 
Norihweiternbahn, und drei feiner 
Ballagiere, die ihre Namen als 
Harry Schiewitz, Harry Urkofsky 
und Benjamin Tannenbaum anga- 
ben, unter der Anklage verhaftet, 
dadurch, daß die verhafteten Paſſa- 


giere ihre Fahrkarten unter der! 
Hand von Callahan gekauft hatten, 


die Regierung um die Fahrkarten- 
ſteuer geprellt zu haben. 


— —— —ñN— — — 


| Im Grottenteller. 
| 


Mer fih recht amüfieren ıumb fich vor 
Laden Ichütteln will, der follte e8 nicht 
verjäumen, dem Grottenfeller Nr. 729 
IW. North Ave. einen Bejuch abauitatten, 
denn der allzeit fivele Wirt, Herr Ar- 
thur Franz, bat e3 fich zur Lebensaufs 
* gemacht, ſeine Gäſte in die denkbar 

eiterſte Slimmung zu verſetzen. Seine 
muſikaliſche Speiſelarte iſt großartig: 
Der urlomiſche Seppl Hutier, als zwei⸗ 
ten Gang des Appollo⸗-⸗Duro: Georg 
Dennhoefer und Ida Horſtmann in 
komiſchen Duetten, dann die vor—⸗ 
züglide Vortragskünſtlerin Marie 
|Tange, deren neueite Schlager und mit 
Hans Zoder gejungene Duette wahre 
Heiterfeitöftürme erregen, ferner da8 bes 


rühmte Tiroler Quartett, bejtchend aus | 


den Damen Hutter und Menerhofer und | 


der Herren Mormier und Sutter und 
aft, but not Icaft, die übermütig tollen 
Poſſen, 
| abenotich aufführt — das it doch eine | 


Dlütenlefe bon Grillenvertreibern. | 


— — — — — —— 


— Der penfionierte Rommobare 
Porter von der Bundesflotte, Sohn 
bed Ubmirald, 1870 Bid 1908 im 
Dienft, ift, 74 Jahre alt, in Annas 
polid, Mbd., geitorben. 

— Auf dem Landfik feines Vetter: 
bei Port Chefter, N. Y., wohin er in 
feinem Kraftwagen blutüberttrönmt 
und fchmer verwundet zurüdgefehrt 
war, ift Henry H. Parfonz, Diitglied 
ber Ne Yorker Anwaltöfirma 
Elihu Roots, geftorben. Die Polizei | 
unterfucht den „Selbftmorb”. | 

— „Mit Teegefellichaften kriegi 
ihr feine Stimmen und baber feinen 
politifden Einfluß, und auf der re 
publitanifchen Nationalfonvention in 
Chicago find die Frauen wegen ihrer 
ZTeegefiellichaften zu&@hren ber ‚grauen 
bon Kandibaien von ben Minen 
aud) ala minbermwertig beita 


die das ganze Enjemble alls \ärnte 1.0.0. F, 


et more |; 


— — ——h — — —— 


Bevorſte hende Vergnügungen. 


Donnersitag und demnächſt ſtattfindende 
Feſtlichkeiten. 


Das don allen Sektionen des Un⸗ 


garländiſchen Nationalitä— 
ten Sranlenunterftüßung- 
vereind arrangierte zweite große 
Voltsfeit der Deutjchellngarn findet 
itatt am lommenden Conntag in 
Harm3 Bark an Berteau und Weitern 
Ave. Der Feſtausſchuß wird ſich be— 
mühen, den Gäſten, die ſich hoffentlich 
in hellen Scharen einfinden werden, et⸗ 
was Außerordentliches zu bieten. Er 
hat allerlei Vollsbeluſtigungen, Ge— 
ſangsvorträge uſw. auf das Programm 
geſetzt und auch für vorzügliche Muſik 
und tabdellofe Epeifen und Getränfe ges 
forgt. Unfang 9 Uhr morgens. Ein» 
trittsfarten in Vorberlauf 30c, an der 
Kaife 55c. 


Die EC chtveitern des Dijtrifts 335 des 
Deutihen Unterftügungds 
bundes veranitalten am fommenben 
Eonntag in der Vereindhalle Nr. 1457 
Elybourn Ave. eine Bunco und Karten 
Party, zu der fie alle Freunde einer 
gemütlichen Unterhaltung freundlichit 
einladen. Ter Vergnügungsausihuß 
bat für mertvolle Rreije, vorzügliche 
Zanzmufil und erftflaffige Speifen und 
Getränke geforgt. Anfang 4 Uhr nad» 
mittags. 

Teer feit 30 Kahren übliche jährliche 
Commerausflug de3s Gefangpvers 
eins Harmonie kird in diejem 
Nahre vom Freitag, dem 25. Yuni, bis 
Montag, dem 28. Juni, wieder nach dem 
herrliden Bewaufee Late, Wizconfin, 
ftatifinden. Die Mitglieder nebit Das 
men und eingeführten Gäften fahren 
mit eleftrifchem Eonderzug am Freitag, 
dem 25. Junt, morgens punkt 9 Uhr, 
von Wilfon Nve. nah) Milwaukee ab. 
Dad Bergnügungsfomite, Ph, Walger, 
Bruno Aneht, Wm. Piegler, Franf 
Link und 2. Eeifert, hat mit dem Bes 
fißer de3 Lafefide Hotel in Bewanfee 
Late Vorkehrungen getroffen, fodah die 
Teilnehmer an dem Austluge verfichert 
fein Fönnen, fich unter Cängern mit ih» 
ren Familien in fröhlicher deuticher Ge— 
mütlichleit zu vergnügen. Für 
Unterhaltung, _ angenehme * Bootfahrt, 
Spaziergänge, Yunco Party, Hommerz, 
Konzert und Tanzträngchen im Kafino, 
ft .te feine Hoteltafel und Unterkunft 
im Hotel oder Eottages ijt beitenz ge» 
forgt. 

Ser Schubplattlerverein 
D’Wildfhüben beranitaltet am 
Samötag, dem 26. Suni, im Ahland 
Grove an Alhland pe. und Addiſon 
Str. ein großes Piknik, verbunden mit 
Preiskegeln, Bockſtechen und ſonſtigen 
Vollsbeluſtigungen. Auch hat der ruh— 
rige Feſtausſchuß, der weder Mühe noch 
Koſten ſcheut, um ſeinen Gäſten einige 
genußreiche Stunden zu bereiten, die 
erſtklaſſige Tyroler Zitherſpieler, und 
Jodlertrupphe zur Mitwirkung gewon—⸗ 
nen und für vorzügliche Speiſen und 
Getränfe geſorgt. Die Muſik liefert 
die rühmlichſt bekannte Vereinskapelle. 
Anfang 8 Uhr nachmittags. Ein— 
trittskarten ſind im Vorverkauf beim 
Tyroler Friedl, 1536 Clybourn Ave., 
im Aſhland Grove und bei allen Mit— 
gliedern für 30c zu haben. An der Kaffe 
foiten fie 50c., 

Ser Shlesmwig » Holfteiner 
Sängerbund beranitaltet vie jedes 
Jahr jo auch in Diefem einen Eommer» 
ausflug und hat fich fire Diefe3 Jahr den 
tunderfchönen Ort Delavan Lafe, Wis., 
ausgejuct. E3 tvar bi3 jeßt immer mur 
ein Ausflug der Mitglieder, aber durd) 
Vereinsberhluß tft ed nun auch Nicht» 
mitglieder.t geitattet, fi daran zu bes 
teiligen. Der Verein wird Fremde zum 
Selbjtfoftenpreis mitnehmen, und mer 
ein Freund Ddeutfchen Männergeianges 
und echt deutfcher Gemütlichkeit ijt und 
Witz und Humor zu mürdigen beriteht, 
wird aut tun, fich fo bald tvie möglich 
beim Eefretär Wm. Etoehrmann, 1852 
Bellinzton Ave., der aud) bereit ift, jede 


Auskunft zu erteilen, anzumelden, da! 


nur eine beftimmte Anzahl Gäjte mitaes 
nommen werden Tann. Der Ausflug 


findet am 26., 27. und 28, Xuni ftatt | 


und toerden Anmeldungen angenommen 
bi$ Dienstag, dem 22. uni. 

Die Rheinlandhilfe 
ftaltet am Eonntag, dem 27. Nuni, in 
der Eozialen Turnhalle an Belmont 
und Raulina Etr. eine Bunco Party, 
P der fie alle Freunde und Gönner 
reundlichft einladet. Die Vorfikende 
e3 Damenansfhuffes, Frau Cimon 
Schlangen, fowie Frau Clara Ruedel- 
Beters, Eefretärin, und Frau 
Cremer, Echagmeiiterin, werden fid) 
bemühen, ihnen den Aufenthalt jo ans 
genehm tie möglich zu machen. Eie ba. 
ben für Unterhaltung aller Art, vors 
aügliche Mufif und ausgezeichnete Spei— 
fen und Getränfe —— Die Damen 
rechnen auf einen um ſo ſtärlerenBeſuch, 
als bei dieſer Gelegenheit über die vie— 
len vom großen Baſar zurückgebliebe— 
nen und zumeiſt recht wertbollen Preiſe 
verfügt werden wird. Von allgemeinem 
Intereſſe dürfte auch die Ankündigung 
ein daß die Namen der Vaſar-Preisge⸗ 
winner endgiltig feſtgeſtellt und bekannt 
gegeben werden ſollen, Anfang 8 Uhr 
nachmittags. Eintrittiskarten 886. 

Der ebenſo belannte wie beliebte 
Erſte GSiſenburger Deutſch— 
Ungariſche K. U. V. veranſtaliet 
am Sonntag, dem 27. Juni, in Geris 
Srove an der 71. Str. und Weſtern 
Ave. ein großes Piknik, verbunden mit 
Preislegeln, Tang und ſonſtigen Belu— 
ſtigungen. Der Feſtausſchuß iſt ſchon 
jetzt eifrig mit den Vorbereitungen be» 
ſchäftigt und verſpricht den Gäſten, die 


berans 


vv 


jih Hoffentlich in hellen Scharen ein, | A 


finden werben, genußreiche Stunden. Er 
bat für ausgezeichnete Mufif, Unterhal- 
tung aller Urt und borzügliche Epeifen 
und Getränfe neforgt. Anfang 8 Ahr 
nachmittags. Eintrittsfarten einjchließ- 
lid) Kriegejte 1er im Vorverlauf im Vers 
einslofal, 4430 Wentworth Abe., fotwie 


bei fämtlichen Mitgliedern für 35c zu | 


haben; an der Haile foiten fie 50c. 

Die Kette, Verein beutichipres 
ch veranſtaltet am 
Sonntag, dem 27. uni, im Electric 
Part, Niler, ein großes Pilnif. Der 
unter der Leitung de3 Bräfidenten 
Henry Baum ftehende Vergnügungs— 
ausfchuß hat ganz ungewöhnliche Mit 
Nrenqungen gemacht, im den Gäiten, 
die ſich Hoffentlich in hellen Echaren 
einfinden merden, einige wirklich ges 


IMARVO 


Malz und Hopfen 


z f 


— 


3 Bid. 8. f. 8 Gall, Gehräu, 81.75 
6. ©. 2. $1.90, — 6 Rarninen $8.70 


ZU ebertrifit Alles! WM 
Marbobräu-Birkular freil 


fidele 


Kohn! 


DEDARTMENT STORE 


1509-1519 


FULLERTON 
AVE 


- 


Bargainsfür Montag, 21. Iuni 1920 


Dreß Cheviots, volle Stüde, 


45c wert, Yard zu 29c 
Gebleichter India Head *9 
lin, 59c wert, Yard c 
Fanch Dreh Voile (Reiter), 
59c wert, Yard zu 

| Merzerijierte Kiffenbezüges 
Spiken, fehr — — er 23C 
Spulen=Seide, nur farbig, 50 
Yards auf Spule, 10c wert, zu, 
Etrümpfe für Babie3 — 
389c ar Bar 330 
Schwarze und lohfarbige Oxfords für 


— 
$1.39 


Gingham-Echürzen für 
Rinder, Gr, 4—14, ſpeg., 


Größen 38 bis zu 44 — 
$1.00 mert, zu — 750 


——— (ei Ri in fleiſch⸗ 
arbig und weiß, 81.50 
—* ——— ſpez ... $1.19 
erippte Unterhemden für 49 
c 


Männer, Athletic Faſſon, zu 

ner. Beöhe 1-17. zu D Led 
Be rn Ze 
Dez — - 64.48 
Be .. 39e 
$1.80 wert Sutend zu. 980 


Aluminium Bräfervens 
tejfel, $1.98 mert, zıt... $1.29 


nußreide Stunden zu bereiten. Er 
bat für vorzügliche Mufik, Voltsbeluitis 
gungen und Epiele für die Kinder, Tos 
wie für erjtflafiige Epeifen und Ges 
tränfe neforgt. Eintritt 25c, wofür man 
eine fehöne Kappe erhält. Man fahre 
mit der Miltwauflee Ave. Car nach Jef⸗ 
ferfon, von dort nach Niles und Iege 
dann die 15 Mimuten lange Strede nad) 
dem Rark zu Fuß zurüd, 

Der Ungarifhe Rakfoczik.ll. 
V. veranftaltet am Sonntag, dem 27. 
uni, im Elm Tree Grove am Ende der 
Irving Park Etrahenbahnlinie ein gro- 
bes Bifnik, zu dem er alle feine Freunde 
und Grönner freumdlichit einladet. Der 
Vergnügungdausfchuß tmird fich bes 
müben, den Gäjten den Aufenthalt fo 
angenehm al3 möglich zu maden. Er 
bat für ausgezeichnete Mufif, allerlei 
Volfsbeluftigungen und borzügliche 
Speifen und Getränfe gaeforgt. Gin= 
trittäfarten im Vorverkauf 35c, an der 
Kaſſe 50c. 

Um Eonntag, bem 27. Nuni, verans 
talten alle Settionen de 
Douglas Geg Unterftüt- 
zung3®ßerein3 von Chicago 
eir Bienie mit Rreiöfegeln tm 
Nivder Grove (Turner⸗Park). An—⸗ 
fang morgen3 10 Uhr. Eintritts⸗ 
arten einſchließlich Kriegsſteuer 830 
Gent. Nehmt Grand Ave, Strafen 
babnı bis ana Ende der Linie, bann Buß 
bis zum Grove. Das Feſtlomite iſt 
emſig bemüht, den Beſuchern einige ge— 
nußreiche Stunden zu bereiten und er⸗ 
wartet, daß ſich die Mitglieder mit 
ihren Familien und Freunden zahlreich 
beteiligen. Fiir gute Mufif ſowie Er— 
frifehungen aller Urt wird beiten ges 
orgt werder. 

Der Germania Wohltätig- 
|teit3berein veranitaltet am Mitts 
mod, dem 30. uni, im Eurela Grove 


Friſch geſchnittene Lamm 
Zieh gejchnittener Lamm 
Stew, Pfund 
Friſch gemachtes Hackfleiſch, 


70 


| 
Knochenloſes Rump Corned 
Beef, Pfund zu ........ “in 
Fancı Korjett Covers für Damen — Neue Weihe Zwiebeln — 

15 Pfund für 

Feine neue Kartoffeln — 


Zweiter Floor 
Friſch geſchnittene Pork 270 


Chops, Pfund 
20c 


..... 


Chops, Pfund 


et Fun zu — ou 
Friſch geſchnittener Roun 

Steak, Pfund zu 20e 
Beiter Chort Steal, Pfund... .25€ 
Fanch Beal Chops, Pfund ... .208 


Frisch geichnittener Veal Stem, 15€ 


rich gepöf. Spare Ribs, Pfd., 14e 
Sejalzene Halstnochen, 6 Pfd. zu 2de 


16c 
19c 
Pfund für 


\Frifche reife Ananas, jede ... 
Weiße Turnips, 3 Biindel für .. 
Großer grüner Pfeffer — 10 
13 für ‚iVC 
Feinſter Santos Kaffee — 

12 Pfund für 

Nabı-VBohnen, fpeziell 3 

‚Pfund für 

Fach reife Pfirfihe — 

Nord für nur 


| Für Dienstag: 

\Leaf Lard — da3 Pfund 

zu nur 

| (Nur am Labdentifh verfauft — 10 
| Pfund an einen Sunben.) 


5 


| rip bon der Weitern Ave. » Halteftelle 

| der Norihtveitern Hochbahn abfahrenden 

| Omnibufje benußt werden. 

| Der Ungarifdhe Frauenuns 

terſtützungsverein veranſtaltet 
am Sonntag, dem 4. Juli, in Reich⸗ 

hards Grove an 12. und Thomas Sir. 
ein Piknik, zu dem er alle ſeine Freunde 
und Gönner freundlichſt einladet. Der 
Vergnügungsausſchuß wird ſich be— 
mühen, ihnen den "ufenthalt fo anges 
nehm wie möglich zu machen. Er hat 
für ausgezeichnete Muſik, Unterhaltung 
aller Art, mancherlei Ueberraſchungen 
und erſtklaſſige Speiſen und Getränke 
geſorgt. Eintritiskarten im Vorverkauf 
35c, an der Kaſſe 50c. 

Ser Hoffnung Pleafure 
EIub veranjtaltet am Sonntag, bem 
11. Suli, im Calumet Grove, Blue Is⸗ 
land, ein großes Rilnif, zu dem er alle 
Freunde und Gönner freundlicäft ein» 
ladet. Der unter der Leitung feines 
Präfiderten Albert Naumann ftehende 
Vergnügungdausfhuß mird fi bes 
mühen, ihnen den Aufenthalt fo ange» 
nehm mie möglich zu maden. j 
| für vorzügliche Mut, Volksbeluſtigun⸗ 
gen aller Art und gute Speiſen und 
Getränke geſorgt. Anfang 12 Uhr 
mittags. Man nehme eine Halſted 
Str. Elektriſche bis einen halben Blod 
ſüdlich von der 68. Str., ſteige auf eine 
Calumet Elektriſche um und fahre bis 
um Grobe. 

Der Defterreidifde Sram 
feu » Unterftübßungdpberein 
„Stodim €&i ! en” bveranftaltet anı- 
Sonntag, dem 11. Zuli, in Harms, 

Fark an Meitern und Berteau Abe. ein; 
große? Eommerfeit und Pilnif, zu dem 
jeßt jchen die umfailenditen Vorbereis- 
tungen getroffen merden. Der #eit- 
ausſchuß wird meder Mühe noch Koften 
ichenen, um Ehre einzulegen und den 


am Krving Park Vonlevard ein großes| Gäjten einig? genußreiche Etunden zu 


Bilntf, verbunden mit 
seitlichleit find feine Freunde und 
Gönner freundlichit eingeladen. Der uns 


ter der Leitung der beliebten Bräfidens | morgens. 
tin Katharina Yamad ftehende Ausfchuß | 30c, 


wird fich bemühen, ihnen den Aufenthalt 
fo angenehm mie möglich zu madjen. Er 
hat für borzügliche Mutit und erſtklaſ⸗ 
ſige Speiſen und Geträhfe acjorgt. Anz 
fang 10 Uhr borinittags. Eintritt 25c. 


Der Schuhplattlerverein 
Edelwei ß veranſtaltet am Samstag, 
dem 8. Juli, im Aſhland Grove an 
Afſhland Abde. und Addiſon Str. ein 
Sommernachtsfeſt, berbunden mitPreis⸗ 
kegeln, Bockſtechen und ſonſtigen Volks— 
beluſtigungen. Der Feſtausſchuß wird 
weder Mühe noch Keſten ſcheuen, um Der 
Veranſtaltung zu einem glänzenden Er⸗ 
folge zu herhelfen. Anfang 8 Uhr nach— 
mittags. Eintritiskarten einſchließlich 
Kriegsſteuer im Vorverkauf 30c, an der 
Kafie 40c. 

Der Magndeburger Klub ver 
anftaltet am 17. Juni mSchuliens Halle 
an N. Halited und Willow Etr. eine 
Bırnco Party, zu der alle Freunde und 
Gönner freundlichit eingeladen find. 
Ser Bergnügungsausichuß mwird fich bes 
müben, ihnen einige vergnügte Stunden 
au bereiten. Gr bat für begehrenswerte 
| PBreife, mandjerlet Ueberraichungen und 
Inute Epeifen und Getränfe gejorgt. 
Anfang 8 Uhr abends. Eintritt 25 Et3. 
An 4. Ruli veranitaltet der Klub einen 
Ausflug nad dem idyllifch geleaenen 
| $or Kalle. Wer fich daran zu beteiligen 
— ſetze ſich mit dem Präſidenten 
| Aldert Grunert, 930 Diverſey Parkwah, 
in Verbindung. 
| Der Sranlen » Unterftüt- 
zungsverein Eidenjtamm 
veranjtaltet am Eonntag, dem 4. Auli, 
im XQurner » Barl, River Grove, IL, 
ein großes Eommernacht3fejt, verbunden 
mit Preisfegeln und Tanz. Dez rübs 
rige ae wird fich bemühen, 
der Gäften einige genußreihe Stunden 
| au berfchaffen. Er har für Vollöbeluitis 
gungen eller Art, wertvolle Negelpreife, 
Sefchente für die Kinder, vorzügliche 
Musik und erjtflaffige Epeifen uns Ges 
tränfe geforgt. Aıfang 10 Uhr vors 
mittags. Eintrittäfarten einfchließlich 
Kriegsiteuer im Vorverfauf für 35c in 
Sleinerd Halle, Nr. 1638 N. Halited 
EStr., bei 2. Kahr, Nr. 1637 Elybourn 
| Apr , bet X. Kollaritich, Nr. 4430 Wents 
worth Ave. und bei aken Mitgliedern zu 
haben. An der Stajje foiten yie 50e. Man 
nehme Grend Ave. Car bi3 Harlem 
Apve.. dann Omnibus bi3 zum Bar. 


| ein erjte® biesjährige® großes! 
Dastetpifnif Halt der Berliner 
|Berienvon Chicago — Bergnüs 
gung3verin, am Eonniag, den 4. Juli 
in Louis Breeh's Park in Teßville ab. 
Für alle möglichen Erfriſchungen ſowie 
für Beluſtigungen für sung und Alt hat 
d03 rüßrige Vergnügungsfomite in bes 
fannter umjichtiger Weije geforgt. Der 
Anfang ift auf 10 Uhr morgens feftge- 
feßt: Freunde bezablen: Herren $1.50 
und Damen $0.75. Ron 2 bis 8 Uhr 
En p Zul um Kane aufipielen. 
ondere tbufle fahren Hli 
um 10 br, 10 
Uhr vom 


— — — — 
————— — — — — 


— — — — — — — — — 
——— — — — — — 


:45 Die ind um 11:45 |fchtoe 


PBreisfegeln,| bereiten. Er hat fürc vorzügliche Muftt, 
Zanz und Gefellichaftsipielen. Zu Diefer! begehren3:verte 


Kegelpreiſe, Volfs⸗ 
ſpiele aller Art und tadelloſe Speiſen 
und Getränke geſorgt. Anfang 10 Uhr 
Eintrittslarten im Vorver⸗ 
an der Kaſſe böe. 

Die Luſtigen Witwen veran⸗ 
ſtalten am 11. Juli im Barl 6501— 
6507 Irving Park Blod. ein großes 
Bifnif, zu dent fie alle ihre Freunde 
und Gönner freundlichit einladen. Der 
Vergnügungsausfhuß mirdb fi bes 
mühen, den Gäjten den Aufenthalt fo 
angenehm tie möglich zu maden. Er 
bat für guie Mufit, Voltäbeluftigungen 
aller Art und vorzügliche Speifen umb 
Getränke gejort. Anfang 2 Uhr nach⸗ 
mittags. Eintrittsfarten im Vorverkauf 
25c, an der Kaſſe 3öc. 


Der Banner Wohltätig- 
feit3bereimn veranitaltet am Don» 
nexrötag, dem 15. Juli, im Eurela Part 
an Kırving Park VIod. und Bernard 
Str. fein mit Tan und Preiäfegeln ver« 
bundenes jährliches Pilnit, zu dem er 
alle jeine Freunde und Gönner freumb- 
lichft einladet. Der Feitausfchuk wird 
fid bemüden, ihnen den Aufenthalt fo 
an,enchm tie möglich zu machen. Er 
zes für Interhaltung aller Art, Vollss 
elujtigungen, borzügliche Mufit und 
erſtllaſſige Speiſen und Getränle ges 
ſorgt. Anfang 1 Uhr nachmittags. Ein⸗ 
trittskarten einſchließlich Kriegsſteuer 
20c, Kinder unter 14 Jahren fe 

Der Unabhängige rden 
der Ehre veranitaltet aus 
Anlaß feines 25 » jährigen Beftehens 
am 25. ASuli in Cchieret3 Grove . 
ein Bidnid, zu dem jet fchen 
die umfafjenditen WWorbereitungen ° 
getroffen werden. Das nähere Pros 
grammı ift noch nicht entworfen, twirb 
aber rechtzeitig befannt gegeben werden. 
Der Feitausihuß fegt Ni zufammen 
aus: Leo SKievert, Vorjiker; Alma 
Schweitzer, Schatzmeiſterin; Carl 
Etibbi, Eefretär; ohn Fink, Tidets 
Schatzmeiſter; Fritz Kohlmeher, A. 
Krauter, U. Kupfer, U. Brufer, WB. 


Laug. 
— + 9 —— r 


Randolph („,) Hotel 


Spezielles Sonntag » Table d’Hote 
in gefühlten Räumen. . 
Berühmt im ganzen Lande, 
fofon 


Beim Wurz’nfepp. 


Mach, wie vor iſt das urgemütliche 
Lokal des Wurz'nſepp, Nr. 716 
5 


pe er — dem 
ohl fein läht. Ser Sepr hat innts. 
Iich jtet3 alle3 in feinen Sträften — 
de getan, um es ſeinen Gäſten ſo 
haglich wie nar irgend möglich zu mau 
chen und ihnen alled zu bieten, was ibt 
Der erfreuen fann. Wie ifttmer, 
Ipielt auch zur Zeit die treffliche Hat 
fapelle und vertreibt den Yuhorerm I 
Beit in angenehmfter Weife. Bteh 

in Vetradit, dafs Dis Nüche nad tie 
die allerbeite ift, und da an ' 


ke 


den iterlingen heroufß 
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Vergnügungs-Wegweiſer. 


Nmivervtew Bart, — Mllerlet Bergnü 


ungen, 

Bladitone — en 
re nd Grand — „Welcome Etranger”. 

nial — Nabmond Hitdhcod. 

r 

rri 


o 
3 L — „Mamma’s Uffair“ 

ride. — „Ibe PRaffing Ebow of 1019”. 
3 „Ihe Eweetheuri Ebop“ 
Century Midnight Wpirl. 
„Boler Ranch“. 

„Three Tife 50018”, 
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8, — „ZTo-morrow’3 Wrice“, 

Martgolidgarten. Konzert teben 
nadmittag und abend. 

Wuranfepy, 755 North Abe, — Jeder 
abent und Ernntaa nadmittag Konzert. 
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Kleine Anzeigen. 


Berlangt: Männer nnd Anaden 
(Anseinen unter diefer Mubrit 2e das Mort.) 


Union Special Maine Co. 
bendtigt erfahrene 
Männer für Tan» ud Nadıtarbeit als 
Hand- und antomatiihe Scranben- 
Maſchine Operators, 
Milling Machine Operators und Setters 
Drehb nkarbeiter für Feilen an kleinen 
Stahlteilen. 
Handy Men und Arbeiter, welche wil— 
lens ſind zu lernen. 
Employment Departement offen Mon— 
tag, Mittwoch und Freitag abends bis 


8 Uhr 
311 W. Anſtin Ave. 
Unisn Special Madırne Co. 


18junim& 


Berlangt: 
Arbeiter für Punch Preſſen. 
9.8. Saal& Co, 
4410 NRavenswood. Avenue. 


— 


frſaſonmo 


Verlangt: Krüftiger, ftetiner Mann | 
für allgemeine Arbeit im Lagerraum, 


Ablieferm.gsraum etc. Guter Lohn, 
stetige Beihäftigung für Den ter 
Mann. Tragt nad) Mr, Nones, 11 Dit 
JIlanois Srt. 

verlangt: Mann oder alterer Mann, 
um kleinen Heißwaſſer-Boiler zu hei— 
zen, die Blumen ums Haus zu wäſſern 
und den Hof reinzuhalten; guter Lohn, 
Zimmer und Koſt. Nachzufragen bei Dir. 
Zeiger, Lindlahr Sanitarium, 525 ©. 
Mhland Blud. fafon 


Berlangt: Junge oder ältere Lente; | 
Arbeitszeit 9 Stunden, Samstags bis | ie 
12 Uhr; guter Lohn und ftetige Arbeit. | — 


Nachzufrngen bei Dtto Wunnenberg, 
1102—1108 ®. Grand Ave. frfefon 
Berlangt: Alle Klaiien Arbeiter in 
Bading-Anlage. 
Hcehel& 6GB, 
1743 Larrabce Straße. 


Berlangt: Yuhhalter, junger Mann, 
Der fähig it, Yuhführung und Type— 
writing zu beiorgen: vorherige Griah: 


zung nicht nötig. Volt Bros, 8I0—44 | C. Yanfes & Co., 1644 ®. Chicago Ave, Zei. | Stüdarbeiterinnen verdienen $20 bis 


| Monroe 715, 


S. Halſted Str. Bm. N fajon 
Berlangt: Feuermann, der Repara: 


inren machen fann. Dentiches Altenheim, | 


oreft Bart, II, Telephon Forcit Vark 


36 = feiafon 
Verlangt: Nahtwähter; muß ftetin 
und auverläffig fein. Bringt Referen- 
gen. Rranje State Savings Bank, 1341 
Milwaukee Ave, do—fa 


Berlangt: Dann, vertrant mit bem 
Polieren von Mufifinitrumenten und 
leichten Reparaturarbeiten; evtl. Begin⸗ 
ner. Fragt nach Mr. Hubſch, 4. Floor, 
329 S. Wabaſh Ave. do—fa 


Berlangt: Müller und Arbeiter. 


Rote & Ea., 708 N. Halfteb Str, dofria 


Verlangt: Mann als Helfer in Ship» 
ping-Romm einer Wurſtfabrik. Vorzu— 
fprechen: 1215 ©. Halited Str. mi—jon 


Berlangt: Preiiers. Merit Drei Go,,| 


ATEM. Adams Str. 


19jun1w* 
— 
Verlangt: 


Mann, um Körbe anzu— 


ſtreichen in Korbgeſchäft. Raedlein Bas-⸗ 


tet Co. 713 Milwautee Ave. ſaſonmo 


Verlangt: Ex⸗-Saloonkeepers, Achtung! Ver— 
läufer von Norwood und Ediſon Park Lots, 
leicht vertäuflich, wirlliche Bargains Erfah— 
rung nicht erforderlich. Unzerſucht. Hoppe, 
5966 Nina Ave., Norwood Parl. Tel.: New 
Caſtle 2123. 


Berlangt: Maurer, Sandlanger. Kommt fer» 
tig zur Arbeit nah 3134 N, Leabitt Straße. 
Berlangt: Elettriler und Schloffer, der Ge- 
Ihäft felbftändig führen fann. 8049 Xincoln 
Abenue. ee 
Berlangt: Junger Mann, Diecaniker, einer 
bertraut mit Drebbanlarbeit, beborzugt; auı* 


Gelegenheit zum Emporarbeiten, 45 €Ct3, bie] 
= 501, 329] 


jafomo | 


Stunde, Zeht 
Flpmoutb Seurt. 
‚»Serlangt: NRachtwächter, und 
für Fabril. 2582 Irving Part 
Lincoln 1251, nach 6 info 
Verlangt: Acltere Männer für Ebop rbeit. 
645 Welt Dal Etr., 2 Blod3 meftli don Yar 
tabee. faton 
Berlangt: Bon einen Badina Houfe aufser 
Bald der Stadt, 3 erfahrene Männer als 
nerd; guter Lohn, Dir. Marland, Drobe 80 
fafon 
Berlangt: Bürtner, und ein guter Junge, 
ber Luft bat, das Blımengeihäft zu erlernen; 
ute Gelegenheit, fi empor au arbeite. 21 
N. Kedaie PInc. ſaſonm 


Mr (Gate! 
Mr. Eıhiel, 


Noom 


Fenerman 
ar , 
Blbd, "Eu 


Mn 


— 


"erlanat: 


Ein eriter Mlaffe Klempner 
Erfahrung an Nentilation und allacm 
Kenntnis in Sceizungsanlane mb eleft 
"frbeit; aut bezablte, itetiae Ctelleng für rich 
tigen. Mann. Nacrufragen bei der Reerlen 
Madine Co., 162 N. Clinton Zir fafon 

Terlannt. 
die Erfabrung 
SHarmonb Co,, 1 ER 

Serlangt: Bı tor? 
Mufilinitrumenienteile. Harmony 
R. Lawndale Ave. 

Berlangt: Zmei Männer, etwa 50 
alt, für beftändiae Arbeit; foldhe, die 
rung baben in der Wedienung 
Ihen lebatord, voraczoacn. Mr, 
Burley & Eo., 7 N. Wabaib M 

Berlangt: 15 Mann für Iı 
Kirchhof. 1503 Dezplaines 
Bart, 

Berlangt: Tanitor, Mann und 
freie Wohnima, mit & 
varh Me. 

"erlangt: Zweite Hand an Nrod mb Nolla 
Tofort anzufangen. 6111 Noriwood Rarf Ave. 
el. Newcaftle 547. 


Berlangt: Männer, um Leinen zu tragen. 
Zu eriraaen im Saundrb» Deparicement des 
Michael Recie Hofpital, 29, Str, und Ellis 
Übenue. 


fcher 


. fafo 
*, fitr leichte 
&o,, 1744 


t 
Mbenue, 8 


Berlanat: Dann für leichte Cederarbeit an! 


ortbopäbiihen Apparaten, Gcht Alter, 
rung und erwarteten Lohn an. 
Abendvoh ·⸗·⸗·⸗·⸗ 
Berlanat: NAelterer Butcher, Veef u n 
men, 2226 Eo. La Ealle Etr. frfafo 
tlangt: Ein ältliher, zuberläffiner Kar- 
tenber auf bem Lande, der nicht mebr au einem 
Iümweren Boften fähig if. Muh fi al& ehr- 
Ti ‚erweifen, Sints Hotel, Millow prinas, 
M. Tel. Willow Sprinas 5, frſaſo 
Verlanat: Vend Carpenter: Wrbeit bad aaııze 
Jahr. Livingſton Baking Eo. te 
VParlwah. BER fria 
Verlangt: Junge oder mitteljäbriaer Win 
als Hausmann im Rrieiterhaus, 
in ber Küche, 1010 Webſter 
Berlangt: Deutfc-unnarifher Cürk: 
Conmtagsarbeit. Bee Nut Reftaurant, 
®@o. Dearborn Er. frfafon 
" Berlangt: Criabrener Caloon-Borter. Zu 
erfranen 1154 Nord Wells Eir., frifafon 
angt: Erfahrener Mann, um in einer 
Boritadt zur arbeiten. $1000 das Xahr, Bim- 
mer und Koſt. Zu erfraaen Zimmer 235, Nr, 
111 Meft Wafhington Etrafe, oder Phone 
Main 2811. frifafon 
Berlangt: Stid-Canpu-delfer. $35 die Mio: 
de, Mdr.: T. 931 Abendpoft. frifafon 
Berlanat: Dann, um Kilten einaubaden: fie 
tige Urbeit. Zimmer 1037, 536 ©, Clarf tr, 
15in1wæ* 
Berlangt: Gin Mann für Haus-Reparatur: 
muh eimas dom Schreinerbandwerl berftehen. 
Chmibdt, 516 Milmaufee Ave. fifa 
Verlanat: Guter Tag-Rorter, 7. I. Eauer- 
man, 550 N, Cr Er, — —— fefafon 
Berlangt: Erfahrene Pleater Ratternmalers, 
aute GelhäftsPropofition; Neferenzen, 1320 
N. Mood bofrf 


Erfah⸗ 


nn 
Zu erfraaen 
friafon 
feine 
27 


1017 U, 
redjten | { Dit 
| guter Counter Mann, 4 Weit Dan 


do—ja | 


i Ecke Jackſon Blod. 
—— — 

„Berlangt: Erſahrene Trimmer au Sprechma— 
ſchinen. 


| = 


I Chicago Art Metal Worts, 


x 
| 
I 


fafor: | 


Adre.: Mm 7sal — — — — — nn 
br: 7 31 Lerlangt: Chauffeur für Ford Trud; mu | 


1301 Diverfeh|__ 


Berlangt: Männer und Knaben 
(Angetgen unter diefer Aubrit 2c das Wort.) 


Berlangt: 

Mlarsund Mafchinenarbeiter, erfahrene, an 
aut arbeitenden Maiinen; hüchfter Kohn be- 
zahlt, ſtetige Arbeit. 

May Mifg. Co, 
61. und May Str. 


\ ! dofrſa 
— Greenwich Village Fol⸗ — —— 


Verlangt: Knaben, 16 Jahre und äl— 
ter, für Sanding und Trimming Zigar— 
renkiſten; 820 die Woche. 835 Orleans 
Straſe. frſaſon 

Verlangt: Ein zweite oder dritte Hand 
Cake Bäcker; Tagarbeit. Henrici's Re: 
ſtaurant, 71 W. Randolph Str. frfa 


Verlangt: Junger Mann, 16 Jahre 
alt, der Luft hat, das Druderei- und 
Lithographiegeichäft zu erlernen; ftetige 
Arbeit mit antem Lohn, 1745 Irving 
Park Blod. 15juniw& 

Berlengt: Männer. $5.30 den Tag. 
Etetige Frbeit. Seifenfabrif. 1315 W, 
32. Vlace, ? Blods weitlich der Racine 
Avenue. do—ja 

Terlangt: Männer, mn in Qumber 
Darb zu arbeiten. Bezahlung jeden 
Abend. Theo. Fathauer Co, 1428 
‘Sherry Ave., Sooie Island.  17iunimx 


Perlangt: Iunger Mann zwiſchen 30 
uns 50 Nahre alt, für allgemeine 
Snbrifarbeit. 835 Orleans Str, dofrſa 


— — — — 


"erlangt: 2 Hansmänner. Dentices 
Altenheim, Forejt Park, IH. Telephon 
Sorcit Park 136. frfafon 


| 

| 

| 

| 

| 

| _ Verlangt: Stallmann für Nachtarbeit. 
a P. Bollig, 71 W. 
| 


S. Vater Str. 
dofr!a 

Verlangt: Nachwächter, gefunde, stetige 
Miünner für ftetiae Arbeit, $25 die Mode zum 
Anfang. 
Nachaufragen 


Gute Gelegenheit für Beförderung, 


137 ©. Wells Str, 3. Flur. 


Mu Engliſch ſchreiben lönnen. 


Bu modimidofrſa 
* * — 
Verlangt: Männer für Packing— 
Houſe, Schweine- und Viehſchlachten und ⸗zu— 
richten; gute Stellen außerhalb der Stadt. — 
Aufzurufen: Mr. Rapp, Tel.: Drover 8000. 
e w midofrſa 
Berlangt:  Xorter im PDepartmentskadcır, 
Chicago Avenue. irfa 
Rerlanat: Ein auter Oviter Mann und ei 
Buren tr, 
FETTE frfa 
Berlangt: Wiann für leichte Fabrilarbeit. — 
E, 1, Prodemeier & Co,, 213 2%. Morgan Et. 
Verlangt: 3 Knaben, iiber 16 Jahre alt, in 
Ravvichachtelfabril, 2011 Larrabee ir, i 
fafonmoni 
‚Verlangt: Männer für allgemeine Mill 
Roont und Gabinet Ebap-MArbeit; auter Lohn 


—— 


| für den Anfang; ftefige Arbeit. Harmond_Go., 


1744 N. Lawndale Avbe. 
"erlanat: 
mentenfabrif; 


fein; 


0 ei BEE... 
Mafhinift für mufifal, Inſtru—⸗ 

muß ein „allaround“ Arbeiter 
ftetige Arbeit, Harmony & GCo,, 1744 
Lamndale. laſon 
‚erlangt: Dinner-Mufwärterin, 11—2 Uhr; 
feine Sonntagarbeit. 64 W. Waſhington Str. 
Fbone Central 1304, fafonıno 

Verlangt: ale Bäder, 1. Hand, au für 
Drod, Tagarbeit, leichter Platz, ftetige Arbeit 
für einen ehrlichen Mann in mittleren Jahren. 
Nachzufragen am Platz. 1740 Ogden Avenue, 


International Talling Machine Co., 
12 S. Robey Str. doiria 
erlangt: Glerf, der gt rechnen Tann; ante, 
ftetine Stellung, leichte Arbeit, Nahzuiranen: 


a | a 
ı erlangt: Männer, in Effigfabrif, Henning, 
| 1260 W, Diviſion <tr. 

|  »erlangt: 

' Belfabril, Nacdzufragen: 1025 W. Erie ir, 
EN dofrſa 
Berlang?. Thpiſt in Office. N dear⸗ 
| born Str., Zimmer 1411, ö difrſon 
| Berlangt: Dffice-Junae; gute Gelegenheit, 
Multigraphing au erlernen. 127 R, Dearborn 
| Str., Zimmer 1411. difrfon 


Perlangt: Rahtmane in Gszoge, einer vor: 
gezogen, der Automobile Ienten . 6214 ©, 
Racine Avenue. mi—ion 

Berlangt: Derfäufer niet-alfoholbaltiae 
Setränfe au verlaufen, gutes Angebot. 1195 
@. Grand Apr. mi—for 

Berlangt: Mann für allgemeine Fahrilarbeit. 
Williams Piano Factory, 1257 Fullerton. 


15ininz 


Verlangt: Taglöbner in Meat Bading An 
| Icge. Fragt nad Mr, Miller, 220 N. Green 
|eirafe. 15intwE 
ı erlangt: Rafter und Irimmers oder Mäd— 


Lohn. 


Werlangt: 
nad Mir. 


114 Weit Eimwerior Etr, 


Miller, 220 RN, Green Etr. 
ER 15112 mE 
Berlangt: Wrbeiter, die ibre 
wollen durd Griermeng eines gutzablenden 
intereffanten Grihäfts, mit der Musficht auf 
Teilhaberſchaft. Einzelheiten: Toiletteſeifen— 
|febrif Gco, IM. ECchmidt & Co., North 
|!ipe, (Etabliert 1875.) mifaion 
| Serlanat: Erfahrene Riemader, mitiien flint, 
I zudberläflig und gute Teiamader fein; bödhiter 
Lohn für richtige Leute. Reſerenzen. Nachzu— 
| fragen nad 4 Uhr nachm. 5056 Cheridan I; 
A mi 
| Werlanat: Srbeiler, $50 die Wode für 
Foundry⸗Arbeit, müſſen enaliich Iclen und 
rethen lönnen. Angabe von Erfahrung und 
| Zelephonnummer, Mdr.: 23 787 Abendpoft. 
151n10* 
inty Drink“, werden 
trodener oder flüfjiger 
Dbitflabors; ausfhl, Gebiet; $50 
% Reingewinn. Briſtow & Fiſcher Co,, 
»4 ırllerton \ive,, Chicago, 16jn1w* 


236 


Serlangt: Agenten. „D 
wiederberlanat: 
| Form; reine 


1 


Berlangt; Zigarrenmacher; müffen Friahrung | ner & Der, 6141 Broadwan 


baben; deiter Lohn, Scht Mr. Snell, Priaas 
Houfe, 8 morgens biß 8 abend? midoiria 
erlangt: Goldarbeiter und ®radeure an 
 Monogramm Beltöudle:Arbeit, Guter Lohn. 
302 ®, Tale tr. 
| BE ER EEE frfafon 
Verlangt: Deutfhe Männer, eriabren als 
Miller; auch Arbeiter, Teine Erfahrung nötig. 
Nurxay & Nichell Mio, Co., 2612 Artbingaten 
ER 15jnimt 
um Küchengefßiire zu wur 
ntansarbeit, Marr PReitau 
Madiſon Str., Baſement. 
FE 
Verlangt: Färber md Cpotter an Herren. 
jMeidern. Nelfon, 4242 Cottage Grove Ave. 
| ee Ei on | irfafon 
| Derlanat: Reinlißer junger Paſtry-Koch, mit 
‚etwas Criahrung, Nachts zur arbeiten in Mei: 
nem eriter Klaffe Shep, 1443 Jarvis pe. 
| . — frſaſon 
rlangt: Mehrere kräftige jnnge Männer 
Naumeine Arbeiten in Präſervenfabrit. 
Products Eo., 849 Waſhingion Blyd. 
j ER 18jnim& 
Verlangt: Mann als Silfs-Sbipping-Lierk: 


fen; 
tant, 56 


I 


‘ . ısIo0T, 


O | guter, ftetiaer Plaß fite den richtigen Mann 


:K8 431 Abendpoit. 18in1we 
int: Melterer Mann fürArbeit in einem 

te stojt: Teiddte Arbeit, 511 Milivanı- 
BR 

2 ı Bafement aufs 
Lohn. 3059 Southport Ave. 


Vainers 2121 Saſtings 


Nerlarnnt» 
Berl 


us aa 2, — 
Derlangt: Leichte PortersStelle, Arbeitszeit 
|bon 6 Ubr morgens bis 2:30 nahm. Kohn 
1823 bie ode, 8. Wandrie's Reftaurant, 
| 4000 Lincoln Ave,, obenauf, dofrifa 
| „Derlangt: Shaler Finifher und Hand ini 
ber für Some:-Worf. Noyal Knttfing Mills, 
1844 W. Jackſon Blod. dofriſa 


auch leiſote Axbeit beſorgen in Fabril. Nach— 
zZzufragen bei Tag oder Abends. M. Zumer, 
2133 ©. Racine_ Abe. bofrifa 
Verlanat: 2 Männer fiir Arbeit in gutem, 
hellem, Inftigem Ctall; guter Lobn. 1065 
Wafbburne Mbe, Telepbon: Canal 299. bofrfa 
Verlangt Cabinetmalere, fünnen boben 
| Lohn bderdienen duch unfer Prämienfhitem. 
Louis Hanſon Co, 1500 N. Koftner Ape. 
_ J __ 14jinim£ 
Berlangt: Taglöhner, ältere Männer für 
| Teichte Yabrilarbeit und Handiwerk zu erlernen, 
| Können in furzer Zeit guten Lohn verdienen. 
Louis Hanfon Eo,, 1500 N. Kojtner Ave. 
SENSE |. ; 
| erlangt: Männer, Vorleute und andere, den 
Verlauf von Good Lud Hopfen ımd Malz uns 
ter Mitarbeitern und Freunden zu fürdern, 
Guter Lohn, Adr,: Good Xud, 612 Willow 
Etr., Chicago, 14in1w* 


- Verlanat: Mann zum Gef&irrwaihen und 
in der ft üche mitzubelfen. 820 
ie. 


ey T 


| 


1 


Ver 
ſchäft 
Turnhalle. 


: Züchtiger Lunchman, der fein Ges 

t; guter Lohn. 820 N. Clark Etr., 
BEER — 4in 1wæ 
Verlangt: Erfahrener Färbergehilfe, muß 
guter Waſcher ſein. Dies iſt eine ausgegeich— 
nete Gelegenheit für den Baden Mann gqu⸗ 
ter Lob. Star Cleanerd and Dyer3, 2417 
N, Weitern Abenue. 14in1m& 
erlangt: Verkäufer für borzüglich nelcaene, 
leicht derläufliche $100 Borftadts-Rauftellen: 15 
Prozent Kommilfion; _nute Gelegenheit, Geld 
au berdienen. 118 La Ealle Etr., Zimmer 721. 
13juni,Im& 

Verlangt: Buberläffiger, arbeitfamer Mann 
Br adtitündige Innenarbeit, Gute Gelegen- 
eit für Nadzufragen beim 


— 


| 
| 
| 
fucht Stellung. 
| 


* dofrfa | 
Mann in Ehipping Room in de | 


hen bon 14 bi$ 16 Sabren zum Lernen; guter 
or € 10j1WwE | 
itmader und Gebilfen, Sraat | 


Zufunft fihersr | 


N. Elarl Etr., ! 
14inim£ | 


erlangt: I 
Gu- | arbeit: guie argungen für Teid 


Nbenbhoft, Chicago, Eamdtag, dert 19. Jünt 1920. 


Verlangt: Männer und Franen | Berlangt: Frauen und Mädden 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2c das Wort.) | (Minseinen unter diefer Hubrit 2c das Wort.) 

Verlangt: Ghepaar für allgemeine Läden und Kabriten 
Sanßarbeit in Familie von Drei; muf | 
Empfehlungen haben. Telephontert Ke- | 


nilworth 1368. 18junim& | 


Terlangt: Ghepaar für Hausarbeit. 
Deutſches Altenheim, Foreft Bart, III. 
Telephon Foreit Park 136. frfafon 

erlangt: 10 Samitien, um an Zuderrüben au 
arbeiten in Xowa; $35 per Ader, Haus, Gar- | 
en und Transportation frei. Nacdsufragen bei | 
Al, Weber, 1642 Ordard Etr,, Chicago. Jorwa 
Eugar Co, mi—fa 


| 
Belanntmahung! | 


Stermit werben rauen, welde be | 
reits für die Weftern Electric Gampany | 
nenrbeitet haben, benachrichtigt, da% das , 
Baper Aninlating Departement wieder | 
Tag und Nacıt arbeitet, und baf für 
diefe Arbeit Frauen jeist 41 Cents bie 
Stunde garantiert werben, oder $20.45 
jede volle Wade. Sie können jet $22 
die Woche oder mehr nad) furzer Zeit 
verdienen, Wenn Ihr nicht felbft wie» 
derkommen könnt, ſchikt Eure Nachbarin. 

Employment Office den ganzen Tag 
offen, einſchließlich Samstag nachmittag 
und Dienstag und Donnerstag abends 
vor. 6 bi8 8:30 Uhr. 


Stellung jnden Männer u. Anaben 
Anaetgen unter diefer Rubrit_1c dad Wort) 


"Gefucht: Verbeirateter Mann fucht Stellung 
als Ford Driver; ann feine Car in Reparatur 
balten. Peter Münitereifel, 2002 Elifton Ave. 


Geſucht: 


Mit allen Arbeiten bertrauter 

Brot, Kuchen. und Paftry-Väder fucht Stelle 

in einem Reftaurant, nad de I ee Mdr.: 
dall, 


E. 9., Raftıy Kool, Golden Merners: 
ville, Fa. a en} SS ——— 
Gefuht: Eriter Nlaffe Prod» und Cafe: 
Bäder fucht Stellung, ftetig und auberläffig; 
fann Shop borftehen; Dbefte Empfehlungen. 
2838 N. Kedgie Ave. Tel, Irving 7526. 
WNENTEELEE nn 
Gefuht: Guter Konditor und Kucenbäder 
Phone Diverfey 9576. 


Geſucht Erfahrener Sotelportes, Teb| „int J 
—2 oft. 

F frfafon Weſtern Eleetric Co, Inc, 
eſmct Efabrener hbupyen volierer (Sand⸗ 48. Ave. und 24. Str. 
papierer), New Norler Erſahrung, erſt zuge⸗ ER 
reift, fuht Etelluna, Adr.: A 834 u: " 
"Gelucht: Junger Wäder, mit etwas Erfad» 
rung, jucht Etelle um Gejchäft_ zu erlernen. 

1825 Lowe Ave. Rbone: Stuart 3690. __dfrfa | — 
Geſucht: Erſter Klafſe Catesbäcker, auch gut — — | 

an Brot, abjolut zuderläffig und ftetig, wünfcht | 

dauernde Stellung, Tagarbeit; 9 Jahre auf | 

ebiem Plag. Adr.: T 599 Abendpoft, di—fa | 


’ 


Stelle in Sommerrefort. 


Verlangt: Frangn und Mädchen 


(Anzeigen unter diefer Mubril 2c dad Wort.) 


= a 
Läden und Fabrifen Berlangt: Mädchen über 16 Jahre alt 
| — und Fraͤuen, welche willens find, ein | 
I 
des Lernens guten Kohn verdienen, fün- 
nen in unierer hellen, fühlen and rein» 
- ‚lien Fabrik Beichäftigung finden bei 
| Mädchen. de Herſtellung von Damen Waiſts. 
| — Wir haben die ſanitärſten Arbeits— 
30 Mädchen für eine Woche. räumlichkeiten in der Stadt und die Ver— 
dir können 30 unerfahrene Mädchen hältniſſe ſind gerade ſo angenehm wie 


per Woche für die nächſten drei Wochen zuhauſe oder in irgend einer Office. 
för leicke Arbeit in unſerer reinlichen 


Faörik beſchäftigen. 


817.35 bis 318.50 um anzufangen. 


Berlangt: | 


Dellman Waift Co, 
115 &, Marfet Str, 


Nacdızufragen bei 
Herrn Ehlen, Zimmer 4, 
2373 Lincoln Ave., 
8 Uhr vorm. bis 3 Uhr nachm., 
abends von 6 bis 8 Uhr. 


141un1wæ 

erlangt; Grauen umb Mädchen für leihte 
Shop-Arbeit, den ganzen Qag oder teilmeile 
im Ian. 645 Weit Dal Er. ſfriſamo 
Berlangt: VBerläuferin in Bäderei, Gtuns 
ben bon 9 vorm. bis 6 abendd. Guter Lohn. 


Schuiter’3 Büderei, 2252 Belmont Ave. 
dofrſonmo 


und, Kleibungsſtücke auszuſuchen; 
nicht nötig, 
2ipemue, ae EN ſrſaſon 
| »erlangt: Mädchen zum Sınilben und „Xis 
ners“, Nadaufragen bei der D. R. May Fur 


Go., 5. Floor, Mafonie Temple. Xel. Cens 


Sausarbeit 


Berlangt: 
| Mädchen für Arbeit an der Bund) Breifie. 
| Tag. und Stirdarbeit. 
| 44 Stunden die Wode. 





- 330 die Wode. 
| 8.6. Sanl& Co, Berlangt: 

4410 Ravendwood Avenue, Frau, um Brot, Rolls und Gafes zu | 
| — backen; muß erſtklaſſige Perſon ſein; 
— höchſter Lohn wird bezahlt. Oak Park 


frſaſonmo 


Verlangt: Mädchen für Filing und 
allgemeine Officenrbeitz fetige Beichäf- 
tigung und guter Lohn für das redite 
Mädchen. 

National Stampingk Elec- 
tricWorfs, 
424 ©, Clinton Str, 


7122. 
| Verlangt: Hrar für Schenern ber, 
Dffiee. Einen Tag in ber Woche. 835 | 
Drleans Str. do—ia | 
Verlangt: Deutſche Fran im mittleren | 
Sahren, für leichte Hansarbeitz Bein 
Waihen. Vorzuſprechen: M. Lieber⸗ 
mann, 2434 North Ave. 171un1wæe 
 Berlangt: Frau, um in Kliche zu hel⸗ 
Ten; guter Lohn. Schoenhofen Brewing 
“ 526 W. 18. Str. 


fria 
Verſangt Mdchen und Frauen, um 
volle oder Teilzeit in Wrapping Depar- 
‚tement zu arbeiten; guter Kohn und fte- 
tige Beſchäftigung. 
Ward Baking Co. 
122 S. Racine Ave. 


ſaſonmo 


den und guter Lohn. Schoenhofen Brew— 


ing Co. 526 W. 18. Str. ſaſonmo 


1djunlwe Avenue. do—ja 


Verlangt: Madchen für Wrapping und 
Labling; Erfahrung nicht nütig. Ste: | 
| tige, angenehme Arbeit; Stunden von 8 | ————— — —— 
nis 5, Samstags bis 12 N . | Berlangt: Mäddyen fir Hausarbeit, fein 
9, Samstags bi hr mittans, | mafchen; guter Lohn; Rrivatzimmer und Bad, 

518 die Woche zum Anfang. VBorzu- | Empfehlungen. 5164 Michigan Ave., 3. pt. 
iprechen: 363 River Str. ———— ſaſomo 
TE — — — Verlangt: Drei Frauen zur Hilfe in Küche. 
Verlangt: yunges Mädchen für Die | Katino Reitanrant, River Bierv Karl, Fragt 
Difice, nah Mr. Sener. fado 
Settzel KCo., 
1743 Larrabee Straße. 


WVerlangt? Kitier mit 2 Nnaben im Aller 
von 9 und 13 Jahren ſucht Haushälterin; 
nn —— 
Verlangt: Junge Frauen in Candy 
Store; kurze Stunden, von 8 bis 1 Uhr 
nachmittags; guter Lohn. Kranz, 198 


N. State Str. ſaſon 


Verlangt: Grfahrenes Rreh-Mädchen 
‚für Teilzeit. William Dehmlow, Glen - 
ſaſonmo 

Verlangt: Grfahrene Punch Pref 
Operators; 821.56 die Woche; halben 
‚Tag Samstags, Fitpatrid Bros., 1319 
'W. 32. Place. frſa 
| Berlangt: Mädchen für leichte Shop: 
‚arbeit, Sample Gajes und Zewelry 
Trays. $16 bis $1S zum Anfang. Gute 
Arbeiisbedingungen: ſtetige Beichäft:- 
| ung. 114 N. Franklin Str., 3, Floor. 
ee do—fa 
| Berlangt: Mädchen 16 Jahre und äl- 
‚ter für leichte Arbeit in Zigarrenfiften- 


Tabrik; $19 die Woche. 835 Orleans 
Straße. frſaſon 
| Verlangt: Operators und Finifhers 
an Tamentleider. 176 W. Adams Str. 
| SRRRESCHUGE 19junim&£ 
Berlangt: Intelligente junge Dame als Inpiit 
| für Shipping Dept., eine, die mit Bills of 
Sabing um, bertraut ift, bevorzugt. Great 
Northern Chair Co., 2500 Ogden Avenue, 
aa u N 4 
Verlanat: Frauen für Heimarbeit an Etiden» 
und Berlenarbeit an Euits ımd Slleidern. 1830 
| Mobawt Etr., hinten, unten, Virs, Braun. 
Dia an 
Verlangt: Maitreb, auter Tobn, gute Clun- 
ben; feine Eonntagarbeit, 732 Cheridan Noad, 
a —— — dofrſa 
Verlangt: Mädchen zwiihen 14—16 Jahren, 
| um Bigarrenliften au labeln. $13 die Node 
während der Lehrzeit, 835 Orleans Ctraße, 
16junim&£ 


| , Perlangt: Frauen, in Gurfenfabrit zu ar 
beiten. Henning, 1260 WR, Divifion Gtrake, 


—.___[ 


udſhip. Wis.— fafomo 
Verlangt: Eine Frau, Haushalt, zu führen 
für 4 Erwachſene (atholiſch), ſehr gutes 
Heim. 1518 W. Congreß Str., nahe Aſhland 
VBoulevard, 2. Flat. N fafoi | 
Nerlanat: Gefßirrwäfcherin; guter Lohn. 
ı Neftanvant, 148 Weit Nortb Ave, 19jun, 1wæ 
erlangt: Gute Walchfrau für Donnerstag, 
zum Wafchen und NReinmaden 659 Corne: 
lia pe, 2, Flat. Tel. Gracsland 2017, 
al Far Es 
Verlangt: Frau oder Mädchen für allge: | 
meine Hausarbeit, autes Heim, feine Kinder. 
Nahaufragen 436 North Sheridan Noad, Hiab- 
land Barl, II, bei Mr3. John Chermwin, oder | 
Montag nachmittag in 546 Waſhington 
Straße, unten fafon 
Verl Rmat: Frau, fir Hausarbeit, bei älte: | 
rem Cbepaar. 2154 Larrabee Etr., 2. lat. 
Verlangt: rau fir zwei Tage in der Woche 
zum Wafchen und Keinmaden; eine yamilie, 
Nachzufragen 745 Fullerton Parkway. 
en et hand aſonmo 
Verlangt: Mädchen vder Frau für allge: 
meine Sausarbeit, awei in Familie; auter 
Lohn. 1312 Nord Kedate Avenue, Zelepbon 
band 3 376, a fafonmo | 
erlangt: Sausbälterin für 2 Kinder. — 
3337 N, Claremont Ade., Mielke, iafon 


Verlangt: Kaftry Möcin. ‚tanfs Neitane| 
rant, 28 Weit Walbinaton Ctr,, nahe Dear: | 
born Str. Plone: 3646 an. faion 

Verlanat: iche mitzubelfen | 


a 
W. 


t Frau in der 
von 5 bis 9 abends; 513; auch eine um 
Order3 auszuteilen, $14. 4533 Broadwah. 


INITIIERT REN 
„„Berlangt: Ein befieres Mädden für ein 214=! 
jäbriges Mind; Zeugniſſe. Tel.: Graceland | 
5714. 567 Eiradford RI. 19in1wæ 

Verlangt: Hausbälterin bei mutterlofer a: | 
milie; 3 Kinder (12, 9 und 6 Sabre) alt);' 
Ungarin: eine die in ein jüdiiches Heim ger | 
ben will: Lobnangabe, T_953 MAbendbvoit. | 


tag morgen. Tel. Edgeiwater 2228, 

Berlangt: Nettes Kindermädden, um Mut« 
ter mit 3 Rindern behilflih zu fein; gutes 
Helm und $9. GSadley, 5415 Wahre Ave, 


"erlangt: Frau um zubaufe & Sri- 
tlangt: re Baden an Eri 
| dereiarbeit auszufhneiden. Hildebrand En. 
| broiderp Co., 934 Weit North de, fafo | 


—— —8 Frau oder Mädchen als 
ertererin, Die auh etwas vom Grocerh» 
aefhäft_berfteht.. 2156 Chicago Abe, em 
Verlangt: Numges Mädden, für Blumen: 
= x — Ro N» 
geſchäft. 2138 N. Nedzie Ave, fafonmo 
\ Serlangt: Junge Frau, um dad Marfi 
langt: © ; Marfieren 
jund Sortieren zu beforgen, gu erfragen im | 3._?Ipt 
gaundry Dept, des Michael Reefe Hofpital, 


29, Str, und EIS Abe, 
Verlanat: Nlcidermaderin Di 
geht, 1214 Grace Str, Tel.: Melli 


a u ale Dr ne 
Verlangt: Mädden oder Frau für alinc- 


meine Hausarbeit in Dr. Heim: muh da3 Ze | 
Iepbon au beantworten imitande fein. Dr. ! 
Aclin, 1122 R, Oakley Blbd. Tel. Armitage 
5790. EL NE ſaſon 

Verlangt: Gute RWafchfrau, $3.65 per Tag. 
6033 Winthrop Ave. Tel. Cunnbfide 1110. | 


Verlangt: Mädchen für allaemeine Hausar— 
beit. X. NRofenthal, 624 Eait 51. Etrake, | 
Ht. dojiia | 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 


2 


beit; feine Wäfdhe; auter Lohn; Meine Familie 
Ermwacfener, 5115 Drexel Ponlebard, erftes 
Apartment. dofria 


Verlangt: Tühtige Köchin von 7 Bid 3 nad). 
mittags; auter Lohn; Zeine Eonntagdarbeit.— 
170 N. Wells EStr., Saloon. "Phone: Main 
1745. dofrfa 


Verlangt: Eine Gefhirrwäfherin, $18 die 
Tode: feine Sonntagarbeit, in ungarifdem 
Reftaurant. 2545 Milwaukee Ave, 16inim& 


Verlangt: Mädchen ober Frau für allges 
meine Hausarbeit, guter Lohn und gutc3 Heim 
für richtige Perfon. 3929 N, Hohne Ave. 

15inim& 

Berlanet: Sta mittleren Alter3 oder Ältere 
yrau ze Mithilfe bei Hausarbeit; gutes 
Heim und guter Lohn; frifh eingewwanderte 
angenommen. ’"RBhone: Edgewater 3461. 

15jnim& 

—— Frau oder Mädchen, den Lunch— 
counter beforgen und Salat maden fann; gus 
ter Lohn. 820 RN. Clark Etr., Turnballe, 

= 14in1wæ* 

Berlangt: rm für gewöhnliche Sausar- 
beit: Zurze Stunden und gute Bezahlung. 


Leviton, 2423 N. Kedzie Abenue. I 
Ulbanh 7441. —* n —2 


ins Haus 
Wellington 4534. 
_ Verlangi: 5 Mäpden awilden 14 ın a 

T : 5 Mädden amwifchen 14 und 16 
Jahren alt für leichte Fabrilarbeit an Rapp: 
Ihadteln; $10 wöchentlich für den Aniana, — 
2011 Larrahee Etr. fafomodi 


erlangt: Junges Mädchen für Dificenrbei 
— 9 ) eit, 
muß aut vehnen und fcreiben Tonnen, fonft 
leine Erfahrung notmendia. Geo, T. Arufe 
& Co., 708 W, Randolyb Etr. fria 
Verlangt: Erfahrenes Mädkhen als Verfäus 
ferin in Wäderci. Krufe's Bäderel, 3114 Pin 
coln Avenue, 14inimt 
Serlangt: Binarrenmacerinnen mi en er» 
fabren fein; beiter Lohn; feht Mr.Enell ans 
Soufe, 8 vorm, biß 8 abends, miboirfa 

Verlangt: Rrebimädden an Sleibern: eb 
= > ’ en⸗ 
faıs Lchrmädden: auter Lohn: ftetiger Ra. 
—— 4242 Cottage Grove Abe. frfafo 
Verlangt: Dame für Geller Kilina ınd allı 
gemeine Officerrbeit. Stetige Selena une 
A 792 Abendpoit. 1&intw 


VBerlangt: Frauen zum Chneiden und € 
tieren don Pidles, Bırblo n * 
1001 M, North Moe, — lo 


Sanforb Wrujd Co., 544 Weit 


| Hausarbeit behilflich 


antes Geichäft zu erlernen und während | 


_ _____fedlfafon]| 

Verlangt: Mädchen in Färberei, fir Pilting | 
Erfabrung : 
Stalfon, 4242 Cottage Gruvde | 
ftfafon | 


IBap*k | 


* die Leute tagsüber beſchäftigt ſind, wünſcht 
Sofort, fleifige, fparfame | refpettable Fr 


Gountry Club. Telephon River Foreft | 


frfafon | 


Verlangt: Anfwärterin:; furze Stun= 


— ————— — len für Privathäuſfer. Hotels und Reſtaurants. 
Verſangt: Nachttöchin. 661 W. North | 540 Norty Ave, 

estate 1 
Verlangt: Mädchen oder Frau zur Hilfe bei | 

Hausarbeit, zwei in der Familie, 654 N, Pine | 


Apenue, Auftin, DIL Chicaga Ave, | 
alomo | 
4 


Tropfe, | - 


tig. 1246 Ennnyfide Vive, Bafement, 


Perlangt: Frau zum Neinemadben für Kreie  < 


Verlangt: Fyranen nnd Mäddıen 
(Anzeinen nnter diefer Mubrit_2c das Mort.) 


Hansarbeit 


Verlangt: Erfahrene Wafchfrau für Montags 
und Dienstags; Mafhen und Bügeln; muß 


Zu vermieten | 
(Anzeigen unter diefer MRubril_18c bie Beile.) 


Vermiete 4 Zimmer, nett, rein, Gas, Som« 
mertühe, $18> 90. und Salfted Gir., obere | 
ober untere Wohnung. Abdr.: U 822 Abenbpofit. ' 


— — — — — — — — 
|" Bu vermieten: 4 Idöne, Belle Zimmer, Giv- | 
cletrifhde Mafhine nebrauden Tönnen, Xel.: |fet, Privat Walhirodenboden, Borderhaus, | 
Xate Diem 0022. bofrfa | $16 monatlid; mur an feine Yamilie, Nacy- | 

Derlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- | öufragen: 1843 Howe Etr., im Store. _ falo 
beit; lein Wafchen, autes Heim, Meine dar | 3u vermieten: 


4 fhöne Zimmer an zwei 
milie, Tel. Rogers Bar! 3830 oder borzufpres | Leute; 1 Blod don der Hohbahn, Etraben- 
en 7038 Ridge Abe. 17jn1m& 


i 17] bahn und Humboldt Barf. Tel.: Memitage | 

Verlangt: Mädchen für Bimmerarbeit, von | 3833. 23 = 
9 bis 6; $12 wöcentlih. 1551 N, LaCalle Vermiete billia Ed-Bridladen, 40 bei 40, für 
Etr. * F — _16in1iroX | Teicte Holafabrifation oder anderes Gelhäft. 
Verlangt: Srauen, um. Salat zu machen und 


Jeuſch 944 W. Obi Str. OO — 

im Pininga Room gu belfen; Turge Stunden. | Au vermieten: GSeh® Zimmer, $30, an 
Cafeteria, 221 W, Mapifon Er. frifafon gen Den — u — 
Berlangt: Nachttöchin, vier Geſchirrwäſcher⸗ Vad; Vordſeite „Piſſel Str., nahe Center. 
innen, zwei für Tags, zwei * Nahtö, zwei] Tel.: Diverſeh 4833. fafon 
Zoshlefliereriunen. Nahzufragen zawifhen| Zu vermicein: Ziwet Zimmer, fir Dame paf- 
5 und 9 Uhr abende. 63 Dft Ban Buren 
She [OO fellafon 
Verlangt: Mädchen für newöhnlide Haus: 
arbeit. 4351_Grand Boulevard, 2.. frſa 


ſend; einen Block von Clart StrCar. 6025 
Oſt Ravenswood Ave. 


Bu vermieten: Store 20X30 Fuß, Dampfhei— 
zung, $35. Zongeln, 2572 Lincoln Ave. 

— —— 

u dermieten: Store mit bier Zimmern. „ir. 

1939 Elnbourn Ave, Ciwark, Nr. 2131 Nord 

Clark Etr. frifafon 


"Fu vermieten: Hinten, 2620 Ebeffield Ave., 
modern, 22 bei 35, 10 Fuß Dede; Truds oder 
Shop, Roone: Lincoln 604, Lobde, frfafon 


—— 


Zimmer und Board 


(Anzeigen unter biefer Nubrit 18c bie Zeile.) 
Möbldertes Zimmer mit Gelegenheit für 


Verlangt: Tiihtiges Mädchen oder Frau für 
allgemeine Hausarbeit in fleinem Apartment; 
gutes Heim mit großem prächtig möbliertem 
‚immer für fi) felber; auter Lohn. Nuelberg, 
356 D. 56. tr 

VBerlangt: Mädchen oder mitteljährige Frau, 
die ein 5 Monate altc3 gefiindes Baby verpflc- 
gen Tann ımd bei Hausarbeit in Tleinem Apt. 
mitbelft; fein Wafchen, zwei in Samilie, guter 
Kohn. Telepbon Wellington 7891. friafon 


erlangt: Eine tüchtige Yrau für Hausarbeit 
und Rugen; $3.50 den Tag, mehrere Tage die 
Woche. 1049 N. Eacramento Ave., nabe Die! iano oder String» Inftrument » Unterricht. 
viſion ßEteee.. lrſaſomo Preis unter Adr. A 821 Abendpoft. 

Verlangt? Ein iſiches Mädchen oder Frau Zu vermeten: Schiafzimmer; 2. lat, an 
für allerlei Hotelarbeit, auf dem Lande. Nach- anſiändigen Herrn. 38888 N. Hoyne, n. Irving. 
zufragen in Zinks Hotel, Willow — ll. fafon 

el.: Willow Springs 5. rſaſon — 5% dermieien: Simmer- m 
u I ET mm ——— uw dbermieten: Zimmer für Teihte HYaushal- 
an Sur see Seen F tung; nahe Hodbahn und Car. 1920 Biffell 

F ann par sa: | Etraße. 
fen, Familie von vier, $16 die Woche; Nefes | ——_—— m ng mn 
renzen. TIelebbon Velmont 24, friafon ze ee a Wr 3. Set 
"Verlamat: Srau mittleren Alters alB Haus | Yincatn Me 3, dlat. * 
bälterin für lleine Familie, Gutes Keim. | . £ = 
Mes. Ciarid Engle, 3652 Rolebn Etr. _fria | 

Verlangt: Gute Wafchfrau für Tleine Fami— 
He (Ermacdfene) _ Tel. Monticello 7138. _,_ 

Verlangt: Junges rn um mit ger 
u fein; autes Heim und | _ i — Ria 
rt Lohn: € ä e .  Xet, | grontaimmer, vaffend für amei Perfonen; auic 
Follleum 2747 —— a ee nahe North Avenue, 
nl ee m 1GBL_N, Halfted_ Cr. 

Verlangt: Junges Mädchen für Teite Hause | ———— ——— — 
— n En. vowman, 3831 | A —— — — 
Broadwah —dofrſa = — —— 

Verlangt: Mädchen fiir allgemeine Hausar: | „au ——— — 
— 
Tel, Wellington 463 bofria | „ Zu ——— Großes — eg 
ln mm m mm 1 Bad 1 elephon. 1129 ®. Wells Straße, 

Berlanat: Geihirrwafcerin; ‚$50 monatlid, | ad und vb — 


3. Floor. ER ar, n 
Schönes Zimmer, aub für 


Su bermieten: Möbliertes Zimmer, einzein 
oder Fir leihte Haushaltung; beibes Waller. 
Nahe Weofter „L“ Station, 2214 Vifieli Str, 

fafon 
"Fu vermieten: Möbliertes Zimmer, großes 


739 
ſaſon 
Nr. 


Dimmer und Voard, 7531 Madifon Str. Foreſt — — 
art, dofefa | _ Zu vermieten: ) ‚fü 
erlangt: Hauabülterin für Gefdäftsleute: | . ——— Telephon. —— 
abends oder dormitiags aufzurufen. Zelephon: | ZT — — : 
Lale Bio 4823, dofrfa | Zu vermieten: Möbliertes Frontbettzimmer 

| mit Board bei Witwe, 5212 So. Loomis Str., 


Bu dermiete: Schönes, helles Zimmer, Te» 
Iiephon, Bad, auch Kochgelegenheit mern ger 
wünfdt, 2108 Stemont Str, — 
"Pu dermieten: Möbliertes Cdhlafsimmer. 
DE 0 nee 

Zu vermieten: Reines fhönes Frontzimmer, 
$2.50. 166 Hill Str., nahe Wells Str. 

Zu vermieten: Reines Heincs Srontzinmer, 
alle3 modern, $2.50. 1125 N. La Calle Str. 


u vermieten: Möblierte Zimmer. 1818 


School Str. 


"Bu vermieten: Helles Sront-Schlafzimmer. 
1732 Dadton Etr., 2. lat. _ 

Zu vermieten Zimmer an Mäder ober 
Frau. 1711 Dahton Str, 


Bu bermieten: Schönes Frontzimmer, luf— 
tig; paffend für zwei Berfonen, nahe Sullers 
ton Ave. 957 _Belden Abe. aſon 

Zu vermieten: Freundliches Schlafzimmer, 
Bad, eleltr. Licht, an Herrn. 3814 N. Hamil— 
ton Ave., nahe Grace Str. ſaſon 


Su vermieten: Hmwei möblierte Zimmer für 
Hausbaltung. 2221 Clubourn Mbe. 


Stellung inden Frauen a. Mädchen 
(Anzeigen ımter diefer Rubrit 10 das 


i dad Wort.) 
Gefucht: Eine gebildete Dame mittle- 
ren Alters fucht Stelle als Geiellicaf- 
terin, am liebiten bei einer älteren Ta- 
me, Mr8. Anna Krippes, 864 Wellington | 
Avenue. 2 amo 
Weſncht Antandige Dame, vor Kutzem aus 
Deutſchland gekommen, ſucht Stellung als 
Wirtſchafterin (mit Aushilfe) bei einzelnen 
Herren oder Dame. Adr.: T 924 Abendpoſt. 
——— _ ______falon| 
Gefuht: Zunge Dame fuht Stelle alastaffies | 
rerin in den Mbendflunden, Adr.: T_ 946 
Abendpoft. fafon 


Gefucht: Frau mwiünjicht Wald: und Bügels 
pläge für Dienstags und Mittwodh3, Tel.: 
Wellington 6018, _ 

Gefuht: Junge Wilfrau fucht Stelle für 
allgemeine Hausarbeit. 2626 W. 22. Place. 
Zelephon: Rodivell 761. fafon 


"In gut fitwierter bürgerliher Familie, ivo 


Bu dermieten: Große! Zimmer an arbeiten: 
den Herrn; $4 und 82,50. 307 Wisconfin Ct. 
fafon 
Scone3 Zimmer mit allen 
Benuemlicfeiten, 1 Vlod dom Lincoln Rarf. 
1716 Wells Etr., Ui. 4.  — ___fafo 
Zu vermieten: Seontgimmer an anftändigen 
Arbeiter mit Board. 58 Sedgwick Sir. Be 
Zu vermieten: Möbliertes Zimmer, 2 Bim- 
ge Er leichte Haushaltung und Küche. 1428 
N. Clark Str. _ —aſon 
Bu bermieten: ontzimmer, ftetia 
deißed Waſſer, 
Nähe vom Lineoln Part. 17 
Ave,, 3, Sloor. Tel, Lincoln 6213. 


u bermieten: Helles möbliert 
Zelepbon Bad; Privatfamilie. 3739 NR, Jr 
ding Abe,, 1. Ylat, frfa 

Bu, vermieten: Sehr belle und Tnflge reine 
möblierte Zimmer, Billie; DBefte Carverbin⸗ 
dung. 643 Divifton Str. frifa 
Zu bermieten: Witwe vermietet Meines 
Chlafzsinnmer, 1342 Wolfram Straße, nahe | 
Southport Abe. oben, triſamit 
Bu vermieten: 2 cinzelme und 1 Donpelais | 
mer, biübih möbliert, Tühl; Teine Rrivatfa- 
milie;s Barl; nur an Herren, Telepbon: Lins 
'coln 752 midofrfafon | 


I. l 


refpeltable Frau den Haushalt au führen; iit 
gute Köchin. Adreffe: T 949, Abendpoft. 
Geſucht; Witwe ſucht eine Stelle al3 Haus 
hälterin für einen Herrn in mittleren Jab— 
ren. Zu erfragen bei Mrd. Zuchten, Bangor 
Hotel, Ede 18, Str. und Michigan Adenue. 


fafon 


Bu bermieten: 


Geſucht: Frau mit 2 
als Hausbälterin; geht aud auf die Yarın, 
aber nicht aukerbalb Yllinois, 1414 Melrofe 
Etrabe, 2. Flat, frfafon 


Unterricht 
(Anzeigen umter diefee Nubrit_18e_ bie Beile.) 


Gründliher Biolin- und Pianornterridt.. 
Mr. und Mrs. Arthur Hicl, 637 W. Nort 
Ave. Phone Lincoln 5147, apTmifafon 


StellenvermittInngs-Büros 
(Anzeinen unter diefer Aubrit 18c bie Belle.) 


Fudrs deutih-ungar. Bitro, Zägl. beite Etel- | 


feja 
immer, 


Telephon: Lincoln 21600, 
— —— ——— 
Verlangt: Frauen zum Waſchen und Rein— 
machen. 34. 15 den Tag und Eſſen. Kommt. 
6208 Winthrop Ave. Nehmt Broadway Car. 
18jun1wæ 


Zu mieten geſucht 
(Anzeigen unter biefer Rubrik 180 die Zeile.) 


Zu mieten geſucht: 2, 8 oder 4 Zimmer, 
2534 Argyle Eir. N. | 
Bu verlaufen: Muh diefe Woche verfauft| Zu mieten gelugt: Cin 3 Bis 4 Dimmer 
werden, len Set, La Er Velen lat, Ofen: oder Dampfheizung, Nordfeite. | 
Set, Ruas, Roonograph, VBodenlampe, Davens | Zelepbon: Drober 8122, —ſom 
port, Schaufeljtüble, Bilder, fo gut wie neu,| Zu mieten, aelucht: 4 Zimmer lat, Nords | 
Bargain. 920 ©. Epringfield Avenue, feite. Zel. Wellington 1354, 
- — 18iuntwe Zu mieten geſucht: 5 oder 6 Zimmer Flat, 
tleine Wohnungs-Einrich— Furnaces oder Dampfbeisung, eleftrifhes Licht, 
: __fafo | Nordfeite; 4 Erwadfene. Zel, Lincoln 5009. | 
1031 N. faforrmo | 


Möbel, Hausgeräte n. f. w. 
(Anzeigen unter tiefer Nubrit 18c_dte Betle.) 


Serfaufe billig, 
"Su derfanfen: 
Halited Str. 


Zu verfaufen: DreisStiide Rarlor Set, Eani» 


Nuũchen⸗ Kabinet. 1.2277 | 
Zu micten acfudt: Mann mittleren Alter3 
TeisQi fuht Zimmer und Board bei frau oder in 
tarp Cond, amei Ctüble. 2432 N, Drale | Privatfamilie an der Süd» oder Weftfeite. 
Ave. Tel: Albanh 1630. _ ______Tafonnto ; Adreffe T 947 Abendpoft. | 
Zu verlaufen: Erftllaffige Möbel, Parlor- | Zu mieten gefucht: Junger Mann fucht 
Eh: und Schlafzimmer, Nugs, Gardinen, Floor | Schlafzimmer; bitte Preisangabe; fein Noom- 
Yampe und PBictrola, billig, privat, 437 Are | ingbaus. Adr.: T 950 Abendpoit. 
i 9 1 * mm —ñ — —— — — — — | 
lington Place, Tel.: Diverfey 4316. Zu mieten gelucdt: Ruhige, mitteljäbrige | 


fafonımodimido | Tea fucht feines Flat, mei Dis drei Zimmer, 


Zu verfaufen: Möbel, Meiling Bett, Soring Roröfeite: Miete nicht über $10; fein Vale 
"| ment. Tel.: Wellinnton 8560. 


20; grobe tiite etc. 4110 MW, Tahlor € zel.: 


Zu verlaufen: Yaundey Ofen, 1236 Webfter | Zu mieten gefuct: Wileinitebende ältere 
Stau fucht ein oder zwei Zimmer, mit Koch: 


Ave, 
"Su derfanfen: Dabenport. Zu erfragen Nr, | Kelenenbeit: am Tiebften auf der Cübfeite, 
1821 Karraner cu. um Srragen Ar: (Mies. Zurtb, 808 Mett 28. Gi. 
Zur verkaufen: Ginfhläfriges Wett, Billig. | „sunge Dame in Stellung fnht Zimmer und 
1732 Sayton Str, 2. Flat, Board in modernem Heim; Nordfeite oder in 

Vorort. Mör.: T. 935 Abendpoft. fafon 
Bu mieten gefucht: 3_ oder 4 unmöblierte 
Zimmer fir Vater und Cobn; 1. oder 2.%loor, 
Nordfeite. Adr.: H 674 Abendpoft. fafon 


co 


for Cet, mit ect fpaniihem Leder überzogen, 
eleganter Kombination SKiichenofen, wünder⸗ 
vollem Kabinet Phonograph, Meffing - Bet:, | ZUrDielie. Ihr. 9 dis mbenbboll, Talon 
2517 Lincoln de, 2. lat. ____ fafonmo | Bu mieten aefucht: Cottage von jungem Ehe» 
Zu verlaufen: Großer Nodofen, zwei aroße | paar; feine Kinder, Chtet Befchreibung an: 
Schneidertifche ımd Singer Nähmafhine, 1749 | 1749 Tedawid_ Str, Store. _18junimt 
Dach Mur, 2 Sat — — — Zu mieten — 3 bis 4 — bon 
Zu berfanfen: Socfeines Parlorfet, Belonr | Ingen Scuten, die Tags über arbeiten. Mr. 
(Foitete $600 dor 2 Monaten); aud Rarlor- | 4135 N. Nihmond Str. Tel, Monticello 611. 
tiih, beinahe net, fehr preiswert. Händler frifafon 
berbeten. 2730 Mildred_Ave., 1. Ylat. _ fa | = 
Haft neue Möbeleinrihtung zu verlaufen; | 
auch Kinderivagen, 815 Cheridan Road, Ias 
nitor. eur wi. MR 
Zu _berfaufen: Zwei Eistiften und eine 
Yard-Eming. 2030 N, Clart Str. im 
Zu berfaufen: Möbel, Victrola und Rugs, 
fait neu, VBargain. Telephon Eunnplide 7812, ——— ——— 
a 16juntiof | Zu verlaufen: —— —* — — 
Zu verlaufen: Möbel, feines _iano,. Eis | fe Mabagoni Gedäufe und Danl; 8175 Froeb— 
bore3, Gas Nanges. Xroiwns Storage, 2022| ih. 2265 Giddings Str 
N, Rocine Ave, Bweigladen: 1153 N. Wells! Grammophon nd Records zu berfaufen. — 
traf Ey _bofrfafon | 2223 _Burling_ Ctrahe. EL 
Su berlaufen: Robr Beloue Rarlor Eet,| Bu verlaufen: Victrola und Piano, fehr Bil« | 
Eßzimmer Cet, Rund; großer Bargain, 1928 | Iia. 1961 N. Halfted Str. 19jn1w* 
Mohawl Str. 2. Flat. Sin-imtXt 
Bu verlaufen: Neuer Roh ıt. Ggdofen. Betten, 


Bu derfaufen: Bargain — ihine NTictrola | 
Nugs, Eishor; fvottbillig. 1625 Rarrabee Etr. 
Sap*z 


und Records, wie neu, Telephon Sunnyſide 
Bu derfaufen: Alle meine hoyfeinen Möbel 


7812, 15jun 1we 

$50 Taufe eleganten 8390 Sigze Conzgert 

Phonogran”, 30 ausgeſuchte Records. 1483 
von 6 Zimmern, darunter ein Mahagoni⸗Spie⸗ 
lerpiano und Victrola mit Records, billig, 
wenn ſofort genommen. 8220 Weſt Jackſon 


Nord Wabaſh Ave., Room 404. 18in1wæ 

Nur 840 für eleganten $150 Phonograph, 
Blyd. Tel.: Kedzie 68098. Verlaufe einzeln. | 
2ma*X | 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 18c die * 
e 


— Sreireidige Grazer Harmorila wurde gefto 
ober, 
Phone: J— 


len; 85 Belohnung für die Auffindung. 
114 N. Sranllin Str., 3. Zlur. 
4187. 


35 NRecord3, 2545 Indiana Ave. 131n1m& 


$40 Taufen $125 Size Cabinet Phonograpb, 
— Records. 2205 Madifon Ci, 13in1i& 
Händler. $55 Taufen ein Mahagoni Gehäufe Upright 
Wunderbare Gelegenheit, Nihno; gut für Anfänger. Groß, 5081 Broad⸗ 
Junge Ehepaare, die Haushalt begründen tvols | WAd. . 27ma0i*x 
len. Wir haben in unſerem Lagerhaus 28 der 
prachtbollſten u. modernſten 3 Stück Parlor 
Suites, Rugs, Betten. Dieſe Möbel ſind wie 
neu, garantiert, und müſſen geſehen werden, 
um ſie richtig zu ſchätzen, Sie werden zu weni— 
ger ala einem Brittet ihres Wertes berfanft, 
Wir verſchleudern ebenſalls einige hochfeine 
Phonographn, freie Diamant Spibe, Records 
und Ablieferung. Liberty Bonds alzeptiert. 

Weſtern Furniture Storage. 

2810 W., Harriſon Straße. 

Offen 9 bis 9 abends, Sonntags 10 bis 4. 
3indofadiimt 

Echt unter Yager bon neuen nt gebraudten 
Möbeln. Eyart Geld in Werner Brad, Zurnilure 
Ehop, 2261 Lincoln Mve, Tel. Lincoln 1377. 
2bma*rk 


Fadjmännifdhe Arbeiten 


(Anzeinen muter biefer Rubril_18c die Beile.) 


Pierde und Wagen | 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 18c die Zeile.) 


— Litigend_ Bremer) —— 
bat du derfaufen: 75 Pferde und Cfel, Brei3 
50 aufwärts, ebenfall3_ 50 Cct3 PBferdege- 
Hirre und Waaen, billie. Mehme Liberiy 
Bond3 in volle Zahlung. 2762 Urhher Avenue, 
Ede Throop Etr 2Ban*t 


u vriaufen: Leite und fhweres Mierb, 
Doppel» und Erprehgefhirr, Ein» und Biveis 
fpänniger GEi3wageit. 2143 Larrabcee ©t., nahe 
Lincoln Avenue, 

Bu derlaufen: Schwarze Stute, 1200 Pfd., 
Erprekwenen, Sarneß. 8139 ©. Hallted Str. 

u verlaufen: Große, feine junge Serfeykuh 
gibt viel Mil, 8139 ©, Halited Sir. 


Aerztliches 
(Anzeigen unter \iefer Aubrit 180 die Zeile.) 


Dr. Haſenciever. Alle Krantheiten behandelt. 
VNeueſte Methode. Rat frei. Frauenkrankheiten 
Spegzialität. 3000 W. Madiſon Str. St. 9 —5. 


21mai* 
D. Neihardbt, 2009 W, Nort be, e 

Milmwantı liſt mi 

— Epesatit für, Senitge Kfantel 


Bon, Ba 


Ihe Confumner3 Electric Eo., lizenf. Contract, 
3621 Southport Ave., Tel, Lale Biew 8413, 
drahtet Eure Häuſer ſchnell für elektr. Licht 
zu den niedrigſten Preiſen. 

in6,12,19,26 


Painting, Paperbanging und Kalfomining. 
€. Epreng, 1513 Melrofe Eir.: Tel. Lafe 
Die 1366, ! 10in2m8 


und Galfomtning 


ur 


aute CKarerbindung, in ver! 
09 North Part | 


fomo | 


ee | 


Geſchäftsgelegenheiten 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 18c die Zeile.) | (Anzeigen unter „iefer Rudrit 18c 


Candy und Delilateffen. 
Leichte Grocert-, Zigarren, Tabal und allge: 
meiner Nahbarihafjt3-Laden; gut zablender, 
alt etablierter Plat; -Nordfeite; nie Xejiger 
gemwedjielt; Miete $25, einfhließlih 5 Lohn: | 
zimmer; guter Vorrat und gute Siztures; | 
muß Alters wegen fehnell verlauft werden, da 
ih mich zurüdsiehe; 


—— —— — 


Perſonliches 
die 


Wer NAugengläfer braucht, gehe zum 
deutſchen Optiter und Optometrift Tr. 
R. Schwimmer, 625 North Avenue. 


Mr, 


20ms,milanın * 
Aühelm Underlopr wird gefucht, ftammi 


aus Miüngpen, Bayern. Wohnte vor aivei Jah⸗ 
$650, Teil Abzablung, | ren an 921 und 935 Winona Ave. als Jani— 


ich x : 
lauft alles; bedeutend mehr wert. 1830 N.Ste: | tur; war Buchdruder don Beruf. Auskunft ers 


mont Etr., nahe 2illow; 2 Vlod3 weitlih don 
Halfte Str. 


Saint-Store, Cüdfeite, alter Plak; 


beten unter 2ldr.: T 930 Abendpoft. 


ſaſo 


Helles möbliertes Zimmer mit Board, alle 


billige | Beauemlichkeiten. Zeiephon, bei_ölterr.-ungar. 


Hiete; Krankheit ift Verlaufsgrund, Stetige, Frau. 2459 N. Halfted Sitr., Hinterhaus. 


profitable Kundſchaft. 


Refiaurant, Suͤdweſtſeite; beſter Platz für das 
Geld in der Stadt; billiac Miete; gute Leafe; 
feine Firtures. Unterſucht. 

Möbliertes Flat, 8 Zimmer, Nordfeite, feine 
Lage; billige Miete; gute Möbeletnrihtung. 

Möbliertes Flat, 7 Zimmer, Nordfeite, Geh⸗ 
diſtanz; feine Möbel, Bargain. 

Green E Andreas, 127 N. Dearborn Str. 


Zu verfaujen: Hotel (22 Zimmer), 
fche gute Kundſchaft, an Milwauktee 
Ave., ſehr preiswert. Nachzufragen bei 
Marſon, 1133 W. Chicago Ave. ſaſonmo 

In verfaufen: Gutgehende Väderei und Te- 
Iifateffenaefhäft; 25 Jahre am labe. 3245 
North Halited Cr. TEEN ſaſon 
Suter Möbelladen umd Ctod muß wohlfcil 
verlauft werden; feine Gelegenheit Geld au 
verdienen, 1401 N. Wells Cr. _ aſon 

10 Zimmer Roominghoufe, möbltert, au ders 
laufen, vollftändige Miete 35c; monatlices 
Einfommen $125; $900.00 Bar. 1804 Weit 
Adams Str. RE IE TER «2 fafon 

Zu verlaufen: Ehuf-Reparatur-Chop; muß 
fofort wegen Kranfheit verfauft werden, 1855 
Larrabee Er. aſon 

Zu dverfaufen: Grocerh mit Ausftattung für 
Meat Marlet; große Nachfrage nad Fleiſch; 
Wohnzimmer. Guter Grund für den Verkauf. 
Iel.: Rede 022. Ü Ü⸗U⸗⸗ D — 

Zu verlaufen: Schön eingerichtetes, gut ge— 
hendes Reſtaurant in beſſerer Nachbarſchaft 
wegen Europarcife billig au berfaufen, wenn 
fejort genommen. Briefliche Anfragen an AM, 
ı Hoffmann, 1445 Fullerton Ave., Chicago, ZU. 
| Tafon 
| Verlaufe Reftaurant; 340 Miete;  $700 
|mwöcentligde Einnahme. Austunit: 415 Vel- 
ı den Ade., 2. Floor, nahe N, Clark Str. 
fafonmo 
en 
fafon 


_3u  berfaufen: _Delifateffen-Ztore, 
Siranfbeit, billig. 3223 N. Hohne Abe. 


we 
zu verlaufen oder zu vermieten: Caloon, 
mit Firtures; alter Rlag. 3124 Coutbport 


fter Lage Chicagos, für Meatmartet; 
stonfurreng innerhalb 5 Blocs, dicht befiedelt 
und eine ganze Ylırzahl Apartmentgebäude in 
der Nacbarichaft; Laden und 4-Zimmer lat; 
Miete $40; mub, wegen anderem Geihält ber- 
luuien. 4518 Lincoln Ave, irſaſon 
Grocery⸗ und delitkatefſſengeſchäft in guter 
Nachbarſchaft, iſt wegen Krantheit zu verlau— 
fen. 2004 Montroſe Avenue. ſaſon 
Zu verkaufen: Delikateſſen und Grocerh, und 
zugleich meine 7-Paſſagiere Car. Kommt und 
überzeugt Euch. 3300 Weſt Wabanſia Avo., 2 
Blocks von Humboldt Hochbahn und 2 Blocks 
von Kedzie Blod. ſaſon 
Verlaufe Reftaurant u. Lunchroom in deutſch— 
ungarifcher Nachbarſchaft, zweiBlocks vom Lin— 
| com Part, etabl. Geſchäft, beſter Platz, Nord— 

ſeite. Näheres Swarß, 2131 N. Clart Str. 
ſaſon 


leine 


Zu verkaufen: Bäckerei, billig, muß ſofort 
terfauft werden, weil Eigentümer Ctadt ber» 
läßt. U. Etrobel, 1332 Belmont Ave, Tel.: 
$raceland 4472, 4 


Verlaufe oder taufche Reitaurant und Board» 
ttobheus, 2: Flat Brid fir Hoadhoufe, Nefidenz 
oder Llcine Hühnerfarn. ZTongeln, 2572 Lin; 
coln Avenue, fodidofa 

Reitaurant, North Ave, Profit $600 per 
Monat; lange Leale: dorzüglider Pla für 
Ehepaar, $2200, einichlieglih Möbeln von 
Zimmer-Flat: halb Caſh, Reſt monailid. — 
Vanfer3 Anveltment Co., 5 N.La Salle Straße. 
Phone: Main 3788. 

Warum ſich mit hoher Miete plagen? Hier 
ift ein flottgebendes Delifateifen imd Grocerh 
mit hübſcher Wohnung dabei; Miete nur $25, 
einilichlib Dampfheizung. Kommt ıumd febt, 


Avenue. En EEE 
gu birfaufen: Grocery, Delifateifen in Des | 

l 

I 


Anſch 
taphy 
tet, 

llafſſe 
terem 


839 Abendpoft. 


Zum Studium einer geiiteswilfenthaftlihen 


auung, welche über außerordentlide mes 
fiiche, offulte Forfhungsrefultate_ berich 
werden Zeilnchmer an ciner Stubien- 
gelucht. Nur ernfte Bewerber mit laus 
Zinn wollen fi melden unter Adr.: A 
famofr 


Xsem die Haare ausfallen, Schuppen oder 
fettige Kopfhaut bat, der hole fi) Zrau Copbire 
tübfes Haar Tomit Nr, 1. Gegen graue Haare 
Ir. 2, det in 10 Minuten, feine Barbe, nur 


| Decku 
| Nach 
! faufe 


Zöpfe u ſ.w. 
Bedienung, billigſte Preiſe. 


Jo 


Be 


| Zu 


nicht 


| er 
| Kauft Zoupees, 


na; alles muır aus Kräutern hergeftellt. 
e 30Hfe aus Kämmbaaren. Kaufe und ver» 
echte Zöpfe ſehr billig. 2248 NHalſted St. 
3, Perüden, Transformation, 
direft vom Fabrifanten. Reelle 
Tel, Lincoln 1324, 
Bromn, 212 %, North Abe. 

A A . _10fep,mifafo* 
faufen geiucht: KududsUhr, gehend oder 
gehend. Adr.: X 948 Abendpoft. fami 


hn R. 


Bu verlaufen: Möbel, 3258 Southport Üde., 


| Berlangt: Eine Frau, die ein 
zu ſchätzen weiß, 


—* 


Farn 
Kind 
haber 


ben 
| e Ha 


ing 
Zel. 


2. Flat, hinten. 


u, tes Heim 
um einfahe Saushaltung auf 
ı zu führen; drei Berfonen in Santilie, 
ift fehs Jahre alt; Frau fann aud Kind 
t. Bitte, ivegen Nähberem fofort au fchrei- 
an Mirs, Victor Boltera, Elthorn, Wis. 
BE u ſaſon 
us⸗Painting, Decorating und vapetbang⸗ 
richtig und billig. 2050 Belmont Abe, 
Lake View 8637. frfa- 


Frau mit wel größeren Rindern möchte gern 
aufs Land zu einfahen Leuten nahe Chicago 
gehen; würde bei Garten, und Hausarbeit mıt« 


| belfe 


Abendpoft. 


Ro 


| 

nen fhöned Geld unumftändlich 

wenn fie den erlauf von Bood Lud Hopfen 
und 


ed 


‚Du 

ing, 

0 

| glau 
für 


| Güde 


dern. 


Chicago. ER 14n1w* 
Cie verfagen nie in der Befriedigung D ©: 


Beterfon’d 


Sprechſtunden von 9 bis 5 Uhr. 


ntlihen Notar_der Abendpoſt Eo,, 
Biel, 225 II. Wafhington Ekr. 
| Gegen 
| leiden, 


n. Preisangabe erbeten, Mdr.: X 800 


: Be En een, u bofria 
tiente, Arbeiter, Agenten und anbere lüns 
berbienen, 


Mala unter Freunden und Belannten fürs 
Adr.: Good Lud, 612 Willow 


Etr., 


Anti. Tender. 


"net Boot 
23 Eiid Wells 


Etr,, ebener Erbe. 
a bon 9 bis 5 Uhr. __. fa* 
ıtfide- und Infide Kornting und Decgrats 
Arbeit garantiert, 2134 Montrofe Avenue, 


ube, 


Telephon: Ravenswood 6580 ginimtæ 


Umachten, Ueberſeßzungen, amtliche es 
biqungen, Affidavit3 und ÄApplikalionen 
Vürgerpabiere werden ausgefertigt bom 
Yohn 
= 
_Rheumatiömus, Sieren- unb_Xeber- 
Erlältungen ufw, nehmt bie Schwiß⸗ 
e bei E. Vullinger, 2253 W. . Straße. 
1fv fabido* 


_ Der irgend etiva8 in Deutiland.Defterreik 


| au erledigen hat, Gefhäft, Muskunft, 


brefie, 


wende fih an Otto Hafer, Berlin-Tempelhof, 


Voruffia tr, 62. 


28mailmt*X 


— — — 


| 


! 


amd 


I  Ranfs- und Verkanfsangebote 
| (Anzeigen unter biefer Nubrif 18c bie Zeile.) 


| 8n verfanfen: Grocery, Fyifch- 


Fleiſchmarkt, Bäckerei⸗Fixtures, 


ebenfalls Papier Düten, Wagen, 
Fleiſchſchneide -Maſchine, Eisboxen 


und 


Mil 


Greenleaf Delicateffen, 1138 Greenleaf Ave, | 


"yilmette, SU. midoſa 

Zu verlaufen: Schön eingerichtetes gutgehen— 
des Reſtaurant, in beſſerer Nachbarſchäft, we— 
gen Europareiſe billig — wenn ſo⸗ 
ſort, genommen. Briefliche Anfragen an M. 
Hoffmann, 1445 Fullerton Ave. Chicago, Ill. 
PER de: frſaſon 

Zu verkaufen: Floriſt⸗Geſchäft, 948 Wright⸗ 
wood Ave. gutes Geſchäftsgebäude und Kot 
beit „RL“ Etation, 9— Straßenbahnlinie — 
Partners verlaufen. $1000 t, Reit zu febr 
leihten Bedingungen, rzuſprechen 
Loehde. Tel, Lincoln 604. friſaſon 

Zu verlaufen; Gutgehende Home Bäcerei, 
alles Store Trade, 3900 Einnahme die Woche; 
Eigentümer muß ſich zurückziehen wegen Krank⸗ 
beit, Gut paffender Plap für einen guten 
Broßhäder, 3958 WB. Grenifhban Abe. Tel. 
Garfield 6462. 18ininm£ 


— — — — — — — - — 1 
3u dverfaufen: 5424 N, Clark Str., 1. Klaffe Fat B. 
Srocerhftore, mit qutem „Cafb and Carry”: | 


Gefchäft von 2000 
Ravenswoob 10271. 


Delilatelien und Grocerh, nahe Lincoln Kart, 


monatlid. Xelephon: | 


altetabliertesseihält; Goldarube; muß Trank: | 


beitshalber berfauft werden; $3500 nötig für 
den Kauf. Adr.: A 816 Adembpoit, __ bo—bdi 

Hu berfaufen: 25 Jabre altes gutes Grocery 
und Zelitateffen-Gefchäft "megen 


beil — 


friſonmo | 


Austattung. Naczufragen vn 


dofafon | Prchafing Department, 


Wieboldt's, 
wanfee Ave. nnd Banlına Str. 


nn nn 


J—— — 

Macht Euch feine Sorgen Über Nnaer. 
— Srauqht Sugar 'rite, es iſt gerade 
fo gut wie Zucker zum Süßen und ko⸗ 


ſte‘ im Vergleich nur 6 Cts. 


dis vu. 


Hu haben bei 9. 5. Sanders, 
Milwaukee Ave. Agenten verlangt, 


F 
banb 
zeug, 


—_ Eounters, Drebtiiple 
Stühle, 


Rang 


Zu 
8 Fı 


> 
Hu 


1538 


und 


! cher. 
Uebernahme | 


anderen Gefhältes; 5>-Bimmerilat, 1361 Clebe⸗ 


land Ave. diſa 
Zu vermieten: Meatmarket, einſchließlich Ice— 
bog und Fixtures. 3652 Southport Ave. 
BE ER 
Zu verkaufen: 20. Zimmer Rooming Haus, 
billig. wegen Krankhelt 539 M. Wells Str. 
Zu verlauſen: Reſtaurant. Nr. 959 Divers 
ſey Varlwa. —6iunlwæ 
Su berlaufen: Grocerie und Delitateffens | 
Ctore, auter Geihüftsplag; dverlaffe die Stadt. | 
2841 Wallace Str. di — ſon 


| _ Zu berfaufen: Wäcerei, fehr, billig, cine der 


beiten auf der Nordfeite, Adr.: H 676 Abdpoit. 
15in1Ww& 


Geſchãftsteilhaber 


Gefchäftsteilfaber. Zur Gründung, 


einer 


| Porzellanfabril im Staate Sllinois, wird eine 


lapitalfräftige Berion (Kaufmann) gefuyt. 
Jsahmann eriter Klaffe an Hand, ebenfo Roy: 
materialien; Mufter ftehben gur Nnficht bereit. 
Gefällige Offerten erbeten unter Adr.: W 755 
Abendpoft. in12,13,49,20 | 
Partner verlangt, Frau oder Mann im De 
Itlateffen-Gefchäft, 1818 Fofter Ave., Nordſeite. 
a fafon 

Tüchtige Gejhäftsfrau in mittleren Sahren | 
fudt Frau oder Man in guten finanziellen | 
Verhältniffen al3 Partner, um NRoominghoufe | 
anzufangen. Habe felbft neue Möbel. Ewind- | 
ler und Cchürzenjäger brauden nicht zur ant: | 
Wworten; nur anftändige Männer und Frauen. | 
—— zu richten unter Adreſſe T 901, Abend— 
0) 


— — er TEE ET 


Hunde, Vögel a. j. w. 

Anzeigen unter diefer Nubrif 18c_die Yeile.) | 

Brindel Bull Terrier, $5 und $10; og] 
Xerrier, $5. 1340 Michian Abe, 2. Flat. 

2.2.2000. Jafonıno 

Ehte Dahshunde, Phone: | 


— — 


Bu veriamen; 
——— 4941. 
Verlaufe Seifert Häbne, mit ihönen langen 
Zönen; doll im Gefang. 1649 Mobawf Etr, 
Turner, Bühler 
3u berfanjen: Billig wegen Umzug, 16 weite, 
Legborndühner mit Habn, auch alte und junge 
Hafen. 2416 N. Waibtenamw Ave, via | 
Zu_derfaufen: Umzugsbalder fofort 1 Was | 
ter Spaniel und 1 Srenh Bull (11 Monate | 
alt). ®. Lade,- 657 Diverfey PBarkwan,. 
frifafon | 
Zu berfaufen: Junge Milcdhziege, 6035 No. | 
Neba_Nlve, frfa 
Zu verlaufen: Gurte Tenehühner, 3 Ctid SD. 
1336 Velmont Ade,, Etore. dofrfa 
3u verlaufen: Villig wegen Umzug, 16 weibe 
Leghorn Hühner mit Hahn; aud alte ımd 
junge Hafen. 2416 N. Wafbtenai Ave. _frfa 
Qualität Baby Chids, 5000 zu reduzierten 
Breifen; auch Abends und Eonntags offen. — 
3552 Eild Afhland Upe., nabe 36. Er, 
14in1wæ 


— — — — — — — — 


Antomobile u. ſ. w. 


| (Anzeigen unter dieler Rubrik 18c die Yeite.) | 


‚Zu berfaufen: $785, Dodge 5 Wafi. Zone! 
ting Car, gelauft im Januar 1919, A1 Zu: 
itand, neue Gummiteifen. 520 Wisconfin 
2ive., nahe Madifon, Dat Park, Nehmt Gar: 
field „2“ Bis Home Abe., oder Lafe Str. „A“ 
bis Wisconfin Ave. fafonmo 
‚Bu berfaufen: Ford Deliverh-Nuto im vor 
züglihem Zuitand. A, Pafıhfe, Nr. 5655 N. 
Hermitane Abenue. _ fafon 
Su derfaufen: Willie, Neo Roaditer, au 
Gasherd, 3304 Pivifion Etr., Ede Epauldina. 
19jn1wæ* 
Zu berfaufen:® 4 Ton Commerce Trud. 
1821 Orchard Str. ſaſon 
Zu derfaufen: 1916 Modell fünf Raffagiere 
DldSmobile. 1871 Howe Etr. fafon 
3u verlaufen: Dodge Touring Cat, ganz 
neu, erft 14 Tage nebraudt, bar oder auf Mb» 
schlung. 3319 Belden Ave., 2. Flat, Front. 
Zu berfaufen: Ford Touring Car, in gutem 
Auftand; 8250; Samstag oder Eonntag boratis 
fpredden, 2221 Milwaulee Ave, frfa 


Leictenbeftatter 


geile.) 


| (Ann 


Ratterfon Avenue . 


16jnim& 


laufen: Wegen Deuticlandreile al 


afginiften- und Schreineshband 
Billig. 2046 Home Str., nabe Garfield. 
2 ſaſonmo 


orzellanplatie, X 
Rafenbänte, ala 5 : Pe 


con derte 

e, Wandubr, BL Melt Diaple Etcaße, 
Phone: Superlor 7391. 

verlaufen: Yalı meuer Sübnerftall, Ex 
5, und Drabtzaun, 8x8, Unger, 5850 
nn 
verfaufen: Schneidertifch und »merljeuge, 
Belmont Abe. 


Zu verlaufen: Mehers Konberfanoneſecue 


verſchiedene andere wiſſenſchaftli Bü 
1455 Belmont Mpe., 3. Flat. ınar 


Finanzielles 


zeigen unter dieſer Rubrik 18c die Zeile.) 


Zu verkaufen: Erſte Hypotheken von 
81000 bis 86000, 6 Prozent. Ihr könnt 
ſie jetzt auswählen und wir werden ſie 
bis nach dem 1. Juli reſervieren. Wir 


garantieren jede Hypothek, welche von 


uns gekauft wird, und verpflichten uns, 
ſie zu irgend einer Zeit zurückzukaufen. 
State Commercial & Savings Bank, 


1935—1939 Milmanfee Ave. 


u 
anf 


1: fafor 
derfaufen: Erfte Hupoibefen gu 6 Bros. 
bebautes en — 24 


Summen von 8600 bis 33000. 


INicerd U, Soc, 
Anzeigen unter diefer Nubril 18c die Zeile.) | Abends: 1572 R. 


Sarleben auf verbeflertes 
Baudarlehen eine Spezialität, 
diertung. 
Wafhi 


Zu 
Nordi 


Abendpoft, 


2L5N, vearborn Str., 


1,8. 
Halfted Etr., Ede Nort I 
16fen*2 
— 
Sofortige Be— 
O. Stone & Eo, 
naton Etr ger Mein 1865. * ieh 
leihen gefunt: $2300 auf erite Hppotber, 
eite, bon Pribatnann. ke 5 


= — — — — — — 
Habe 82500 zu verleihen auf erite Hhpotdel. 


Adr.: 


Brick⸗Flatgebaude. 
Lorpe, 2358 Lincoln Ave. 

$1400 zu Tcihen aeluct au 
2-slat Gebäude, 3037 N. Racine Alpe, 


2558 


a 833 MAbendpoft. 
leigen gefucht: 33500 zu 69% Zinfen au 
1514 Yalmoral Abe. ” 
bi—fa 
6% Binjen, auf 
orpe, 


gincoln Ave. dBi—fa 


EEE, 
— — — —— 


Kleider 


(Anseiger unter diefer Rubrit 18c die Beile,) 


Sy man's 
rieſige Werte 
325 — $30 — 85 — 


Hauft jetzt — bezahlt fpäter. 
Männer, Ihr braucht End) nidjt wei- 
ter umzufchen, wenn Ihr aute Kleiber- 


werte 


wünſ 
liche 


dert. 
Euch 


und beſucht uns. 


zu den niedrigſten Preiſen 
cht. Für Bar oder auf wöchent 
Abzahlung von $1.00. 


Cie find reinwollen nd aut gefchnei- 


Dies ift eine Gelegenheit, bie Ihr 
aunube machen jolltet, Kommt 


Syman& Cs, 


215 N. Clark Str., nahe Late Str, 


Ebrlide Kleıder» 


Offen abends, 
17jn?2 
P 


eli retje, 
Preife, die fih nad eines Jeden Por 
richten. Garantiert, Euch —* ee 


icdem 


meniger ala 


nicht 


Männer und junge Männer, Gürtel 


line, 


fond, Preife $32.50 6i3 zu $60, 
fere fpegielle Auswahl in ea 


Eintau baren; einige Artil 
ee, erti 
abgeholte Anzůge und Ueberzieher fir 
Waiſt⸗ 


ena anfhliekende und fonferbative Kafe 


Eeht un« 
Ungügen ufb Ueber» 


siebern zu $15, $17.50, $20,00, $22.50, $25 u, 
$30. Ehwarze Anzüge au NE 18 $6 . lau 
Sergeanzüge au $35 Dis $60. Anzüge u.Uehers 


zieher 
Hoſen 
Soſen 
bofen, 
bon 5 
fondt 
bis 9 


für anaben und Stinder, $6.50 u. aufto, 
tür Männer, $4 u. aufiv. Blaue Eerges 
für Männer, $4 u. aufte, Blaue Eerge- 
$5.50 513 $17.50. Ein fbezieller Rabatt 
% an jedem Einlauf, der für den Ber 
nad Europa beitimmt ift, Offen tänliy 
Uhr abends; Eamstags bis 10 abends; 


Eonntag3 bi 6 Uhr abends. 


(Anze 


S 


. Gordon, 
1415 ©. Halfted Etraße. 
12m4*2 


Dachdecker und Klempner. 


inen unter diefer Nubrif 18c die Zeile.) 


Dur 


Lager3 don Gravel-Roofing Matereiat 
im Etanse, die befte und billicite 28 a, 
Jap3m 


naran 


& vorfihtiges Einlaufen eınes groben 


n id 


tieren. Bh. Allendorfer, u 


DOalley Abe, Tel. Irmitane 6428. 
3 Dad»koece revarıert, garantiert, 8: Autos 


Irud 
bliert 
3413 


Ale 
br 


Dienft nad allen Zeilen Chicagod; etas 

32 Sabre. 3._I. Dunne Reo Ing &o,, 

DOaden Ave Trlepbon: EG 329 
a 


dede unb repariere 
: beite Arbeit und 
Balt 


isn, Mbolier of Haß 
3 Bu ianaeiier 


} 


gene) y 


# 


* 


W 
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Erfaſſen Sie den 
richtigen Moment 


und faufen Sie jetst dentiche Mark zum nod) günftigen Kurs, denn 
die beutihe Mark wird wieder fteigen, und Sic werden in furzer Heit 
das Doppelte und Treifache hezahlen müſſen. 


Wir empfchlen Ihnen, jich hei der Deutihen Banf oder einer 
anderen Bank in DTentichland 


BEE” ein eigenes Cherf-Ronte EM 


zu errichten, damit Sie dann Ihren Verwandten Ihren cigenen Ched 
fenden Fünnen; dann brauchen Sie die Dienite der Banken nicht in 
Aniprnch zu nehmen, und Sie fparen Zeit und Geld. 


Wir eröffnen für Jedermann 


foitenfrei beinllen Banfen 
Dentichlands 
zinstragende Check- jowie Sparfontos 


und Sie belommen dann von drüben Ihr eigenes Chedbucdh augefandt. 
Morgen, Samstag, Spezial-Tag. Wir haben morgen ununter: 
brodyen bi3 9 Nhr abends geöffnet. 


Berfänmen Sie nicht Die Gelenenheit, und fommen Sie. 


Geldiendunaen 


per Boit und Kabel unter Garantie 
gu biffigiten Preisen, nach allen Teilen der Welt. 


Heutige reife: 
10,000 Marf . . $261.,50 
. $52,595.00 


100,000 Marf . 
(Breife freiblieiben!.) 

4% Anleihe der Stadt Berlin, $30 per 1000 Marf 

4% Dentiche Negierungsanleihe, $20 per 1000 Marf 


(Vreife freibleibend.) 
Diefe Bonds werden mit Zins-Konpond fojort geliefert. 


—I 


Mitslied der Federal Reſerve Vank 
Eine $6,000,000 Bant. 


4633 $. Ashiand Avenue. 


Teleppon: Yards 7020 # 

Dffice- Stunden: 9 Uhr morgens bis 4:30 abends. — Donnerstags von 7 B 

bis 9 abends. — Eamätags von 9 Hi 9 nbd8, ei 
Diefe Bank fteht unter gemeinfamer Bundesregierung» u. Stantsaufficht. 


+ 


Yerloum, weiße wüniden nad 


Deutſchland 


zu agchen⸗ offerlieren wir unſere Einrichtungen, 
um nei 


Päſſe, Reife-Erlaubnis, 
‚ Dampfer- u. Eifenbahnbillette, 
'ı Werhfel anf Berliner Banfen 


nd alle notwenbigen Dohrmente gu Delanoen, 

| die fie inftanb fegen, mit einem Mindeitmah 

von Unbequemlichleit und Beitverluft au zei 

| fen. Bu Belprehungen eingeladen, bei denen 
| vollftändige Uuslunft erteilt wird, 

Wir ofefriren deutihe Mark au fehr nie 

brigen Preiſen, was fie = einer wünfdend» 

| werten Gelbanlage mad, Wir fiberweifenGeld 

nach Benti-Deiterreih, Ungarn, Gaeho«@lo: 


Notarintsfanzlei 


' Sadgemäbe Wudfertigima bon Urkunden, Boll: 
| machten, Kaufverträge, Erbfdaften m, f. w. 


Shiffsfarten aller Linien, 
Dffizielle Berfaufsitelle 
von „Food Drafts“ 


der beſte 2* zur Linderun 
Angehðrigen in 


2722 W. North Ave. 
(nahe California Ave.) 
CHICAGO. 


Die Bank für 


J wird ja kalt,“ rügte die Mutter. 


; fchien etwas nicht zu ftimmen. 


Armer Lent’ Kind, 


| Skige von Franz Eichler. 


Frau Rotter‘ richtete den Tifch zum 


|Abendeffen ber. Einen Bid dabei auf 
die hr werfend, jehüttelie fie ärgerlich 
a | den Kopf. 


„Sie lönnten jchon hier fein, na ja. 
\Max wird fie halt wieder vom Vureau 
nach Haufe begleiten und bei verliebten 


g Vcuten gebt e3 immer ein bifferl Tang- 
A| jamer.” 


Xe mehr der Zeiger der alten Etehuhr 


$ borrücte, um fo ungeduldiger wurde die 


Mutter und es war die höchite Beit, 
daß ſie famen. 
Schritte im Gange wurden hörbar, 


I | &ott jei Dant, da find fie ja. 


„Nber fo Zeit Iaffen, das aanze Eſſen 


Mina blieb die Ant,vor+ fchuldig, Ieate 
ſchweigend die Oberkleider ab und jehte 
fich zu dem Tijch. 

Dem prüfenden Bid der Mutter 

„Hat’3 mad gegeben?“ fie 
Mar. 

Dod ehe diefer antworten konnte, 
fchluchgte Mina Taut auf und die müb- 
fam zurücdgebaltenen Tränen Hatten 
freien Lauf. ſ 

Beſtürzt ſah die Mutter auf den Bräu— 
tinam. „Mein Gott —” Tam’3 ftodend 


fragte 


von deren Lippen. 


Mar ſchwieg. Es ſchien, als ſuchte er 
nad) Worten, um der Mutter auf's 
ichonendite die MUrfadhe von Minas 


| Schmerz beizubringen. 


„rau Rotier,” begann Mar Teife, 
„Ste Tennen ja meinen Großbater, tve- 
nigitens® vom Erzählen ber, jtarrföpfig, 
unnachaiebig. Heute mittag beim Ej- 
| fen teilte er mir mit, daß er eine Braut 
für mich babe und dak ich heiraten 
müſſe. 

Mama machte eine Einwendung we— 


gen Mina, von der er doch wußte, auch 


ich hielt ihm mein gegebenes Verſprechen 


J vor, ganz umſonſt, entweder es geht nach 


ſeinem Willen oder — das Weitere 


Jſprach er nicht aus, er läßt aber das 


Menbpoſt, Chicago, Samẽlag, 


hoher Unterſchied in ihren Anſichten. Die 
Ruhe, die jetzt im Zimmer herrſchte, war 
das einſichtsvolle Beenden der Unterre— 
dung. Um Mina iſt's wieder gegangen, 
und das gequälte Mutterherz konnte ſich 
den ſtarren Anſichten der Alten nicht an— 
ſchlieſen. Drum ſchwiegen beide. 

Die Küchentür öffnete ſich und ein ele— 
gant gekleideter alter Herr trat ein. Frau 
Rotter erhob ſich grüßend vom Seſſel, 
dabei dem Eintretenden einen Stuhl 
anbietend, 
| „Rabrilant Tchler“, 
| Alte vor, nahm bei dem Tifh Plab und 
rücte mit feinem Plane hervor. 

Venaftlich blidte Frau Notter zu dem 
alten Herrn hinüber ‚der in Haren, Deuts 
lichen Worten, die jeden Bmeifel aus: 
fehloffen, die jeden, felbjt den Teifeiten 
Hoffirungsfejimmer vernichteten, feine 
Handlung reditfertinte. Eine unüberlegte 
Liebelei, Augendtorheit nannte er e3, 
von Pflichten fprach er, von der eifernen 
Notwendigkeit, der ınan fich unterwerfen 
müffe, von allem fpradh er, von Rüd: 
ichlägen, Unglüd und Konkurrenz. 
| Frau Rotter begriff ja das ganze, fie 
ia) e3 ja ganz gut ein, daß ein riejen- 
Inroßer Unterfchted fei zwischen einem 
einem Meijter und einem Kabritanten, 
der Hunderte von Leuten befchäftigte, die 
nur nach Mrbeit jchrien,. aber Feine 
Ahnung haben, mit wie viel Sorgen oft 


diefe befhafft wurde. Von all dem fpradı | 


er, nur vom Glüd ihres Kindes fprad; er 
nicht®. Und fie follte zuitimmen, fogar 
mithelfen, um Großes zu erhalten, ihr 
Liebites opfern, ihr Kind, ihr Einziges 
auf der Welt, das ihr fo viel Liebe ent- 
gegenbrachte, Dda3 ihr vertraute, dem 
jollte jie mit einem Schlage alles ver- 
ınichten helfen, nein, taufendmal nein. 
Was kümmern ſie fremde Leute oder 
Fabrikant, um Reichtum und Siellung 
war ihr nicht zu tun, daß die zwei auch 
ſo ihre Fortfommen finden, de3 war fie 
| jicher. 

„Herr Dehler müfjen fchon entfguldi- 
gen,” entgegnete Frau Rotter feiten 
Tone®, „aber da Tann i net mittun, 
Mein eig’ne3 Hind unglüdfich machen, 
da3 bring i net 3’ jamm’, KHummt’3 von 


ftellte fich der | 


Ser 19. Yünt 1990. 
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| Schlimmite ahnen. Ich könne auch gehen, 
| meinte er zum Schluſſe ganz kühl und 
Acer ſetzte dann auch voraus, daß Mama 


Jauf deutſch, daß die arme kranke Mama, 
I die ihm ſeit Vaters Tode ein Dorn im 


A| Wenn die Ehe meiner Eltern nicht ſo 
J war wie ſie ſein ſollte, Mama war ge— 


Iterlunft finden mußien — kann ich et— 
Jwas dafür oder gar Mama?“ 


J Frau Rotter beklommen. 


ſelber, oder von einer andern Seiten, 
dann is net zum ändern und wir müſ— 
ſen's nehmen wie's kommt, aber ſelber 
mittun — das kann i net.“ 

„Wie i's immer g'ſagt hab'“ murmelte 
jetzt die Großmutter, „wie i's immer 
g'ſagt hab', armer Leut' Kind ſoll'n mit 


reiche Leut' nix anfangen. Es kommt 


mich „cht allein ziehen laſſe. Das heißt 


Auge iſt, auf die Straße 


geſetzt iſt. 


wiß an allem ſchuldlos, warum ſoll das 
ich entgelten und daß Papa mit ſeinen 
wahnſinnigen Spekulationen zugrunde 
ging und den Selbſtmord dem Vonvor⸗ 
neanfangen vorzog und wir von Gottes⸗ 
gnaden im Hauſe des Großvatiers Un— 


„Und was wird jetzt werden?“ fragte 


S', Herr von Oehler, aufhoͤr'n ſoll ſ'.“ 

„Mutterl* fchrie Frau Rotter ent— 

jebt, „bergunft denn du dem MadI net 

da3 Glüd, auf das er wart’, den!’ z'rück 

wie du g'heirat' haſt, biſt net a glück— 
„Was werden wird? — Das, mas - —— ci u 

ſei ık,“ x entichlojs | Herr Tebler fchmungelte. Eine fo ın= 

F u er erwartete Hilfe hatte er don der Alten 
„Ich trete aus der Kabrif, nehme mit nicht erwartet und freundlich Tächelnd 

Mama eine neue Wohnung und juche 

nie einen neuen Poften. Befannte babe 

ic) genug, Da wäre mir da® Unterfom: 

men der geringite Kummer, aber mit 

dem Heiraten müffen wir arten, denn 

für zwei und ein manles Mütterlein 

twird’3 faum reichen.” „Ob t glüdlih mar tie i g’heirat’ 
Die ruhige Yuderficht und ba3 ent= | hab’ millit wilfen? No und wie a noch, 

ichloffene Neben Maren3 befierte toie- | völlig net zum erttag'n mar’d. Du 

|der ein menig die Stimmung der bei: | Patih du, glaubt alle ermwifchen’s fo 

jden anderen. tvie dur, die ein’ finden, bder’3 ehrlich 

| Man feßte ich zu bem Tiſch, aß, weil meint? — Sa, ja, fchau nur, i war aud) 

man eifen mußte, aber da8 gemütliche | eine bon denen, die Daneben 'ariffen has 

| Seplauder, das fonit während demiel- | ben. Eichjt, i war arad fo jung und 

| ben berrjchte, da blieb aus. Sedes | dumm tie dad Madl ımd er war auf) 


ſelten was Gut's 'raus. NAufhören foll | 
nickte er ihr zu. 
(® 
‚Ding feinen eigenen Gedanken nad) und |a reicher Fabrifantenfohn. Der hat res 
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ſ', ftill fein und froh fein, daf net noch | 
anders fommen 13.” | 
; „Mutter,” rief Frau Rotter * 
en. 
„Aufhör'n ſoll ſ' — ganz recht 
Großmutter war aufgeſtanden. Mit 
der zitternden Rechten ſtrich ſie über die 
Stirne, die braunen Augen, die ſonſt 
nur in Liebe zu den Ihren aufleuchteten, 
die blickten hart und ſtrenge vor ſich hin. 
die waren nicht die ſchönſten. 
„Armer Leut' Kind ſoll'n mit Reichen 
nir anfangen, 's kommt ſelten was 
Gui's 'rau.“ Mit diefen Morten nahm 
|die Großmutter da3 Ganze zur Kennt» 


| watin,Jugo-Siawien, Rumänien m, ner@chweis. | is ımd beitätigte damit ihr Bedenken, | oder bieten, dat 


| das fie bon allem Nnfange ber gegen 
die Verbindung der beiden hatte. 
Mutter und Tochter begriffen zivar 
Großmutters — — Abneigung 
gegen die reichen Leute nicht ganz, denn 
ſo etwas Ungeheuerliches war es ja doch 
nicht. Hier die gut erzogene Tochter, mit 
alle den Kenntniſſen ausgeſtattet, um in 


der Not Id zetri üßli i oder net, a Schuft worden. Ob, i war 
A Be Hr | dem Wetriebe nülich mitzutvirfen, auf | ode Schuf d 5 


den Fönnen, verfprochen hat -er mir’ 
Blaue vom Himmel ’runter, a Schuft 
möcht’ er fein, hat er g’jagt, wenn er 
fein Mort net halten tät, jo viel Fönnen 
f von ihm 3’Hau8 gar net verlangen 
er fein Mort möcht’ 
| bredien — na und dann e3 halt doch jo 
|fommen wie jebt. A Vermittler hat jic) 
g'funden, von G'ſchäftsintereſſen, G'ſell⸗ 
ſchaftspflichten und allerhand anderem, 
grad ſo wie jetzt is g'redt worden, i 
hab's einſehen müſſen, daß a armes 
Madel dort unmöglich einipaßt — na 
und ſo is er halt doch, ob er wollen hat 


wie ich es mir gedacht habe. Wenn die 
alte ed nicht wäre! Die alte Schulbl 
Das ift mir nahegegangen, das hätte ic 
nicht erfahren ditrfen, wenn ich an meiz 
nen Plan hätte feithalten follen.“ Und 
grübelnd machte er fich auf den Heim= 


veg. 
Kutter Rotter hatte keine —* über 
den ſchnellen Abgang des Fabrikanten 
nachzudenken, ihre Sorge galt der alten 
Frau, die zitternd nach Atem rang. 
„gab nur, laß,“ flüfterte die Groß- 


mutter, „e3 hoird fich fehon geben, aber 
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Mark 


Auslande mindeſtens noch ebenfo | Die Sashähne waren „len, 
viel wert fein wie —— Die u. | 
leihsaufichläge find in der Tat Ie- re 
diglich fo gehalten, dab: für das! „ „Frruttios aufgefunden. 

deutiche Buch Heute im Ausland nur |_ SM feinem Bureau im Gebäude Nr. | 
ungefähr fo viel gezahlt werden 230 N. Wabafh Ave. wurde geftern 
muß wie vor dem Kriege oder wie Morgen von bem zur Arbeit fom- 
für ein gleichtwertiges Bud; anderer | menden Hausdiener der „38iährige 
Herkunft. Jede Ueberſteuerung iſt Kaffeehändler George N. Jeſſen bon 
vermieden; denn der deutiche Buch— '&a3 übermannt aufgefunden. Die 


Ter Raffeehändler George N. Zeilen 


| 


io viele andere, zwei Hau 


\ re und über 
allem ein alter Mann, 


er niemand 


Städten | | 
Beiß on Ganb zum Bifigfen anderen auf der Welt fonjt hatte mie 


—* feine Echtwiegertochter und feinen Enkel, 
 Transatlantie Transportation Co., Ine. 


denen ja doch heute oder morgen alles 
| zufalfen mußte. „Es ift halt a Kreuz.“ 
1646 LARRABEE STR. 
xel.: Diveriy 2567 


ı Mit Ddiefen Worten tollte die Mutter 
Iobn 8, Dieger, Präf, 


Ersparnisse. 


Abends geöffnet. 
Bankftunden: 


Säolich won 9 Uhr vormittags bis | 
( 


—2 eg en Men bannen, he 
> | neben et aufitiegen,.. Gedanken, die fie 
Bol. 0. Beke |jelbit micht mollte und die auch, wie e3 
| fedien, der betrübten Mina durch den 
Sopf gingen. „mei harte Nöpf’, der 
j | Alte und der Junge, und i fürdht' — i 
F fürdht! —” 

| nd es fam tvie Diar gefagt. Der Nuss 


4 Uhr nadımitiage. 
Abends: 


Dienstag, Donnerstag anb Eamptng 
von 7 bis 9 Uhr abends. 
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6 el} ſendun en Fee — men und bon 
! N hi ıthm noch grogmütig eine breimonatliche 

J — A und Eohn zugeftanden. 
'® Beutfchland Dcferreid M | _NRax ging und ein neuer fam an feine 

J 6 
; „ A Cberleitung und ofne Störung ging's 
; | ‚E nadı ganz Hugarn, Bugo- Hi |; "Geidäfe weiten N 
erlei en u Si . s $ |e8 fchien. Bisher nahm der alte Serr 
au vd h —8 Siebenbürgen, Bukomina y nur die Meldungen entgegen, unter: 
J Telegraphiſche Gelbſendungen. | 
serite Shpotbefen oder erſte Hypotheken- R vr 2 | jelbit mach, aber von den vielen Heinen 
hen auf verbefiertes Gigen= | } Sorgen und Unannehmlichleiten, die 
Bau begriffen. Maht und Eure Nor- | Bottaufträge werden Yüntim außge A | er verichont, denn bie nahm May auf 
schläne. En uns Eudh helfen, fie auf B nn a Ni. Anders tat der neue, Der lieh auc) 
E  Rxeife auszuarbeiten. 3 \ \ men und jo fam e8, daß der Grofpater 
E MADIS: N n ; Ü | bar, * * A die Gefellfchaft 
{ ; F ba | Ichon More? zu Iehren. Dies war fitr fein 
R i ’ n 4 N lter au viel. ur Starrföpfigkeit kam 
K ; 644 North Avenue die Nervofität und diefe führte aum 
* erfie Tür : 

BL J — 80. | Deiriebe maren, verlietzen das Haus 
STATE BANK | 07 Ethik 1 She a Seen m 
Mitglied des Federal Neierve Chftem. | | B Tages ganz ernfthaft mit der Rüdberu- 

fung feine Entel3 befaßte. 
er twieder fomme, da3 wollte er nicht und | 
* —— ⸗ ohne Ehebewilligung war mit dem nicht 

Tele U} oyDV, 
2 6:30 bis 8:50 

e 
= Im Herzen der großen V 
‘ ' 


| Venübung der Mohnung für Mutter 
— nd — 
5  Cielle. Der Großvater übernahm die 
flavien, Gjehoflovakin, 4| So alatt ning e& aber doch nicht, mie 
4 Wir leihen Geld gegen individuelle F | Nürich iwas nötig tar, fa, hie und ba 
| Notariats - Kanzlei, und iten, 1 
tum in der Stadt, fertinaeitellt oder im | BE ganz bon jelbjt fommen, bon diefen blich 
»ie iparjamite ıumd aufriedenitellendite , a Id : Chef die Unannehmlichkeiten zukom⸗ 
hlesin PI von früh Bis abends Hinter allem her 
\ 
ur kr" - — 
KED 7 FH  CHICA 4 | Streite. Leute, die fehon jahrelang im 
To fam e3, dab fich Herr Ochler eine 
3131 W. Madison Str. Aber wie? Mar felbit auffordern, daf, 
BR: au reden. 
2 KFiien Dienstags und Enmötags abends 
= “ 


teftfeite. 
in19 ,21,24,28 


— —— 
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Bebingung beſorgt. Vollmachten, 


—XR erſte Hypotheken | Deffentliches Norariat, 


"Holinger&Co.in., Nm. Schosternacker & Soo 
Im Geſchäft feit 1908, 


 Bumber Erdange Bing. 11 &, 2a Calle tr. 
elenhon: Membolok 1 4156 WENTWORTH AVE. 


191, ofbnifalon® 
Zeleyhon Boulevard 2863, 


4 j 240blalondo? 
5 E.Strassburger,üptiker, ——— — 
= WILLIAM B. LUCKE 


2630 Lincoln Avenue. 
unterfuht Eure Augen| Plumbing, Gas Fitting, 
Heating und Sewerage 


Steuerſachen. 


eldlendungen === 
N > Nie wär's, wenn er mit der Mutter | 
Minas jelbjt reden würde? Wenn er die | 
ny . (der reichen Partie nichts fei, und io ı 
Schiffsfarten > 
| Töchter felbit; 
| ‚Einfluß aufwenden würde, fönnte man 
— es zwiſchen den beiden zum Bruche brin- 
, auf Grundeigentum zu dem q Ren dr ni 
| ar ‚tehr nicht? mehr im Mege, vielleicht 
\fommt er dann bon ſelbſt. 
Herrn Oehler immer das Gleiche. Die 
Nachmittagszeit war zu en Zwecke 
bei Frau Rotter keines anzutreffen. 
Mithin machte er fich en 
Hell . blibte Die 
durch's Fenſter. m —— ſaß beim 
einer Näharbei äfti 
—— harbeit beſchäftigt. 


nach allen Weltteilen. zur Ueberzeugung brächte, daß es mit 
Mütter ſind oft berechnender 
f . wenn die ihren ganzen 
R ur Geld zu verleihen | von und nad) allen Häfen, | 
i | Weifepäfie werben His auf Weiteres |Nen. Xit es fo mweit, fo jteht feiner Rüd- 
| Defchließen und Ausführen ift bei 
günftig, denn von den Jungen hoffte er 
Meg. 
Nachmittagsſonne 
Tiſche mit 
ganz bei der Sache zur fein, 


ſchweigend nahle fie teiter. 
Die Großmutter fak in der.Ede dea 


Divans. Die ie halb gejäloffen, | fu 
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EEE 


nn} 


= | tritt au3 dem Betriebe mnırde vom Grons | % 


% erdruckt. 


ſchon lange nicht geſprochen. 


ſpielt. 


einen 


der anderen Seite ein Fabrikbetrieb wie glücklich damals, net zum ertragen 
Deutſche Bonds von groößeren 


war's. Da is dein Vater kommen. Wir 
haben auf ein' Gang g'wohnt im ſelben 
Haus. Kennt haben wir uns ſchon län— 
ger, wie man ſich halt als Nachbars—⸗ 
leut' Lennt. Beim Gangfenſter ſein wir 
— und er hat z'tun g'habi, 

aß er mich z'ruckg'riſſen hat, denn i 
dumme Urſchel hab vor lauter Glück in 
den Hof wollen, aber net über d' Stie— 
gen, wo alle Leut gehn', ſondern vom 
dritten Stock durchs Fenſter abi. — 
G'nommen hat er mich trotz allem und 
mit alle zwei Händ' hab' i zu'griffen 
wegen der Schand ‚die i mein' Eltern 
hab erſparen wollen. Wir haben ſchnell 
heirat und ſein weg'gogen. — Dein' 
Schweſter, unſer Aelteſte, is bald ge— 
ſtorben. D' Leut' haben g'ſagt, 
zſchwach war ſ, i glaub aber die 
Schand, die auf ihr g'legen is, die hat 
Na und ſo is ſpäter mit der 
Zeit alles gut worden. Nur's Herz hatt' 
ein' Riß g'habt, das hat noch lang zuckt 
und g'riſſen, aber 's hat a das Stillſein 
g'lernt. Ruhig is 'worden, ganz ruhig 
und ſo hat auch das Hannerl vom Band⸗ 
macherg'ſellen Scheidelreiter auch a 
brab’3 Weib abgeb'n. Jetzt wirſt ein—⸗ 
ſehn, daß armer Leut' Kind mit Rei— 
chen nix anfangen ſollen.“ 

Erſchöpft hielt die Großmutter inne, 
ſoviel hatte die ſonſt wortkarge Frau 
Und noch 
einmal richtete ſie ſich auf, dabei dem 
ſchweigſamen Zuhörer feſt in die Augen 
ſehend. 

„Ja, ja, Herr von Oehler, ſo geht's 
in der Welt und noch a zweitesmal hab 
i das liebebolle Herz kennen g'lernt. 
Zehn Jahr' Päter is mein Mann in ſein 
Fabrik eintreten und wieder is Unglück 
ommen wie wenn's net anders ſein 
ſollt'. A Riemen is g'riſſen, erwiſcht 
hat’3 ihn und Halb tot erdrüdt hab'n f' 
ihn z'Haus bracht. Durch Verjchulden 
im Betrieb hat die Kommiſſion g'ſagt, 
aber den Herrn Fabrikanten ſein Dokior 
hat's anders g'meint. Zum Prozeſſ'n 
g'hört Geld und der keines hat, der ver— 
Aus'pfändt bin i 'worden, mit'n 
kranken Mann und Kind hab i gehn 
können — ja, ja, die Lieb' von die rei— 
chen Leut' is groß, ſie is oft gar net zum 
ertragen.“ 

„Arm's Mutterl,“ flüſterte Frau Rot⸗ 
ter und trat zu der Alten, um die Er— 
* zu ſtützen, doch die wehrte haſtig 
ab. 


„Eins will i noch ſagen, Herr von 
Oehler, a Gerechtigkeit gibt's, es dauert 
oft lang, aber fie fommt. Sein’ Buben, 
fein’ Ctolz, hat die Geldgier nieder: 
Lriſſen, drauß liegt er, am felbigen 
Friedhof wo mein Erſtes liegt, und is 
trotz Marmorſtein und Palmen doch nir 
anders als der erfüllte Fluch einer Bes 
trogenen.“ 

Cchweigfam und immer nachdenflicher 
war Herr Dehler dem Redeittom der 
Alten gefolgt, die immer erregter ge> 
worden war und ihr Anflagen fait ber- 
ausgejchrieen hatte. Als ſie erſchoöpft 
geendet hatte, erhob er ſich ganz unber⸗ 
mittelt und verließ mit einigen gemur⸗ 
meten, unberftändlichen Worten und 
Gruß die * Frauen. 


uf De ag Herr 


nd 
Amt 


der verteilt. 


handel fommt diefed Papier nicht. | terftiikt. 
Und hier fegt wieder ein neuer Re- | Projekte auf alle Fälle, fante 
formborjchlag diejes unendlich rüh- | nur werden fie durch die Sandlung3- 
tigen Mannes ein: dieje8 Papier 
wird in möglichit gleiher Qualität 
und gleihem Format gehalten fein. 
Auch bier alfo Vereinfahung und 
dadurdy Verbilligung. Allerdings: 
„Die Buchkunft geht Flöten,“ fette 
Scheimrat Siegismund mit Weh- 
mut hinzu; 
Sauptjadhe bleibt der Buchhandel, 
und der muß gerettet werden!“ 


de3 bon Bedeutung, 
fahr völliger Auspowerung und 
reſtloſen Ausverkaufs wenigſtens 
einigermaßen vorzubeugen, hat der 
deutſche Buchhandel ſchließlich eine 
beſondere Verkaufsordnung 
Auslandlieferungen eingeführt. Er 
ging dabei auch von der Anſicht aus, 
daß eine Verſchleuderung des deut⸗ 
ſchen Buches 
ee feinem Anjehen nicht |bi8 zur Abwickelung des 81,500,000 
n ‚100 en könn 


fonbdern könnte. 
— 


handel legt Wert darauf, die Ver- unverzüglich benachrichtigte Polizei 300,000 M. Hamburg 14% 


breitimg deutfcher Kiteraturerzeug- Ihaffte den Bemwußtlofen nach dem | 27 0 per 1000 
niffe zu fördern, nicht zu hemmen. |Stoquois Hofpital, und bisher läßt an Mark 


W die gegenwärtige größere ſich noch nicht mit Beſtimmtheit ſa— 
Nauftraft des Nuslandes enffpe- Set, Ob er mit bem Geben bavontom- gg gff) Marf deutſhe Ben, 
Ger. 44% 


ern man fich einmal üher Da3 ausre- 
den Tann, da einem das ganze Leben 
triibt, muß man fich, ob man will oder 
net, a bifferl aufregen.” 

* 


* sr 





a — a oht na mm | men mird, 
Wieder faken abends die Prei beim | hend heranzieht, jo geidhieht e3 nur, | iz EEE, 
Eſſen, als Naxx dahergeſtürmt kam. jum fich felbit am Leben zu erhalten, | Da drei Gashähne an einer Kaffee⸗ 

Erjchredt fuhren die drei in die Höhe. md er rechnet dabei auf das wohl— röſtmaſchine offen ſtanden, iſt die er 1000 
„Was gibt's? ER wollende Berftändnis der Freunde Annahme eines Selbftmorbverfuches | 244 3] 9 p 

„Der Großvaier hat ſich eines ande⸗ —— “wohl gerechtfertigt. Andererfeit3 wird |‘ ” Mark 
rei befonnen. Ich übernehme die Fabrik deutſcher Literatur im Auslande. Itend Eh :effeicht 

und in jedhs Wochen ift Hodjzeit.“ Das find die Ausführungen Ge- — — a. — Auskunft erteilt über alle anslänbifchen 
Subelnd fehloffen Mutter und Tochter |heimrat Siegismunds,. Hoffen wir, ungewöhnlich fühlen Wetter 3 Sicherheiten. 

den Lachenden in die Arme. daß er ſich in ſeinen Erwartungen, Ben bei das Gas anzündete | 

„Na, ſo was,“ rief Mutter Motter, namentlich den im Iehten Sate aus |T113 einzuheizen, das Das anzumd d 8* Bache & Go 
„was Tann denn den Alten umg’itimmt gefprochenen, nicht enttäufcht fießt! |) daß dann bie Ylammen, mög= | ws . 
haben? — — — arm * er | Mitglieber der Nerw York Stud Exchange, 
x „Das Geiiifen,” da echte Ge⸗ — \löfchten und er dann bon dem ent=| 
— a —— > die Die South Water Str. ftrömenden Gas übermannt wurde. 108 5. LaSalle Str. 
ee |Die Polizei will ermittelt haben, daß Pe. 


Der Berfall des beutihen Bud 
handels, 


Michael Faherty wird dem Stadtrat | — 
demnächft die Pläne vorlegen. | te " 
„EN eines [ober ren bes öfteren über * 
werden Strä ug und auch einem guten 
von Michael Faherty, dem Beäfden- Suter ae — war, =. 
ten der jtädtiichen Baubehörde, dem geftern abend vor dem Gebäude an 
Stadtrat * Fe Situng am = Wabafh Avenue mit einer elegant ge- 
zen * a i ee —— einen lebhaften Wort- 
. ‚\ mechlel hatte. 
dann wird das Verfehröproblem in — — — | 
der unteren Stadt nad) Fahertys; — Fünf Hohe Mietäfafernen, in] 
Angabe zum größten Teil gelöt jein.\denen über 700 Menichen haufen, | 
Die Einzigen, die gegenwärtig die|verfuchte in New York geitern ein | 
Pläne behindern, find die. Banken, |unbefannter Hal.ınte anzuzünden. | 
| 
| 
| 
| 


(Kortfegung von Geite 4.) 


behaupten foll und will. Sudelfen 
bleiben die Verleger bei den Siegi8- 
mundihen Neformplänen nicht 
itehen, fondern fie gehen nod) mei- 
ter und tun noch mehr. Geheimrat 
Siegismund entwidelte mir weiter 
ein Projekt, wie den deutichen Ber- 
Iegern Papier verihafft werden | 
fünnte, Diejes Papier wird vom 
Börjenverein direft von den Yabri- 
fen bezogen und nad einem be- 
ftimmten Schlüffel an die Mitglie- 
An irgendmwelde an- 
deren Stellen al3 den Berlagsbud- 


nach Enropa 


Wenn Jhr Geld nad 
Hauſe zu ſchicken wänſcht, 
oder Dampfſchiff⸗Tickets 
kaufen wollt, oder wenn 
Ihr einen Paß braucht 
oder einen öffentlichen No⸗ 
tar für Doknmente, 


wendet Euch an die 


Fekete & Son 


BANK 


1957 Grand Ave, 
Seleyhon, Seelen 8968, 


erklärte er; und diefe handelten nicht | 
gerecht, indem fie der Stadt die nö-' 
tigen Finanzen veriveigerten, denn! 


ee | Shiffslarten 
Heldlendungen 


Gejetgebung felbft die Pläne und die, 
Verausgabung vonBond3 dafür ım-, 
Billigfte Preife. 
brbſchaften . Bollmadter 


Durchgeführt werden die 
K. W. KEMPF 


er, 

fionshäufer Benutung finden, und| | zei.: Main 4491. 120 9. 2a Calle Er, 
da8 obere für den Durdgangsver- Offen 96. Eonntags 9—12. | 
fehr. 


— — — Wwiaea 
| 


| — * 
Autſch⸗Ung. Banlgeſchäft. | 
Schiffskarten, Geldſendungen, Päſſe 
beſorgt. Oeffentlicher Notar. 
M.E. MARTIN, 


1136 Gaft 93, Str,, (Burnfide). 
CHICAGO ILL. 


| 

| 

| 

Fang der Banken nod) teurer wer-⸗ 
en. 

Die South Water Str. foll in der 
Weiſe verbefſert werden, daß die 
Häuſer an der Nordſeite der Straße 
niedergeriſſen werden, die Straße 
bis zum Fluß erweitert und gewiſ— 
ſermaßen in zwei Stockwerken an— 
gelegt wird. Das untere ſoll für 
Dockanlagen und für die Kommiſ— 


I 
| 
| 

ja1Tfamomi® 


Geldjerdungen 


nad Dent 
l ien, Un 
ag uns tal 


Schiffsfarten 


Agentur und Notariatd-Ranzlek, 
Wir laufen und verlaufen: 


Liberty Bonds 


J.V. ZINNER & (0. 


(Im Gelääft feit 1908.) 

619 8. North Ave. Tel. Diverjeh 8887. 

| 5107 ©. Atland Ave. Tel. Wind; 067 
bie ag > Ofen m, Gmmniseh Aeil, 


„Doch gleichviel, die 
— — — 

Für das Ausland iſt noch folgen⸗ 4 —— 

„Um der Ge— 


Kurz und Neun, 


* Richter Corfell wies im Nad)- 
laßgericht geftern der Witwe des ber- 
ftorbenen Sohnijton R. Bormman von 
der großen Mildfirma, $50,000 
zum Zebensunterhalt für ein Jahr 


für 


zu Spottpreuen 


een Soen 


& * — BD 





